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Der Duce vor dem Großen Rat
Kriegsheker bedrohen die Friedenspolitik Deutschlands und Staliens

Rom , 6. Februar .

Der Große Rat des Faschismus hat in seiner

breistündigen Sigung in der Nacht zum Sonn¬
tag nach Entgegennahme eines fortwährend
mit stürmischem Beifall unterbrochenen Be¬
richtes des Duce über die allgemeine inter¬
nationale Lage und eines Berichtes des
italienischen Außenministers Graf Ciano

über einige besondere Fragen der italienischen
Außenpolitik durch Zuruf folgende Tages¬
ordnung angenommen :

„ Der Große Rat des Faschismus bekundet
seine tiefe Genugtuung über die vom Führer
am 6. Jahrestage der Machtergreifung ge¬
haltene Rede , in der er die politische , geistige
und militärische Solidarität bekräftigt hat , die
die faschistische und die nationalsozialistische
Revolution und die Zukunft der beiden Völker
verbindet .

Der Große Rat des Faschismus , der an

jenem Tage zusammentritt , wo mit dem Fall
von Gerona ganz Katalonien nunmehr von der

bolschewistischen Barbarei befreit ist , entbietet

den heldenhaften spanischen Kämpfern und den
Legionären , die zusammen den Sieg errungen

haben , seinen begeisterten Gruß und erklärt
allen , die es wissen wollen , daß die freiwilligen
Kräfte des Faschismus die Partie nicht auf¬
geben werden , bis sie so geendet hat , wie sie
enden muß , mit dem Siege Francos ."

Der Duce hat schließlich die Beschlüsse für
die Feier des 20 . Jahrestages der
Gründung der Kampfbünde dem

Großrat mitgeteilt . Die nächste Sigung des
Großrates wird am kommenden Freitag um
22 Uhr im Palazzo Venezia stattfinden .

Zur Sigung des Großrates des Faschismus
hebt die römische Presse in riesigen Schlag¬
zeilen die Bedeutung der behandelten Themen
hervor , wobei die Tatsache , daß Mussolini sich
zur allgemeinen außenpolitischen Lage geäußert
hat , und der Großrat daraufhin seine Genug¬

tuung über die vom Führer bekräftigte Soli¬
darität Deutschlands bekundete , besonders
unterstrichen wird .

„Giornale d' Italia " erklärt , die vom Aus¬
lande erwartete Rede Mussolinis sei allerdings
in Form eines umfassenden Berichtes über die

internationale Lage tatsächlich gehalten wor¬
den , aber nur für die Mitglieder des
Großrates , nicht für die unberufenen

Forscher und Kommentatoren bestimmt ge¬
wesen . Dieser Bericht habe , durch die Aus¬

führungen des italienischen Außenministers in
Einzelheiten ergänzt , ein vollkommen flares
Bild der gegenwärtigen unruhigen Periode in
Europa und der Welt gegeben .

Die Friedenspolitik der verantwortlichen
Staatsmänner erscheine angesichts der Manöver
der Kriegsheter dies - und jenseits des Ozeans
in immer stärkerem Maße bedroht . Dieses
mache es den autoritären Mächten zur Pflicht ,

immer enger zusammenzustehen und durch ihre
geistige Solidarität und die Vereinigung aller

ihrer Kräfte die Voraussetzung für eine wirk¬
same Verteidigung zu schaffen .

Die Rede des Führers , bei der man heute

umsonst versuche, an jedem Worte herumzu¬
deuteln , um den Sinn seiner Erklärungen ab¬
zuſchwächen , habe die volle Solidarität , und
zwar nicht nur die geistige , sondern auch die
politische Solidarität bestätigt .

GieDiese Solidarität bedrohe niemanden .
diene vielmehr der Verteidigung der lebens¬
wichtigen Belange beider Völker und der
europäischen Kultur . Sie sei aber auch ent¬
schlossen, sich jedem Komplott oder jedem Ein¬
kreisungsversuch zu widersetzen .

ihrer militärischen Niederlage noch nicht bereit
seien, auf politischem Boden die Waffen zu
strecken. Neue Manöver gegen das natio¬

nal geeinte und unabhängige Spanien seien
bereits im Gange , und durch diplomatischen
Druck und Intervention versuche man seinen
neuen Aufstieg zu hemmen . Nach der völligen
Säuberung Kataloniens bis zur Pyrenäen¬
grenze , die jetzt bald vollendet werde , müsse
zur Befreiung des übrigen Spaniens geschritten
werden . Mit dem militärischen Siege müsse
aber wie „ Giornale d ' Italia " abschließend

ein völliger politischerbetont
Sieg Hand in Hand gehen .

*
Was den spanischen Krieg betreffe , so könne

man sagen , daß angesichts des Sieges der Die erste diesjährige Sigung der obersten
Nationalen die Roten und ihre Freunde nach Verteidigungskommission findet heute unter
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Standrecht über ganz Ungarn
Budapest , 6. Februar .

Wegen des Bombenanschlages auf die
Budapester Synagoge hat die Regierung das
Standrecht über ganz Ungarn verhängt . Unter
die standrechtliche Aburteilung fallen alle

Sprengstoffverbrechen die Verbrechen mit töds

lichem Ausgang und Angriffe auf Polizei ,
Gendarmerie oder Militärpersonen . Das Blatt
der Hungaristischen Partei des Abgeordneten
Subay ,, , Magyarsag " , wurde auf acht Wochen ,
Sas Acht-Uhr -Blatt des Grafen Bethlen auf
vier Wochen verboten .

Vorsiz des Duce im Palazzo Venezia statt .
In politischen Kreisen sieht man dieser Sizung
angesichts der politischen Lage besonders im

velts mit größter Spannung entgegen . Der
Kommision gehören die Marschälle Italiens ,

der Großadmiral , der Chef des großen General

stabes , die Generalstabschefs der Wehrmachts¬

teile und der Präsident für die zivile Mobil¬
machung an .

Hinblick auf die aggressiven Erklärungen Roose¬

Rotspaniens , , Präsident " nachPräsident " nach Frankreich geflüchtet

Paris , 6. Februar .

Sonntag vormittag um 9 Uhr hat sich, wie
dem „Paris Midi“ aus Perpignan gemeldet
wird , der rotspanische Staatspräsi
dent " Azana in Begleitung von 50 Per¬
sonen , darunter sämtliche , ,Minister " , nach Per¬

thus auf französisches Gebiet begeben .

99

Die französischen Militärbehörden in Per¬
thus an der französisch - rotspanischen Grenze
teilen offiziell mit , daß im Einvernehmen n' it
den rotspanischen „ Behörden " der angekündigte
Grenzübertritt der rotspanischen Truppen nach
Frankreich nicht vor Montag stattfinden wird .
Während des Abends und der ganzen Nacht
werden zunächst die zivilen Flüchtlinge über¬
genommen .

"

In einer Meldung der Agentur Havas aus

Perpignan wird bestätigt , daß Präsident "
Azana , in Begleitung des ehemaligen Außen¬
ministers " Giral am Sonntagmorgen in Per¬

pignan eingetroffen ist und nach Paris
weiterreist e . In allgemein gutunterrich¬

teten politischen rotspanischen Kreisen legt : ar
diese Reise dahin aus , daß Azana ebenso wie
alle republikanischen" politischen Persönlich¬
feiten nicht geneigt sind , den von Negrin

empfohlenen Widerstand zu unterstützen. Nach
verschiedenen Aussagen sollen die Meinungs¬
verschiedenheiten über diese Politik zwischen den
einzelnen Mitgliedern der Regierung " unüber¬
brückbar sein .

Die Agentur Havas berichtet aus Port Ven¬
dres , daß Sonntag vormittag zwei kleinere
Fahrzeuge der rotspanischen Marine von Rosas
kommend in Port Vendres mit etwa 30 Offi¬
zieren und den „ Unterstaatssekretären " im
Marineministerium und dem
eingetroffen sind . Nach den Erklärungen dieser
Flüchtlinge hat die rotspanische „ Regierung "

,,Admiralstab "

Regierungswechsel in Belgrad
Stojadinowitsch zurückgetreten

Belgrad , 4. Februar
Die Regierung Stojadinowitsch ist am

Sonnabend zurückgetreten . Der Rücktritt wurde
notwendig , da fünf Minister , darunter die drei

Slowenischen Minister und der Vertreter der süd¬

slawischen Mohammedaner , dem Ministerpräsi¬
denten ihre Aemter zur Verfügung gestellt hat =
ten . Obwohl Ministerpräsident Stojadinowitsch
trotzdem über eine starke Mehrheit im Parla¬

ment verfügt , hat er dem Prinzregenten seinen
Rücktritt erklärt .

Prinzregent Paul beauftragte den bisherigen
Sozialminister Dragischan Zwetkowitsch mit der
Neubildung . Er ist in der Skuptschina Frak¬
tionsvorsitzender der Regierungspartei und war
während des Wahlkampfes deren Propaganda
leiter . Außerdem ist er der Gründer der Ar¬

beiterorganisation der Regierungspartei ( Ju¬
goras ) . Er gehört zu den fünf Ministern , die
wegen der kroatischen Frage ihren Rücktritt er¬
klärt und damit den Gesamtrücktritt der Regie¬

rung Stojadinowitsch herbeigeführt hatten ."
Die neue jugoslawische Regierung hat u . a .

folgende Zusammensetzung :

Ministerpräsident und Innenminister : 3 wet =

fowitsch .
Außenminister : Dr . Alexander Cincar¬

Markowitsch ( bisheriger jugoslawischer
Gesandter in Berlin ) .

Kriegsminister : Armeegeneral Neditsch (unver¬
ändert ) .

Verkehrsminister : Dr . Spaho ( unverändert
Vertreter der bosnischen Mohammedaner ) .

Finanzminister : Dschurtschitsch ( Präsident der
staatlichen Hypothekenbank ) .

Industrie - und Handelsminister : Tomitsch (frü¬
her Vizepräsident der Skupschtina ) .

Ver =Bautenminister : Dr . Krek (unverändert
treter des slowenischen Flügels ) .

Forst - und Bergbauminister : Pankitsch (serbi¬
scher Abgeordneter aus Nordbosnien ) .

Sozialminister : Rajtowitsch (Abgeordneter aus
Altserbien ) .

Landwirtschaftsminister : Dr. Beschlitsch ( Rechts¬
anwalt aus dem Banat ) .

Justizminister : Dr . Ruchitsch ( früher Banus
von Kroatien ; er stimmte bei den letzten
Stupschtinawahlen für Matschek ) .

Neue Sammellager für 100 000 Mann

Figueras verlassen . Die beiden Kriegsfahr - | daß etwa 60 Flugzeuge in Figueras auf

zeuge dürfen in Port Vendres bleiben , sis gestiegen sind , um sich nach Frankreich zu bes

Weisungen von den französischen zuständigen geben.
Behörden eintreffen .

Flugzeuge auf der Flucht
Paris , 6. Februar .

In dem französischen Grenzdepartement Ost¬
pyrenäen sind Maßnahmen zur Aufnahme der

für den heutigen Montag angekündigten rots

spanischen Truppen getroffen worden . Der Bes
fehlshaber des Wehrkreises hat auf Weisung
des Ministerpräsidenten und Landesverteidis
gungsministers Vorsorge für die Internierung
von 100 000 bis 140 000 Mann getroffen . Das
Konzentrationslager von Argeles , an dessen Er¬
richtung zahlreiche rotspanische Deserteure ge
arbeitet haben , kann rund 100 000 Mann auf¬
nehmen. Zwei weitere Konzentrationslager in
Carcassone und in Prades sind für die Unter¬
bringung der übrigen rotspanischen Milizen

Die 24 rotspanischen Jagdflugzeuge , die am
Sonntagnachmittag auf dem Flughafen von
Carcassone gelandet sind , sind unter Be¬
wachung der Gendarmerie und der mobilen
Garde gestellt worden . Die Maschinengewehre
sind abmontiert worden . Eine weitere mit drei
Militärfliegern besetzte rotspanische Kriegs¬
maschine hat sich einen Landungsplatz bei Tou¬
louse ausgesucht. Die Flieger , die am frühen
Mittag Figueras verlassen haben , erklärten , bereit .

Fortschritt im Aufbau der Luftwaffe

Obere Reihe von links nach rechts : Generaloberst Milch , Generalinspekteur der Luftwaffe ;

General der Flieger Stumpff , Chef der Luftwehr ; Oberst Jeschonnek Chef des

Generalstabes der Luftwaffe . Untere Reihe von links nach rechts : Generaler Flieger

Felmy , Chef der Luftflotte II ; General der Flieger Resselring Chef der Luftflotte I

und Befehlshaber Ost ; General der Flieger Sperrle , Chef der Luftflotte Ill und Be¬

fehlshaber West . (4 Scherl - Bilderdienst , 1 Presse - Hoffmann , 1 Weltbild , Zander -Multiplex - R .)
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Zwei neue Bombenanschläge
England in Alarmstimmung - Das königliche Schloß unter scharfer Aufsicht

ständlich in größter Aufmachung
Die Sonntagsblätter berichten selbstver¬

über die
Drohnoten der Iren , die man in Belfast ge¬
funden hat .

England kaufte 600 Flugzeuge in USA .

London , 6. Februar . ein Pulver verursacht worden ist , das sich

Die Berichte über die Bombenanschläge selbsttätig nach kurzer Zeit an der Luft ent¬
haben den ganzen Sonnabend und Sonntag | zündet .
England weiter in Atem gehalten . Die Nach¬
richten über die geplanten weiteren Anschlägeauf öffentliche Gebäude und führende Polizei¬
beamte haben umfangreiche Sicherheitsmaß
nahmen ausgelöst . Offenbar befürchtet die
Polizei , daß auch Anschläge auf die königliche
Familie geplant sind , da von dem berühmten
Truppenübungsplatz Aldershot berichtet wird ,
daß die Polizei zwei Stunden vor dem Sonn¬
tagsgottesdienst die Kirche und ihre Umgebung
absperren und hierauf auf das gründlichste
hat durchsuchen lassen , um festzustellen , daß
nirgends Bomben verborgen seien . Versönlich
teiten , die am Gottesdienst der königlichen
Familie teilnehmen wollten , mußten darüber
Hinaus Ausweise erhalten und wurden am
Eingang genauestens kontrolliert . Auch Schloß
Windsor , wo sich die königliche Familie zur
Zeit aufhält , ist die ganze Zeit über scharf be¬
wacht gewesen .

Dagegen sind zwei weitereweitere An¬
schläge zu verzeichnen , die wiederum
den Iren zugeschrieben werden . In Liver =
pool ist ein allerdings mißglückter Versuch

Los Angeles , 6. Februar .
Der schon einige Zeit in Südkalifornien

weilende britische Geschwaderführer Adams
schloß , wie die „ Los Angeles Times " jetzt be =
ſtätigt , bet der Northamerican Aviatic Co.
einen zweiten Auftrag über 200 einmotorige
Kampflugzeuge vom Typ NA . 16 im Gesamt¬
betrage von 10 Millionen Dollar ab . Die
englischen Flugzeugfäufe in Südkalifornien
belaufen sich damit auf 600 Flugzeuge . Außer¬
dem bestellte England mehrere große Trans¬
portflugzeuge Typ Lockhad .

Memel lehnt Litauens Zensur ab
Einfuhr Kontrolle für Zeitungen und Filme unzulässig

Memel , 5. Februar . hat sich die Lage grundlegend geändert : Mit

Das Direktorium des Memelgebietes hat überwältigender Mehrheit entschied sich das
beim Gouverneur dagegen protestiert , daß die Memelgebiet für eine deutsche Zukunft . Und

zentrallitauischen Behörden nach wie vor über das neue Direktorium Bertuleit stellte dazu fest,
ihre Zuständigkeit hinausgehende Kontrolle und daß der Nationalsozialismus der
Zensur gegenüber der Einfuhr von Filmen Wegweiser für diesen Marsch in einen
und Presseerzeugnissen ausüben . Dem größeren Morgen sein werde . Der Protest des

Memelstatut zufolge , so betont der Protest , Direktoriums wendet sich nun gegen eine jener
stehe den zentrallitauischen Behörden bei der Methoden von gestern , die überreif sind , für
Einfuhr ausländischer Waren , Filme und immer in das Dunkel der Vergangenheit zurück¬
Presseerzeugnisse nur die zolltechnische Abferti - zusinken . Die deutschen Menschen des Memel .
gung zu . landes haben heute ein Recht auf deutsche

Zeitungen und deutsche Filme . Litauen vers
stände die Gegenwart schlecht , wenn es dem

Memelland dieses Recht noch länger vorent
halten wollte .

t

Jahrelang bemühten sich die Litauer mit
bestem , Erfolg , jedes geistige Band zwischen
dem Reich und dem abgetrennten Memelland
zu zerschneiden . Keine Parteizeitung kam über
die Grenze , nie sahen die Memeldeutschen eine
deutsche Wochenschau in ihren Lichtspiel¬
häusern . Selbstverständlich stand die gesamte
nationalsozialistische Literatur des Dritten
Reiches auf dem litauischen Index . Aber heute

Frankreichs Sicherheit unabhängig von USA .
gemacht worden, die Gefängnismauer in die Pariser Zeitschrift gegen Roosevelts Seke Einmischungen verbeten !
Luft zu sprengen . Im Waotlen Gefäng =
nis explodierte gegen Mitternacht eine Bombe
an der Gefängnismauer und riß einige Ziegel
aus der Mauer .

Liverpool hat bekanntlich auch eine zahl¬
reiche irische Kolonie . Die Polizei veranlaßte
daher sofort nach Mitternacht noch eine Reihe
von Verhaftungen im irischen Wohnviertel .
Die Explosion der Bombe wurde in einem
Umkreise von 20 Kilometer gehört und er¬
regte daher das größte Aussehen, obwohl der
durch die Explosion angerichtete Schaden nur
geringfügig ist .

Der zweite Anschlag ereignete sich in Lon¬
bon , wo im Stadtviertel von Coventry inner¬
halb einer Stunde vier Feuer in Läden aus :
brachen , die jedoch alle innerhalb türzester
Frist gelöscht werden konnten . Die Polizei
stellte fest , daß in allen Fällen das Feuer durch

( R . ) Paris , 6. Februar . des amerikanischen Volkes interessierte sich
Die seltsamen Erklärungen des nicht im geringsten für europäische

amerikanischen Staatspräsidenten Roo - Angelegenheiten und habe nur den
lepelt vor der Rüstungskommission des Se- einen Wunsch , nicht in einen Krieg hineingezogen
nats haben natürlich , wie nicht anders zu er zu werden . Man behaupte , die Erklärungen
warten war , bei allen Chauvinisten , Marristen , Roosevelts hätten die Kriegsgefahr vermindert ,
Freimaurern und Kommunisten in Frankreich in Wirklichkeit hätten sie wahrscheinlich nur die
hellen Jubel hervorgerufen . Bezeichnend dafür eigenen Chancen Roosevelts für seine Wieder¬
war ja , daß Léon Blum nicht schnell genug wahl vermindert . Die Vereinigten Staaten
diese Erklärungen für sich auf das Konto feiner seien gar nicht in der Lage und fühlten sich
, ,Volksfront " - Politik buchen konnte . Wenn auch gar nicht einig genug , um in Europa
man jedoch von diesen ewig Unverbesserlichen intervenieren zu können . Es sei also schließ¬
absieht , so muß man feststellen , daß das groß - | lich Frankreich selbst , gegen das sich die Worte
zügige Allianzangebot des Herrn Roosevelt in Roosevelts ausspielten .
Paris doch bei vielen eine gewisse Verduktheit
hervorgerufen hat . Als Beispiel dafür mag
der vielgelesene . . Petit Bleu " angeführt werden ,
der seine Leser dringend davor warnt ,
Entscheidungen Roosevelts allzuviel Vertrauen

den

entgegenzubringen . Die ungeheure Mehrheit

Große Erregung über die Bombenanschläge in der Londoner U -Bahn
Die englische Hauptstadt wurde durch zwei weitere Bombenanschläge auf zwei Bahnhöfe der
Londoner U -Bahn in größte Aufregung versetzt . Die Explosionen ereigneten sich in beiden
Fällen im Gepäckraum , wo die noch unbekannten Täter die Bomben mit Zeitzündereinstellung
in Koffern abgegeben hatten . Sieben Schwerverletzte und Leichtverletzte sind zu beklagen .
Diese Aufnahme zeigt die Bergung und Sicherstellung der Trümmer auf einem von den
Bombenanschlägen betroffenen U -Bahnhof . ( Scherl - Bilderdienst , Zander - Multipler - K . )

/Politische Wize ? es tommt auf die Geisteshaltungan
NSK . Die Reichskulturkammer hat soeben mußte auch die kabarettistische Flachheit , die

eine im Interesse der fulturellen und politi- schweinische zote und vor allem der hinter¬
nahme durchgeführt. Sie hat einigen Kabarett - deutschen Kleinkunstbühnen verschwinden. Das
angehörigen , die trotz mancher Verwarnungen war erfreulicherweise in weitestgehendem Maße
weiter in liberalistischen Bahnen wandelten , der Fall . Indes zeigt es sich, daß man vielleicht
kurzerhand das öffentliche Auftreten untersagt , aus falscher Großmut mancherorts zu milde
weil sie in politischen Wizen " Einrichtungen vorging . Jedenfalls besteht heute die Notwen
des Dritten Reiches in seichter und ungehöriger digkeit , Nachzügler des Systems , Epi¬
Weise veralberten . Der Zeitpunkt dieses Ver - gonen der Unkultur des Novemberstaates radi¬
botes ist interessant immerhin sechs Jahre kal auszumerzen . Denn die nationalsozialistische
nach der Machtübernahme ; es ist deshalb die Kulturpolitik duldet keine Kleinkunst , die noch
Frage nach der Eristenzberechtigung des politis deutlich jüdische Züge trägt .
schen Wizes durchaus berechtigt . Man komme nun nicht und sage : der

Das Thema vom politischen Witz ist nicht nationalsozialistische Staat verbiete den geist
neu. Früher war der Wiz mit politischem Einreichen Wiz und gönne dem Bolte keine hu¬
schlag ausschließlich eine Domäne der in morige Unterhaltung . Im Gegenteil , noch nie
tellektuellen Kabarettjuden . denen hatte man in Deutschland größeren Anlaß ,

nichts heilig war , die die edelsten Gefühle der froh zu sein als heute. Wir erleben in unzähli¬
Menschen ebenso in den Schmuz zogen wie die gen KdF. -Veranstaltungen wirkliche Höhe
hehrsten Ideale eines Staatswesens . Nur im punkte gesunden Wolfshumors , wo¬

unittlichen Sumpf , in der flachen Zote konnten die Nase rümpft . Im übrigen : was man heute
bei man keineswegs über eine saftige Derbheit

diese Elemente existieren . Das Asphaltpublikum
der Großstädte war ihnen völlig hörig. Es be- auf den deutschen Kleinkunstbühnen im all¬
jubelte auch die unflätigsten Frechheiten der gemeinen bietet , ist nicht schlecht, vor allem
jüdischen Kabarettpäpste Womit die Juden scheint es, als ob doch mit der Zeit sich neue
ihr Ziel erreicht hatten ! Denn ihnen tam es Kräfte durchsetzen , Kräfte , die genug Cha¬

ja nur auf die Förderung der Unmoral und können besitzen, um sich selbst an das heiße
rakter und ein gesundes , solides

damit auf die Bekämpfung der bestehenden Eisen" eines politischen Wizes heranzuwagen .
Es gibt schon einige Conférenciers , die nicht
mehr ihr Programm mit alten , bärtigen und
angeblich figligen " Begebenheiten bestreiten ,
sondern die auf jedę dumme und vermeintlich
„ anrüchige " Pointe verzichten und dafür in
unbefangener Weise wirklich die politischen

Ordnung an .

Nach der Machtübernahme mußte sich dieser
Zustand auf jeden Fall ändern . Der National¬
sozialismus gielt mit den entsprechenden Maß¬
nahmen nicht zurück . Die ganze jüdische An¬
Lagergeneration " verschwand . Damit sollte und

Die Wochenzeitschrift „ Je suis par
tout " schreibt : „ Die Sicherheit Frankreichs
hängt nicht von der hohen Protektion des

legenheiten gehen nur die Europäer an und
Herrn Roosevelt ab . Die europäischen Ange¬

fönnen nur zwischen ihnen geregelt werden .
Es dürfte vielleicht an der Zeit sein , mit
einer Monroe - Doktrin für unseren Kontinent
Herrn Roosevelt zu verstehen zu geben , daß er
sich, wenn er wirklich Lust hat , die Gerechtig¬
teit herrschen zu lassen , sich besser um das
fümmert , was ihn daheim erwartet " .

Kriegshetzer bedrohen Achsenmächte
Rom , 6. Februar ..

Die Ausführungen des Duce vor dem
faschistischen Großrat stehen im Vordergrund
des allgemeinen Interesses . Die römischen
Zeitungen heben übereinstimmend hervor , daß
Mussolint seiner Genugtuung über die vom
Führer in seiner Reichstagsrede bekräftigte
Solidarität der Achsenmächte Ausdruck gegeben
hat . Der römische Offiziosus Gayda erklärt in
einem Leitartikel des „ Giornale d' Italia " , daß
nach den Erklärungen Roosevelts , der eine
demokratische Blockbildung London - Paris¬
Washington erstrebe , die Friedenspolitik der
Achsenmächte ernstlich bedroht sei . Vor allem
Frankreich würde Italien gegenüber in seiner
unabhängigen Haltung noch mehr gestärkt .
Angesichts der Manöver der Kriegshezer sei
es unbedingt erforderlich , daß sich die totali¬
tären Staaten noch mehr zusammen =
schließen müßten , um jeden Anschlag auf
den Frieden von vornherein unmöglich zu
machen . Das „ Giornale d' Italia " nimmt auch
zu der Spanienfrage Stellung und betont , daß
der Beistand Italiens und Deutschlands für
Franco -Spanien nicht nachlassen würde . Von
einer Zurückziehung der italienischen Frei¬
willigen vor der völligen Säuberung von den
Roten könne nicht die Rede sein . Der mili¬
tärische Sieg Francos müsse gleichzeitig auch
von einem politischen begleitet sein .

Probleme unserer Zeit, soweit es berechtigt ist,
in parodistischer Weise darstellen können .

Es gibt aber auch noch Ansager von der
alten Sorte , die glauben , sie könnten das heu¬
tige politische Leben des deutschen Volkes in
ähnlicher Weise dummdreist veralbern, wie sie
es einstmals im Novemberstaat trieben . Diese
Kreise sollten sich das nunmehrige Verbot be¬
sonders zu Herzen nehmen , und gegen sie
wandte sich auch fürzlich Gauleiter Streicher ,
als er sagte :

, ,Wenn noch einmal ein solcher Schwäger es
wagen sollte , einen Politischen Leiter zu be
wißeln , dann schließen wir ihm die Bude . Es
ist unmöglich , einen Staat zu erhalten , wenn
jeder hergelaufene dumme Junge darüber seine
Wize macht ."

Litauisches Hoheitszeichen verschwindet

Memel , 6 Februar .

Sämtliche Stempel und Siegel der
autonomen memeldeutschen Behörden werden
jetzt abgeändert . Die deutsche Sprache tritt
auf sämtlichen Bezeichnungen an die obere
Stelle , und die litauische Sprache nimmt von
nun ab den zweiten Rang an . Das Vytiss
Zeichen , das litauische Hoheitsabzeichen , das
bisher die Mitte jedes Stempels ausfüllte ,
fällt fortan weg . An seine Stelle tritt das
Wappen der Stadt Memel .

Chamberlain wird Ley empfangen
Düsseldorf , 6. Februar .

Reichsorganisationsleiter Dr . Ley traf
Sonnabend morgen in Düsseldorf zu einer zwei¬
tägigen Inspektionsfahrt durch den Gau ein .
Für Sonntag ist in Wuppertal ein Ausbil
dungsappell für den Gaustab im Stadion an¬
gesetzt . Die Fahrt , die einen umfassenden Eins
blick in die Organisation des Gaues und in den
Aufbau der Ortsgruppen vermitteln soll , ist ,
wie wir erfahren , der Beginn einer großen Ins
spektionsreise , die den Reichsorganisationsleiter
durch sämtliche großdeutschen Gaue führt . Vor
erst wird Dr. Ley am Sonntagabend seine Be¬

und sich zu einem dreitägigen Aufenthalt nach
sichtigungsfahrt durch das Reich unterbrechen

London begeben , wo er in seiner Eigenschaft
als Präsident des Internationalen Zentrals
büros Freude und Arbeit " an der Sigung des
Beratungskomitees teilnimmt . Wie wir weiter
erfahren , wird Dr . Ley während seines Auf¬
enthalts in London von Chamberlain empfan¬
gen werden .

Weitere Veränderungen im
Reichsbankdirektorium

Berlin , 4 . Februar .
Der Führer hat die Mitglieder des Reichs¬

bankdirektoriums Geheimer Finanzrat Dr . Wil
helm Vocke , Carl Ehrhardt und Karl
Blessing von ihren Aemtern entbunden .

Zu Mitgliedern des Reichsbankdirektoriums
wurden neu ernannt : der Direktor in der

Reichsbank Friedrich Wilhelm , der Haupt¬
abteilungsleiter im Reichswirtschaftsministeris
um Ministerialdirektor Kurt Lange und der
Ministerialrat im Reichsfinanzministerium
Walter Bayrhoffer , die beiden letzteren
unter Belassung in ihren bisherigen Aemtern .

Eisenbahnhauptstrede Oberschlesien - Zwittau

Oppeln , 4. Februar
Nach den Vereinbarungen mit der Tsches

choslowakei werden bekanntlich Züge über tiche =
chisches Staatsgebiet gefahren . Diese Linien
führten aber immer noch auch durch polnisches
Land , wie beispielsweise bei Oderberg . Jezt ist
von dem Breslauer Professor Jaenecke der Bau
einer Umgehungsbahn von Annaberg
nach Schönbrunn vorgeschlagen worden . Nach
den Plänen ist die Schaffung von drei Neu¬
baustrecken und der Umbau von vier eingleisis
gen Strecken notwendig .

Von größter Bedeutung für das Sudeten
land ist weiter der Plan , eine zweigleisige

über Mährisch-Schönberg nach Zwittau auszus
Hauptbahn vom oberschlesischen Industriegebiet

bauen . Diese Strecke wird an die Schnellzugs
linie im Odertal und weiter an die wichtige
Strede Breslau - Glaz - Wien Anschluß finden .

Der Sudetengau würde mit der Verwirklichung
dieses Planes erst in vollem Umfange erschloss
en werden.

Henri Deterding gestorben

Haag , 6. Februar .

Henri Deterding , der Begründer des Royal
In St . Moritz starb am Sonnabend Sir

Dutch -Konzerns , im Alter von 72 Jahren an
einem Herzschlag . Deterding wurde 1866 in
Amsterdam geboren . 1896 trat er in die
Dienste der Kon . Neederlandsche Petroleum
mij ., deren Generaldirektor er in den Jahren1902 bis 1936 war .

Selbstmord Sowjet - Marschall Blüchers ?

Warschau , 6. Februar .

Aus der jetzigen Maßnahme spricht keine
spießbürgerliche Humorlosigkeit, sie entspringt
der Erfahrung eines vierzehnjährigen verbisse=
nen Kampfes mit einem gefährlichen Gegner .
Es geht nun einmal nicht an , den eigenen
Staat und seine Einrichtungen zu veralbern
und Dinge , die einen natürlichen sittlichen Nach einer Moskauer Meldung des polnis
Ernst voraussetzen , in einer Atmosphäre unge - schen Blattes Illostrowanny Kurier Cods

deln. Entscheidend ist immer, aus welcher kanntlich in Moskau in Haft befand, Selbst¬
bundener Verantwortungslosigkeit zu behan - zienny " soll Marschall Blücher , der sich bes

Geisteshaltung heraus ein With gemacht wird , mord begangen haben.
wie und durch wen er vorgetragen wird . Die
Leute, die jetzt ausgeschaltet wurden , mußten
unter Berücksichtigung all dieser Momente

Metier betrieben sie schon in derselben Art auf
höchste Bedenken auslösen . Denn dieses

den Propagandakanzeln des Weimarer Staates !
Politische Wize ? Auf jeden Fall ! Aber

solche mit geradem Charakter , mit Stil , Offen¬
heit und positiver Tendenz Wize , über die das
Bolt wirklich lacht und sich freut , und die nicht
nur ein snobistisches und innerlich leeres Pres
mierenpublikum zum Entzücken bringen .

Blücher war bereits im Herbst von seinem
Bosten als Oberbefehlshaber der Fernoſts
Armee abberufen worden und mußte sich in

Sowjetbehörden stellen. Dasselbe Blatt läßt
seiner Moskauer Wohnung zur Disposition der

sich aus Kiew meldet , daß wieder ein sowjet¬
ukrainischer Minister von der GPU . festgenom¬
men worden ist . Es handelt sich um den bes
rüchtigten Innenfommissar Uspiensti , der als
Chef eines Konzentrationslagers sich durch
besondere Grausamkeit in der Behandlung der
Gefangenen auszeichnete .



Quer durch In - und Ausland
Ueber 4000 Führerscheinentziehungen wegen

Neigung zum Trunt

Berlin , 6. Februar .
Der Reichsverkehrsminister gibt eine zu¬

fammenstellung über Versagungen und Ent¬
ziehungen von Führer - und Fahrlehrerscheinen
für Kraftfahrzeuge im Jahre 1938 bekannt . Da¬

nach wurde in 4662 Fällen der Führerschein
versagt, während die Zahl der Führerscheinent¬
ziehungen 9069 beträgt . Die meisten Führer¬
scheinentziehungen , nämlich in 4307 Fällen , er
folgten wegen Neigung zum Trunte oder
zu Ausschreitungen . In 1421 Fällen war
fahrlässige Körperverlegung oder fahrlässige
Tötung der Grund für die Entziehung , in 1193
Fällen Uebertretung der polizeilichen Vor¬
schriften oder Nichterfüllung von gesetzlichen
Anforderungen . In 839 Fällen lagen schwere
Eigentumsvergehen und Urkundenfälschung vor
281 Entziehungen haben Führerflucht zur Ur¬
fache. Die übrigen Fälle entfallen auf förper¬
liche Gebrechen , nicht ersetzten Schaden , Sitt¬
lichkeitsverbrechen , Schwarzfahrten usw .

Berdiente Strafe für schimpflichen Verrat

Berlin , 1. Februar
Die Justizpressestelle beim Volksgerichtshof

teilt mit :
Der am 18. November 1938 vom Volkse

gerichtshof zum Tode und dauernden Verlust der
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilte
Heinrich Schäffner aus Gießen ist Mittwoch
morgen hingerichtet worden .

Schäffner war , um einer drohenden Bestra¬
fung zu entgehen , ins Ausland geflüchtet . Dort
ist er in den Nachrichtendienst einer fremden
Macht eingetreten . In dessen Auftrag hat
Schäffer Ausspähungsreisen nach Deutschland
unternommen . Für den schließlichen Verrat an

seinem Vaterland hat ihn jetzt die verdiente
Strafe erreicht .

Deutsche Walölernte 90 000 Tonnen

( R . ) Wesermünde , 6. Februar .
Die deutschen Walfangflotten , die zur

Zeit im südlichen Eismeer jagen , treten am
8. März die Heimreise an und treffen Ende
April in Wesermünde und Hamburg ein . Die
bisher vorliegenden Meldungen lassen den
Schluß zu, daß die Walölernte in diesem Jahre
wieder etwa 90 000 Tonnen betragen wird .
Die Walflotte „Walter Rau “ , die aus dem
Mutterschiff und acht Fangschiffen besteht , hat
in rund fünfzig Tagen mit über 12 000 To .
das bisher beste Ergebnis der deutschen Flotte
erzielt .

„ Grüße von Onkel Karl aus Amsterdam "

Essen , 6. Februar .

Don

Die jüdischen Inhaber einer Bension in
Gelsenkirchen , ein Geschwisterpaar , wurden von
der Großen Straffammer in Essen wegen um =

39tfangreichen Devisenverschiebungen nach Hol¬
stand zu Zuchthaus und Gefängnis sowie zu

fammen 21000 Mark Geldstrafe verurteilt .
sti 036llbeamte in der Maste Devisen¬

verbrechern hatten die Schieber überführt . Den
Gelsenkirchener Juden , die in Verbindung mit
holländischen Rassegenossen standen , diente als

Kennzeichen die Chiffre : „ Ich bringe Grüße
von Onkel Karl aus Amsterdam " .

Höllnberg

بك
ة

Schlagetermal unter Naturschutz
Stade , 5. Februar .

Der größte Bera des Regierungsbezirks
Stade , der 93 Meter hohe Snberg bei iffel :
Hövede -Hiddingen , ist unter Naturschuß gestellt
worden . Auf der Anhöhe erhebt sich ein aus
Findlingen errichtetes Schlageterdenkmal .

Judenmetzger als Devisenschmuggler

Emmerich , 5. Februar .
Tzu zwei Jahren Gefängnis und einer

zusäßlichen Geldstrafe ist jetzt ein jüdischer
Megger aus Elten bei Emmerich verurteilt
worden . Der Hebräer hatte Silbergeld im
Betrage von vielen tausend Reichsmark nach
Holland geschmuggelt und dafür deutsches
Papiergeld eingeführt .

Kürzmeldungen
Die Grüne Woche 1939 , die am Sonntag¬

abend abgeschlossen wurde , hatte am Sonntag

mit 85 000 Besuchern einen Rekord aufzuweisen.
Insgesamt passierten während der zehntägigen
Dauer 421 700 Besucher die Drehkreuze .

Der Korpsführer des NSKK. , Reichsleiter
Hühnlein, und der Leiter der Fachgruppe Kraft
fahrlehrer , Kleist, haben eine Vereinbarung
über die Zusammenarbeit zwischen dem NS¬
Kraftfahrkorps und der Organisation der
Kraftfahrlehrer getroffen .

Am Sonnabend traf der Gauleiter der Aus¬
landsorganisation der NSDAP ., Bohle , mit
einer Reihe seiner Mitarbeiter in der medlen
burgischen Gauhauptstadt Schwerin zur Kranz¬
nieberlegung im Grabe Wilhelm Gustloffs ein .

Zu einer eindrucksvollen Kundgebung ge =
staltete sich die Versammlung am Sonnabend¬
nachmittag in den Wiener Konzerthaussälen ,
in der sich ReichskommissarBürckel den Wienern
als Gauleiter vorstellte .

Marschall Italo Balbo hat am Sonntag den
Stabschef der SA ., Luze , in seinem römischen
Hotel aufgesucht und ihm persönlich die Ein¬
ladung zu einer Besichtigungsfahrt durch Lybien
überbracht . Stabschef Luze nahm die Ein¬
Tabung an .

Der Besuch des italienischen Außenministers
Graf Ciano in der polnischen Hauptstadt wird
Ende Februar stattfinden .

Mussolini hat dem Befehlshaber der italie¬
nischen freiwilligen Flieger in Spanien , Gene¬
zal Bernosconi , in einem persönlichen Tele¬

gramm seine Beförderung zum Geschwader
general der italienischen Luftwaffe mitgeteilt .

Deutscher Fliegereinsatz in Shile
Silfe für das Erdbebengebiet - Ein abenteuerliches Fliegerleben

Berlin , 6. Februar .

Gedenken für Wilhelm Guftloff

Schwerin , 4. Februar .

Zum drittenmal jährt sich jener Trauere

tag in der Geschichte des Dritten Reiches , da

in Davos Wilhelm Gustloff für die Bewegung

starb , meuchlings ermordet von der Hand eines

Juden . Nun ruht der Kämpfer im Schweriner

Ehrenhain inmitten seiner Kameraden , die wie

er nur eines fannten : Deutschland ! In einer

Feierstunde legte Sonnabend mittag Gauleiter
dikamente und beförderte Schwerverlette nach Bohle am Grabe Gustloffs einen Kranz

Man weiß nicht , ob man Friz Führer der Hauptstadt Santiago zurück . Mehr als
einen Glückspilz oder Pechvogel nennen soll. zwanzigmal legte er fast ohne Erholungspause nieder. Auch SA. . 14, NSKK., der Arbeits
Denn es geschieht schließlich nicht alle Tage , diese Strecke zurüd und trug so viel zur ersten dienst und die Wehrmacht ehrten den ermordes
daß ein Pilot , der von allen Winden der Erde Linderung der Not bei der schwer heimgesuchten Kameraden durch Kranzſpenden ..
durchweht ist, ausgerechnet als harmloser Spa - ten Bevölkerung bei .
ziergänger beinahe das Opfer eines Flugzeug¬

Lutherkanzel im Naumburger Dom
Nun , es ist nicht das erstemal , daß Frig

unglücks geworden wäre . Das geschah so : Als Führers fliegerisches Draufgängertum ge = Am Nauburger Dom werden zur Zeit

der junge Flieger , der aus Insterburg in Ost- bührend vermerkt worden ist. Er sprang als umfangreiche Erneuerungsarbeiten durchgeführt .
preußen stammt , wieder einmal von seinem an - Helfer in der Not ein , als zu Beginn der Durch die Umgestaltung der Dreikönigskapelle
strengenden Südatlantikdienst einige Wochen in Olympiade 1936 eine Reihe von südamerikani - wird ein neuer Domeingang und ein Lapi¬
seiner Heimat verschnaufen konnte , stattete er schen Teilnehmern . . festsaßen" . weil sich die darium geschaffen , das die alten Steinfunde
auch einer süddeutschen Stadt einen Besuch ab . amerikanischen Flugverkehrsgesellschaften in birgt . Der Domhof ist auf die ursprüng
Dort wollte er eben in aufgeräumter Stim - Anbetracht des stürmischen Wetters über dem liche Sohle abgetragen worden . In
mung ein Lokal aufsuchen , als ein Flugzeug auf Südatlantik weigerten , ihre Maschinen nach der alten Taufkapelle wurde ein neues Fenster ,
die glücklicherweise menschenleere Straße stürzte Rio de Janeiro starten zu lassen . Dort lag je- das der Münchener Glasmaler Oberberger aus
und in Flammen aufging . Führer , der sich in doch der deutsche Zeppelin " , von dem man mittelalterlichen Scheiben zusammensetzte , an¬
unmittelbarer Nähe befand , wurde durch den wußte , daß er pünktlich abfliegen würde . Im gebracht . Außerdem soll eine zweite Orgel eins

aussprizenden Treibstoff von den Flammen er letzten Augenblick erbot sich Friz Führer vom gebaut werden . Dabei will man die beiden
faßt und erlitt so schwere Brandwunden , daß Condor -Syndikat in Santiago , den Sprung zu Cranach -Bilder im Ostchor in Form
er lange im Krankenhaus darniederlag . wagen und brachte auch tatsächlich seine eiligen Klappflügeln als Dekoration verwenden .

Das war also ein entschiedenes Fliegerpech . Passagiere durch das schlechte Wetter so recht¬ Um die Wirkung des Dominnern , das nur

Wenn aber der Insterburger selbst in seinem zeitig nach Rio , daß sie das Luftschiff noch er¬ Steine zeigt , wärmer zu gestalten , wird die

Element ist, fürchtet er weder Tod noch Teufel , reiche konnten . Dieser schneidige deutsche Pilot alte hölzerne Lutherkanzel aufgestellt . Man
was er schon oft in kritischen Augenblicken be fennt alle Finessen der Fliegerei . Er betätigte hat ferner daran gedacht , einen neuen roten

wiesen hat . Und die Glücksgöttin hat ihm sich zuerst als Sportflieger , dann als Kunst - Biegelfußboden zu legen und die Wände dunkel
dabei nie ihre Gunst versagt . Sein Name wurde flieger und schließlich als Fallschirmabspringer , zu lasieren .
in diesen Tagen wieder ehrend genannt , als bis ihn die Deutsche Lufthansa als Verkehrs =

Friz Führer am Steuer jener deutschen Con- flieger übernahm . Nachdem er einige Zeit lang
dor -Maschine saß , die als erstes Flugzeug im europäische Strecken beflogen hatte , wurde er
hielenischen Erdbebengebiet eintraf . Er brachte nach Columbien geschickt , wo die Lufthansa

in die zerstörte Stadt Chillan Aerzte und Me- eine Tochtergesellschaft unterhält .

Thüringens Gauhauptstadt mit neuem Gesicht
Thüringens Gaupauptstadt mit neuem Gesicht

Weimar , 4. Februar .
Thüringen wird mit Abschluß des Jahres

1939 als erster von allen Gauen des Reiches
ein großes geschlossenes Baudenkmal des neuen
Deutschland mit den von Generalbaurat Pro¬
fessor Hermann Giesler entworfenen Groß¬
bauten der Partei am Plaz Adolf Hitlers in
Weimar im Rohbau fertig haben. Seit einigen
Wochen steht das Haus der Gliederungen "
unter Dach. Mit seinem wuchtigen Arkaden¬
gang von 132 Meter Länge läßt es schon heute
die Monumentalität der vollendeten Gesamt¬
anlage erkennen . Der Bau der Halle der
Boltsgemeinschaft macht schnelle Fortschritte .
15 000 Menschen werden hier bei Kundgebun =
gen gemeinsam Plaz finden . Das dritte Ge¬
bäude , für die Reichsstatthalteret und Gau¬
leitung bestimmt , erhält , einer besonderen An¬
regung des Führers folgend , einen Turm von
sechzig Meter Höhe , der die gesamte Anlage
beherrschen wird . Den riesigen Baubereich
schließt nach Westen das Haus der Deutschen
Arbeitsfront " ab . Die mächtige Horinzontale
seines Werksteinsockels ist bereits fertig , und die
Wände des Erdgeschosses wachsen empor .

Die Parteibauten sind Ausgangspunkt für
die Umgestaltung Weimars geworden . Um

Platz für die Bauwerke zu gewinnen , wurde
die Altstadtsanierung begonnen . Sie
wird weiter fortgesetzt , um dem Platz Adolf
Hitlers einen würdigen Rahmen zu geben .
Aber nicht allein neue öffentliche Gebäude
werden eine würdige Nachbarschaft zu dem
monumentalen neuen Platz abgeben , sondern
auch ein vorbildlich gestalteter Bereich von
Wohnungsneubauten unweit der Halle der
Voltsgemeinschaft .

Die Ausstrahlungen des Führer -Plates wer¬
den darüber hinaus bis weit in die Innenstadt
das Gesicht des neuen Weimar bestimmen . Die
großen Pläne des Postumbaues , des Finanz¬
artes , des neuen Kulissenhauses und anderer
Neubauten werden sich nach dem Baustil
der Parteibauten ausrichten . In

zwischen ist mit der Umgestatung des Karls¬
plages im Stadtmittelpunkt die Neuformung
verschiedener wichtiger Plätze in Angriff ge =
nommen . Als bereits vorhandene Stützpunkte
des neuen Stadtbildes dürfen wir das neue
Dienstwohngebäude des Reichsstatthalters (Ar¬
chitekt Hermann Giesler ), die mächtigeNietzsche¬
Gedächtnishalle (nach Entwurf von Professor
Schulze -Naumburg ), das neue Kreishaus und
weiter den Hotel -Neubau Elephant " , ein
Wert Gieslers , werten . Zum erstenmal erfährt
damit Weimar seit seiner klassischen Zeit eine
Erweiterung und Erneuerung , die aus einem
geschlossenen Bauwillen kommt .

"

2 wichtige Vorzüge :

Chlorodont
kräftigt das Zahnfleisch

und schont den Zahnschmelz !

Taifun ,,Ausflug " über drei Kontinente

Don

Dresden , 4 . Februar .

- Asien Eus

Der Glauchauer Kaufmann Förster , ein
bekannter Sportflieger , ist mit einem Begleiter
in seiner Messerschmitt -Maschine Taifun " vom
Flugplatz Zwickau aus zu einem Fluge

Europa Afrika

ropa gestartet . Förster , der im vergangenen
Jahre schon einen größeren Alpen - und Mittel
meerflug durchführte , will mit seiner Taifan "

die Verkehrssicherheit dieses serienmäßig her .
gestellten Messerschmitt -Schnellreiseflugzeugs
unter Beweis stellen . Der erste Abschnitt des
Fluges geht von Europa bis Tunis .

Katholiken gegen Juden in Holland
Scharfe Worte des „ Maasbode an die Adresse der duden

( R. ) Ha a g , 6. Februar .

Seit einiger Zeit befaßt sich das führende
fatholische Blatt der Niederlande mit den
Juden in einer Weise , die an Deutlichkeit
wenig mehr zu wünschen übrig läßt . Ueber¬

haupt ist festzustellen , daß von mehreren Sei¬
ten in der Katholischen Staatspartei Stim¬
men gegen die Juden laut werden . Was den
Zusammen zwischen dem „Maasbode "
und den Juden betrifft , so war der Anlaß
hierfür eine Aktion der „Niederländischen Ver¬
einigung für Sexualreform " , welche für die
Beschränkung der Kinderzahl , also eine Art
von Malthusianismus , Propaganda machte .
Der „ Maasbode " wendete sich gegen diese mit
den Voltsinteressen und den christlichen An¬
schauungen in Widerspruch stehende Aktion und
stellt dabei fest , daß der Vorstand dieser Nie¬
derländischen Vereinigung für Serualreform "
zu einem Hundert az aus Juden bestände ,
der etwa 25mal größer sei als der Hundertjazz
der Juden in den Niederlanden überhaupt .

Gerona und Seo de Urgel gefallen
Stürmischer Vormarsch der Nationalen - Frontverlauf am Sonntagabend

Burgos , 6. Februar . Gerona selbst bietet ein Bild des Grau¬

Die nationalspanischen Truppen , die am ens und der Verwüstung . Das Ausmaß der

Sonntagmorgen auf allen Kampfabschnitten der Zerstörungen übertriff bei weitem das Bild der
Ratalonienfront zu einem neuen stürmi - bisher befreiten Städte . Die Evakuierung der
schen Vormarsch angetreten waren , erober - Einwohnerschaft , die seit mehreren Tagen vor
ten bis zum Nachmittag in Abschnitt von Barga dem Fall der Stadt vorbereitet wurde , wurde
die Orte Figols und Vilada. Im Küstenabschnitt in brutalster Weise durchgeführt, da Gerona an¬
drangen die vormarschierenden Truppen bis geblich der Stückpunkt der Roten zur Verteidi¬
vier Kilometer an die Stadt La Bisbal gung Nordkataloniens werden sollte . So wur
heran . Die Operationen des Sonntags galten den ungefähr fünftausend Gefangene
vor allem der Berichtigung der Front , die über - von den Bolschewisten in letzter Minute in die

all auf die Höhe von Gerona gebracht werden äußersten Winkel des noch nicht befreiten Ge¬
sollte . In Durchführung dieses Planes wurde bietes verschleppt . Ein großer Teil der

der große Bogen um das Gebirge Montseny am Einwohnerschaft flüchtete jedoch vor dem bole

Sontag endgültig ausgeglichen. Am Sonntag - schewistischen Terror , trok der darauf stehenden

abend verlief die Front folgendermaßen : Etwa Todesstrafe in die umliegenden Gebirge .
von Las Palamos an der Küste über La Bis

bal , Gerona und Manlleu nördlich von Vich,
dann weiter über Vilada nach Argana im Tal
des Segre und von hier steil nach Norden über

Seo de Urgel bis unmittelbar an die fran¬
zösische Grenze .

Nach dem Einzug der nationalen Truppen
lehrte die Bevölkerung dann in hellen Scharen
in die Stadt zurück und feierte ihre Befreier
mit stürmischer Begeisterung . Gerona war der

Siz der 11. , 13. und 15. Internationalen
Brigade , die Plünderungen und grauenhafte
Quälereien an der unglücklichen Bevölkerung
begingen . In der eroberten Stadt wurde zahl¬
reiches Kriegsmaterial erbeutet . Alle Banken
Geronas sind von den roten Horden ausge =
plündert worden .

Die Nachricht von der Einnahme Geronas
löste in Nationalspanien ungeheure Begeiste¬
rung aus . Besondere Begeisterung herrschte in
Barcelona , dessen Befreiung erst neun Tage
zurückliegt . Riesige Menschenmengen drängten
sich dort vor dem Gebäude der neuen nationalen Sonntag morgen 8. 30 Uhr sind die natio

Verwaltung . An den Fronten wurde die Nach - nalen Vorhuten in die wichtige Stadt Seo

richt über den Fall Geronas durch Lautsprecher de Urgel , 10 Kilometer südlich von Andorra ,
Gie eingedrungen . Die sowjetspanischen Milizenin den Schüßengräben bekanntgegeben .

löste überall einen Freudentaumel aus . Die hatten die Stadt bereits um 4 Uhr morgens

Nachricht wurde selbstverständlich auch zu den geräumt und waren auf das Gebiet von An¬

Sowjetgräben hinübergesprochen . Sorra geflüchtet ,

Tiarani

Das Neue Ifraelitische Wochenblatt gab
eine höchst unverschämtedem „ Maasbode "

Antwort , worin z. B. u . a . folgendes zu finden
war :

, ,Sat also zufolge dem „ Maasbode " der
Jude weniger Recht als Bürger als der Nicht¬
jude ? Und was nach kennzeichnender ist : , ,soll
er vielleicht weniger Pflichten als Bürger
haben als der Nichtjude ? Jit er weniger als
der Nichtjude verpflichtet , seine Kräfte für die
Interessen Hollands einzusetzen ? Kurzum , ist
er zufolge des „ Maasbode " ein Staatsbürger
geringeren Ranges , weil er früher diese

Staatsbürgerschaft nicht besaß und daher nun
acht geben muß , sie nicht wieder zu verlieren ? "

Der „ Maasbode " blieb die Antwort auf

diese Frechheiten nicht schuldig . Sie war furz ,
dafür jedoch um so treffender . Das Blatt
schreibt nämlich wörtlich folgendes : „Wenn
die Juden es als ihre Pflicht" erachten, auf
eine so geschmacklose Weise einen völlig un¬
verhältnismäßigen Anteil an einer Propa

ganda für Grundsähe zu nehmen , die die christ¬
liche Moral abweist , dann mögen sie dies trog

der wohlgemeinten Warnung nur ruhig fun ,
aber . . . die Folgen bleiben dann für ihre
Rechnung .

Drud und Verlag : RS . -Ganverlag Wejer -Ems , GmbH ,

Zweigniederlassung Emben. Verlagsleiter: Hans Va e 3 .
Emden .

Sport: Selmut

Hauptschriftletter : Menjo Folterts ; Stellvertreter :
Eitel Kaper Verantwortlich (auch teweils für die Bilder )
für Innenpolitik und Bewegung Menjo Folkerts , file
Außenpolitit , Kultur und Wirtschaft Eitel Kaper ; für
Gau und Provinz , jomie für Norden - Krummhörn . Aurich
und Harlingerland : Dr. Emil Krigler : für Emden sowie

Kinsty ; ulle int Emden , außerdem
Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn und Friz Brockhoff :
in Aurich : Heinrich Herderhorst , in Norden : Hermann

Berliner Schriftleitung : Graf Reisch a ch.
Berantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schtwy . Emden .
D. - A. Januar 1939 : Gesamtauflage 28 423 .
davon Bezirksausgaben :

König.

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 169
10 254

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18 für alle us
gaben gültig Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksaus
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreise für di Gesamtausgabe : die 46 Mini¬
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Milli .
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Nordens
Aurich -Harlingerland , Die 46 Millimeter breite Millie
meterzeile 10 Pfennig , die 68 Millimeter breite Tegt
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer -Retderland :
die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , bis
68 Millimeter breite Tegt -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezizk
ausgabe . Familiens und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

Im NS .-Gauverlag Weser -Ems , Gmbh . erscheinen ins
gesamt :

Ostfriesische Tageszeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Bremer Zeitung

28 423
39 010
37 768

Wilhelmshavener Kurier 15 948
Gesamtauflage Januar 1939 121 14



Das Handwerk im ostfriesischen Volksmund
Von Georg

Dat Handwark süüft woll , man ' t starft
neet " , sagten unsere Väter . Wir , die wir Zeu¬
gen des kraftvollen Ringens und Strebens un¬
seres Handwerkerstandes sind , stimmen von
Herzen in das alte Wort ein und gönnen dem
ehrbaren Stande die Stellung , die ihm seiner
großen Bedeutung nach gebührt .

Gerne versehen wir uns im Geist in die Zeit
der alten Zünfte zurück . Wieviel Tüchtigkeit
offenbart uns die Geschichte des Handwerks ,
wieviel fraftvolles Selbstbewußtsein , ziel =
bewußtes Streben und unbeirrbare Ehrenhaf¬
tigkeit ! Frizz Reuter legt dem Schmiede¬
meister , der seinen Sohn nach beendigter Lehr¬
zeit auf die Wanderschaft ziehen läßt , die Mah¬
nung in den Mund :

, ,De Hauptsat is , lihr wat Jehann ,
un tumm taurügg as Ihrenmann !
wiatt ' t Handwart di ok buten swart ,
holl rein de Hand un rein dat Hart !
Is ' t Wart tau Enn ' un doot at Für ,
denn mat di sauber , glatt und hier .
Dat is of binn ' n tien reinlich Mann ,
de nich sauber geit , wenn hei ' t hewwen kann .

Reis ' nich umher as blinne Heß ,
un finnst du wat , denn tiet frst tau !
Wat up de Straat liggt , up de Meß ,
dat nimm nich up , dat laat in Rauh !
Gedanken gläuh in gelle Eis ' ; .
doch sünd se rein van Slack un Slir ,
denn faat dien Wart mit Tangen an !
Soll wiß , holl wiß , mien Sähn Jehann ,
un smäd dien Wart in frischen Für !"

Freilich hieß es auch damals wie immer :
3ufassen !" Für Laue und Halbe bot das ehr¬

fame Handwerk früher ebensowenig einen Un¬
terschlupf wie heute . All Handwarken sünd99

|

Blitslager

smeerig " , sagt der Volksmund . Das soll heißen :
„ Jede Arbeit bringt ihr Teil an Unbequem¬
lichkeiten mit sich" , aber die werden eben mit
in den Kauf genommen . Die Väter sagten mit
feinem Humor : „ De' t Swienringen anfangt ,
mutt sück dat Gieren gefallen laten ." Wor
man mit umgeit , dat hangt een
' t mutt erst mall worn , eer' t mooi word ."

-
an .

-

Vom Faulpelz und Weichling heißt es : „He
will wall arbeid ' n , man he maa sien Sweet
neet rufen " . He mag woll puusten , man he
will dat Mehl neet unt de Snuut doon !"
Menschen solcher Art mögen sich anderwärts

oder Meister bringen sie es nie. Fleiß , Tüch=
eine Unterkunft suchen , zum ehrbaren Gesellen

tigkeit und Treue fordert die Inschrift auf
einer Gedenktafel der Emder Schuhmacherzunft
aus dem Jahre 1679 :

Stellen - Angebote

Ich suche per sofort oder später eine

Kassiererin

, , De sin Meisterstück hir will finden ,
De lerre flitich ten allen tiden .
Deot he dat niet ,
Sal he moeten daer vor boeten en liden .
Off so het na de Rulle neet tan passeeren ,
Sal he moeten torügge stan
En van neiß wer leren
Is ' t , dat he redeliek tan passeeren
Vor unverdürven Ward ,
So sal men hem prisen
Voor een Meister en niet voor een klart .
Wil he dan darna geloven ,
Den Ampt getrouw to sien tot allen tiden ,
Alsdan sal man hem nemen
Vor een Gildebroeder met verblieden ."

Daß auch die Frau des Handwerkers ihr Teil
an den Mühen und Sorgen ihres Mannes zu
tragen hat , wird in einem der vielen bekann =

die gewandt und sicher im Umgang mit der Kund¬
schaft ist .

Bernh . Bohlsen . Leer .
Das gute Fachgeschäft für Eisenwaren¬

Hausrat , Defen und Herde .

Auf sofort oder zum 1. April für ein Unternehmen
in Papenburg

junger Kaufmann
gesucht , der in allen Zweigen des Binnenschiffahrts =
geschäfts dewandert ist und selbständig arbeiten kann .

Herhören
Privatvertreter !
Für neuartige Gesundheits¬
wäsche , die schon von rd . 300
Vertr .( innen ) mit gr . Erfolg
vert . wird , noch einige fleißige
Mitarbeiter ges . Artikel nicht
billig , aber gut u . Verkauf vor
allem sehr lohnend . Angebote
u . Nr . 12783 an Obaner , An¬
zeigenmittler , Freiburg i . Br .

Suche zum 1. Mai eine zu¬
verlässige

Arbeiterfamilie
Freie Wohnung mit reichlich
Gartengrund . Sonstige Ver¬
günstigungen nach Ueberein¬
funft .

Goeman , Diekenshoff
bei Wirdum .

Gesucht zu Ostern ein
Glellung iſt ausbaufähig . Aust. Angeb. mit Lebens: Lehrlinglauf , Zeugnisabschriften und Bild unter E . 1170 an
die OTZ . Emden . ITEM ny

Für fl. gepflegten Brivat- Für Arzthaushalthaushalt wird kinderliebes ,
nicht ganz unerfahrenes

junges Mädchen
zum 15 . 3. oder 1. 4. gesucht .

Näheres bei Frau Schmidt ,
Leer , Bremer Straße 76 .

Wegen Erkrankung der jezi¬
gen erfahrene , finderliebe

Hausgehilfin
zu sofort oder 15. 2. gesucht.
Korv . Kapt . Bachmann ,
Wilhelmshaven ,
Göringstraße 21 , I.

Wegen Erkrankung der jegi¬
gen suche ich eine

Hausgehilfin
Frau Theodor Behrends ,
Gemischtwarenhandlung ,
Neustadtgödens .

zum 1. März oder später
zuperlässiges , fleißiges

Mädchen
gesucht

Dr . Adelmann ,

Ulpt Meyerhoff , Friseurmstr .,
Leer , Bremer Straße 19 .

Pachtungen

Sof
von 30 hektar ,

Reg . - Bezirk Stade , Geestboden ,

ten und weitverbreiteten Janmann -Lieder
recht drollig zum Ausdruck gebracht :

Janmann sat up d' Shosteen
Un flidde sine Schoh ,
Do twam d' r ' n wader Meisje an ,
Dor sprok Janmana to :

, Meisje , wenn du free n wullt ,
Dann free du n de Paap ,
Dann tannst din Köst mit de Mund verdenen
Un doon ' n lange Slaap "

, ,Lang slaapen do id neet ,
Ich wull d' r lever ' n Goldsmid nehmen
Un dragen d' r golden Ringen ."
,,Goldsmits Wiwen hebben ' t of neet licht ,
Ge mutten alltied blasen ."

, , Id wull d' r völ leever n Schohmaker . nehmen
Un dragen samten Schoh ."
, ,De Schohmaters Wiwen hebben ' t of neet licht ,
Se mutten alltied puzzen ."

, , Idk wull d' r leever n Bader nehmen
Ün wull d' r Timtes dreien . "
,, Baders Wiwen hebben ' t of neet licht ,
Se mutten alltied bülen ."

, , Id wull d' r leever ' n Snieder nehmen
Un dragen sieden Kleeden ."
, , Snieders Wiwen hebben ' t of neet licht ,
Se mutten alltied neien ."

, ,3d wull d' r leever ' n Wever nehmen
Un dragen dat fiene Linnen ."
, ,Wevers Wimen hebben t of neet licht ,
Ge mutten alltied spoolen ."

,, Id wull d' r völ leever n Spölmann nehmen
Un hören de Violen ."
,,Spölmanns Wiwen hebben ' t of neet licht ,
Se mutten alltied dansen ."

, , Id wull d' r völ leever ' n Burmann nehmen
Ün doon dat Koorn berogen ."
,Burmanns Wiwen hebben ' t of neet licht ,

Se mutten alltied sörgen
För de Breepott Abend und Mörgen ."

Bis hundert zählen ?
Ach nee Ich nehme rote
Ruhe - Perlen ! Wer schlecht
ich laten kann , leicht nervös u .
gereizt ist , sollte auch mal rote
Ruhe Perlen versuchen .
Paket - . 50 und 1. ¬

Alleinverkauf :

Emden : Drog . Müller ,
Zwischen bd . Sielen 8 ,

Leer : Drog . Aits ,

( Schluß folgt . )

Höchste Trauungsziffer seit Gründung Wiens

Wien , 5. Februar .

Das Jahr der Befreiung 1939 hat der
Stadt Wien die höchsten Ziffern an Ehe
schließungen seit ihrem Bestehen gebracht . Ins
gesamt 29 169 Trauungen erlebte die Ost =
mart - Hauptstadt in diesen denkwürdigen zwölf
Monaten . Damit ist , wie Wiens Bürgermeister
jetzt feststellt , der im Jahre 1920 aufgestellte
Rekord von 28 012 Eheschließungen erheblich
übertroffen .

Während 1920 im Taumel der Inflation auf
gedankenloser Jagd nach dem Glück um jeden
Preis oft gedankenlos Ehen geschlossen wurden ,
die schon kurz darauf wieder die Scheidungss
anwälte beschäftigten , erklärt sich die Hochflut
von 1938 aus dem frohen Vertrauen des

jungen Geschlechts zur großen deutschen Zus
funft . Nach den Mitteilungen des Statistischen
Amtes der Stadt Wien ist die hohe Zahl der
Eheschließungen im Jahr 1920 auch auf die
Verschiebung zahlreicher Familiengründungen
durch den viereinhalbjährigen Krieg zurückzu¬
führen . Die Rekordziffer des vergangenen
Jahres dürfte allerdings im kommenden Jahre
wieder sinken , da im Jahre der Befreiung auch
zahlreich Chen geschlossen wurden , deren Part
ner schon seit Jahren versprochen waren , ins
folge der trostlosen Wirtschaftsverhältnisse je =
doch nicht den Lebensbund zu schließen wagten .

Am 8. Februar feiern die
Eheleute Bernhard Diet¬
mann und Frau , Gretje , geb .
Overlander , in Zwischenbergen ,
das Fest der Silbernen Hochzeit .
Dem Jubelpaare herzliche
Glückwünsche .

Die dankbaren Kinder

Adolf Hitler -Straße 20 , Famillenanzeigen gehören in die OTZ.
Norden : Drog . Lindemann
Aurich : Drog . Maaß ,

Osterstraße 26 ,
Neermoor : Drog . Meyer

Elektrotechnik , Masch .
Auto - und Flugzeugbau

Ingenieurschule

Jimenau
Große
Laboratorien .
Lehrfabrik
für Prakti
kanten

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen gesucht ein neu¬
wertiges , größeres

Harmonium
Schriftl . Angebote u . 1194 ]
an die OTZ . , Emden .

1½ Ader, 1/2 Weide und Wiese, Berlobungskarten
zum alsbaldigen Antritt

Lingen /Ems , Marienstr . 11 . verpachten .

Einfache Stüße
fürs Haus sowie

Flickschneiderin
für einmal wöchentl . gesucht .

Hotel Frisia ,
Leer in Ostfriesland .

Gesucht auf sofort oder später

eine tüchtige

Suche zum beliebigen Antritt Friseurin (Damenfriseur )
f . landw . Haushalt einfaches

junges Mädchen
Fam . - Anschl . u . g . Sehalt .

B . Hülsebus , Leer ,

Brunnenstraße 15 .

6.Abbehauſen, Kordenb.i.D.LüchtigeHausgehilfinE.
b .

Jung . Mädchen
für Haushalt und Büfett zu

sofort oder später gesucht .

Gaststätte „ Bürgerkeller " ,
Oldenburg i . D. ,

Heiligengeiststraße 32 .

Hausgehilfin
ab 20 Jahre , zuverläss., ehrl. ,
zum 1. März für gepflegten
Arzthaushalt bei gutem Lohn

gesucht .

zu sofort oder später gesucht .

Dr . Rothnagel , Emden ,
Neuer Markt .

Gesucht zum 1. März 1939
freundliche , tüchtige , selbständig
arbeitende

Hausgehilfin
für vorkommenden Arbeiten

สิน|

Reflektanten wollen sich mit
mir in Verbindung setzen .

Aurich . Dr . Schapp , Notar .

liefert schnell und sauber

die DT3 . - Druckerei

Malariauntersuchungsstation

S.
Emden , zw . bd . Bleichen

prechstunden zur kostenlosen Blutuntersuchung auf

Malariaerreger Dienstags u . Freitags von 9 bis 12 Uhr

21 Der moderne he

GerhardvonEmden Gerhard vonEmden
Ruf272Aurich Ruf272 Ruf272Aurich

it allenormenen behenkauft Lose der Reichs-Straßenlotterie
in Privat - u . Geschäftshaushalt
Umgehende Zuschriften erbittet

Nordseebad Borkum .
PaulScharphuis , Buchhandlung

Suche auf sofort oder zum
1. März eine

Dr. med. Bulgrin, Berne i . . landw . Gehilfin
Auf gleich oder später und zum 1. Mai 1939 einen

jung., fleißiges Mädchen landw . Gehilfenfür Laden u . Haushalt ( auch
Pflichtjahr -Mädel ) gesucht .

Fr . Meyer , Bremen ,

Humboldtstr . 165 .

der sämtl . landw . Arbeiten
verrichten kann .

Jann H. Weber , Hatshausen .

Familiennachrichten

Unsere Ursula ist da !

Es freuen sich

Lothar Lüpfen und Frau
Liesel , geb . Block

Huntlosen , den 3. Februar 1939

Prüfe die Leistungen des Winter .
hilfswerkes und vergleiche Deine
Leistungen für das WHW ! -

Haft Du Deine Pflicht erfüllt ?

Blut verbessern

die Schladenausscheidung fördern ,
Eßluft und Verdauung anregen ,
das Leber - und Gallesystem günstig
beeinflussen durch Heidekraft , das
Mineralfalz -Kräuterpulver . Probe für
8 Tage reichend tostenlos in Apo¬
theken , Drogerien und Reformhäusern

Heidekraft

toftet in Bulver od . Tabletten 40 Tage¬
pacg . RM . 1,80 Doppelpadg . RM 3,30

Oldersum , Leer , Berum , 5. Febr . 1939 .

Statt besonderer Mitteilung !

Heute nachmittag entschlief sanft im festen Glauben
an den Herrn unsere liebe Mutter , Schwiegermutter .

Großmutter , Urgroßmutter , Schwester und Tante

Wwe, Harmanna Dinkela

im 95 . Lebensjahre .

geb . Brands

Die trauernde

Familie Dinkela

und Angehörige

Die Beerdigung findet am Donnerstag , 9. Februar ,
22 Uhr , vom Sterbehause aus statt .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Am 2. Februar verstarb unser langjähriges
Mitglied ,

der Preußische Auktionator

Herr

Johann Dieckmann
in Emden .

Mit ihm ging eines unserer ältesten Mit¬

glieder von uns . Stets war der Verstorbene

bereit , sich in treuer Berufskameradschaft

für die Belange unseres Standes einzusetzen .

Wir werden sein Andenken in Ehren halten .

Vereinigung der Preuß . Auktionatoren e . V.

Statt Karten !

Für die lieben Kranzspenden und zahlreichen
Beweise herzlicher Anteilnahme bei dem schweren

Verluste meines unvergeßlichen Mannes

Reginald Meyer
sprechen wir hierdurch allen unsern tiefgefühlten
Dank aus .

Es war uns ein Trost , daß uns in diesen Tagen
so viele Zeichen aufrichtiger Freundschaft und Anhäng¬
lichkeit zuteil geworden sind .

Im Namen aller Angehörigen
Gesina Meyer .

Süderneuland I bei Norden , den 6. Februar 1939 .



Sportdienst der OT3 .

Deutschland Sieger im Königspokal
Auch in dem am Sonnabend in der Uhlen¬

Horster Tennishalle in Hamburg durchge =

Bayern und Schlesien im Pokal -Endspiel
führten Doppelspiel um den Königs - Sachsen nach Verlängerung - Württemberg in Schlußminute geschlagen
potal sezte sich die Ueberlegenheit unserer
beiden Spizenspieler gegenüber den Vertretern
Dänemarks eindeutig durch . Was Henkel und
insbesondere Menzel ihren Gegnern an spiele¬
rischer Fertigkeit voraus hatten , das war durch
teinerlei Einsatz wettzumachen . Besonders im
ersten Sat dominierte eindeutig die Kunst un¬
Jeres Paares , das auch als Paar durchaus zu
befriedigen wußte . Der Saz ging im Nu 6 :0
an unsere Vertreter . Erheblich schärfer um¬
stritten war der zweite Satz , in dem Henkel¬
Menzel 4 :1 führten , dann aber den Ausgleich
zulassen mußten , aber schnell waren die beiden
zum Gewinn nötigen Spiele angeschlossen . Im
dritten Sag ging unser Doppel nach eins - beide
auf 5 :1 davon . Dann gewann Gerdes seinen
Aufschlag , wodurch er ein Spiel aufholen konnte ,
aber mit Henkels Aufschlag wurde , 40 : 15 , Sag ,
Sieg und Königspokal für Deutschland ge¬
wonnen .

V

Interessanter und abwechslungsreicher als in | der Nationalspieler " die sonst so energischen
dieser Spielzeit kann der Verlauf des Reichs - Sachsen in der zweiten Halbzeit der Verlänge¬
bund = Pokalwettbewerbs wirklich nicht sein . rung mit dem gleichen Ergebnis von 2 :1 (1: 1,
In allen Runden gab es eine Ueberraschung 1 :1) aus . Der größere Druck in der bayerischen
nach der anderen . So starte Mannschaften wie Angriffslinie ergab den Sieg über eine schnel¬
Nordmark , Südwest , Ostmark und Niederrhein lere , technisch bessere und einheitlichere Elf .
blieben vorzeitig auf der Strecke , und am Sehen wir uns die bisherigen Erfolge an , so
Sonntag qualifizierten sich Bayern und der kann man nicht umhin , festzustellen , daß der
große Außenseiter Schlesien für das End Außenseiter Schlesien bisher die klareren Siege

piel , das am 5. März in einem noch zu be- in diesem Potalwettbewerb errungen hat . Der
stimmenden Ort ausgetragen wird . In der Pokalverteidiger Nordmark wurde 5 :0, die Oste
Stuttgarter Adolf - Hitler - Kampfbahn wurde mark 4 :1 und Württemberg 2 : 1 geschlagen .
Württemberg als Favorit buchstäblich in der Bayern dagegen tam gegen Hessen erst in der
90 . Minute mit 2 : 1 ( 0 : 1 ) von Schlesien ge - Verlängerung zum Sieg , schaltete dann Nieder¬
schlagen . Eine vorbildliche Mannschaftsleistung rhein mit 3 :2 und jetzt Sachsen durch zwei
war für den Sieg ausschlaggebend . Ganz an- „ halbe " Selbsttore mit 2 :1 aus . Auf den Aus¬
ders , als man erwarten konnte , tam es in gang des Endspiels kann man mit Recht ge¬
München . Hier schaltete Bayern im „ Kampf spannt sein .

Kriegsmarine -Borger in Göttingen erfolgreich Werder Bremen in Bückeburg 6 : 2 gescheitertNach Hannover und Bremerhaven startete
ber Gau Niedersachsen bereits am Freitag¬
abend , also einen Tag früher , die dritte Vor¬
runde zu den Borgaumeisterschaften in Göttin¬
gen , wo im Stadtpark ein ausverkauftes Haus
eine ganze Reihe überaus spannender Kämpfe
erlebte . Die größte Anzahl der Siege ging
zur Jadestadt . Die Ergebnisse waren :

Die anderen Gauliga -Meisterschaftsanwärter siegen weiter !
Die Sensation des Sonntags war in der

Gauliga die Niederlage des SV . Werdere
Bremen in Bückeburg , wo die Jäger mit
6 :2 ( 2 :1) über die Grünweißen aus der Hanse¬

Fliegengewicht : Sonnenberg ( Sildes stadt triumphierten . Dabei überrascht an und
heim ) schlägt Gieseler ( Göttingen ) nach Punk für sich nicht die Niederlage der Bremer , son¬
ten ; Federgewicht : Lippert ( Braunschweig ) dern vor allem die Höhe 6 :2 ! Diese Nieder¬
schlägt Mopullo (Göttingen ) in der dritten lage wirft Werder so weit zurück, daß der An¬
Runde durch Disqualifikation ; Leichtgeschluß an das Spitzenkleeblatt Osnabrück , Han¬
wicht : Ruhmann ( Göttingen ) schlägt Rambow nover 96 , Eintracht Braunschweig nicht wieder¬
( Braunschweig ) nach Punkten , Baumann herzustellen ist , praktisch also auch die Bremer
( Kriegsmarine ) schlägt Rommel ( Göttingen ) keine Aussichten mehr haben , Gaumeister zu
nach Punkten , Jomann ( Kriegsmarine ) schlägt werden . Diese Chance neigt sich mehr und mehr
Sprenger (Göttingen ) nach Punkten ; Welter den Osnabrückern zu , die gegen 1911
gewicht : Brölsecke (Hildesheim ) schlägt Bör - Algermissen wiederum mit 5 :0 gewannen
ner (Kriegsmarine ) nach Punkten , Stehr und damit ihre Torzahl weiterhin verbesserten .
( Kriegsmarine ) schlägt Keunecke (Göttingen ) in Hannover 96 gewann zwar gegen den
Der zweiten Runde k. o. ; Mittelgewicht : MSV . Lüneburg ebenfalls 5 : 0 (2 :0 ) , aber
Wieland ( Kriegsmarine ) siegt in der dritten die Torquote des VfL . Osnabrück ist doch we¬
Runde gegen Märcher ( Hildesheim ) durch Dis¬ sentlich günstiger als die der Hannoveraner .
qualifikation wegen Tiefschlags; Müller (Göt- Zudem haben die Osnabrüder auch noch einen
tingen ) schlägt Jandt (Hildesheim ) nach Punk- Minuspunkt weniger bei 13 gegen 12 Spielen .
ten ; Halbschwergewicht : Schleußner Eintracht Braunschweig hatte Glück,
(Kriegsmarine ) schlägt Knüppel (Göttingen ) daß der Kampf in Blumenthal gegen den
nach Punkten . ASV . knapp mit 1 :0 durch ein Tor von Ender

gewonnen wurde , und ebenso knapp gewann
Arminia in Peine gegen den VfB . Peine
mit 4 :3 (1 :2) . Die Tabelle der Gauliga hat
nach dem ersten Spielsonntag des Februar fol¬
genden Stand , wobei nicht zu verkennen ist, daß
der ASV . Blumenthal in immer größere Ab¬
stiegsgefahr gerät , wenn auch der MSV . Lüne
burg und Arminia Hannover noch nicht in
Sicherheit sind .

Herber / Baier Europameister im Paarlauf

Die am Sonnabend in dem polnischen Win¬
terfurort 3 atopane entschiedene Europa¬
meiſterſchaft im Eiskunstlauf der Paare wurde
zu einem Triumph der deutschen Eislaufkunst .
Das Weltmeisterpaar Herber /Baier perteidigte

stufeinen Titel gegen die Geschwister Ilse und
Erik Pansin sowie die Berliner Inge Koch und
Günther Noad in überlegener Haltung erfolg¬
reich .

Härtester Kampf auf den Schlußkilometern

Zu einem unerhört harten Schlußkampf ent¬
wickelte sich in Oberhof bei den Deutschen
und Wehrmachts - Meisterschaften
am Sonnabend der 50 - Kilometer - Dauerlauf .
Der Meister von 1936 und 1937 , Herbert Leu¬

pold - Breslau , setzte nach einem gut eingeteilten
Rennen auf den letzten zehn Kilometern seine

größeren Reserven ein und siegte in der ause

gezeichneten Zeit von 3 : 08 : 29 Stunden . Die

bis dahin führenden 44Männer Matthias Kern¬
München mit 3: 10: 01 Stunden und Alois Horn¬
Polaun mit 3: 10: 47 Stunden belegten die näch
sten Pläge vor Hans Obermann -Kanzelhöhe,
Ewald Scherbaum -Schwaderbach und Otto
Dreßler -44 Hirschberg . Der als Zehntbester in
3 : 17 : 29 Stunden einkommende Unteroffizier
Kurt Poppa vom 1. Jäger -Regiment 10 wurde
als schnellster Wehrmachtsangehöriger wie im
Borjahre Deutscher Wehrmachtsmeister .

Turg -Bremen -

Unsere heimische Mannschaft hat den von
vielen erwarteten Sieg nicht von Tura -Gröpe¬
lingen holen können. Einmal mehr machte der
Sturm Germanias alle Hoffnungen zunichte ,

der Angriff kam über gute Ansätze zweckmäßi¬
gen Zusammenspiels nicht hinaus und ver¬

fagte im Strafraum des Gegners vollständig.
Prächtig hat sich allein die Hintermann

schaft geschlagen , von der Willi Wieken an
erster Stelle als überragender Mann zu nen

nen ist, der immer wieder versuchte, dem Spiel
durch Fleiß und legten Einsaz eine Wendung
zu geben , aber der Sturm blieb eineinhalb
Stunden lang in seinen Bemühungen um Tore
Stückwert , war langsam , unentschlossen und
ohne jede Durchschlagskraft . Von der auf¬
opfernd spielenden Mannschaft sind weiter die
Verteidiger Tuitje und 3 . Engels zu
nennen , die ebensowenig wie Junker an der
Niederlage schuld sind .

Tura hat gut gespielt . Schnell , zügig und

energisch arbeitete der Angriff , und in der
Hintermannschaft überragten die im Kopfspiel
ftarten Verteidiger . Der Tormann Turas be¬
tam so viel wie gar nichts zu halten .

Germania war vorerst die bessere Mann¬
schaft , Wieken beherrschte das Spielfeld , stark
und kaum überwindlich standen Tuitje und
Engels . Als jedoch die ersten großen Torgele¬
genheiten von Meyer und Engels ausgelassen
werden , als der Sturm sich nicht mit letter
Kraft einzusetzen vermag , schöpft Tura aus
dem Versagen der Germania - Stürmer Kraft
zu eigenen Angriffen . Und hinter diesem An¬
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Hannover 96 13 10
Eintr . Braunschweig 13 .
VfL . Osnabrüd
Werder Bremen
Jäger 7 Büdeburg 13
VfB . Peine 13
Arminia Hannover 13
MSB . Lüneburg 13
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Bezirksklasse

-

Bremen -Nord gab es auch am ersten Februar¬
sonntag wiederum einige Ui berraschungen. Oft
frieslands Vertreter , Germania Leer , mußte
in Bremen gegen Tura eine weitere Nieder¬
lage einstecken . Der Bremer Sportverein
behauptete seine Spikenleistung weiterhin durch

einen glatten Sieg über den VfB. Oldenburg ,
während die Bremer Sportfreunde den Neuling
Nordsee Curhaven sogar zweistellig abfertigten .
Der FV . Woltmershausen büßte in Hemelin¬

Germania -Leer 3 : 0
griff sitzt Wucht und Einsatz und Ehrgeiz. Jun¬

| fer kann noch eben retten , als er sich einem
Stürmer vor die Füße wirft . Aber dann kom¬
men die Germania -Stürmer wieder auf.
Meyer hat es abermals in der Hand , die Füh¬
rung zu holen . Er schießt , aber der Ball hat
feine Fahrt . B. Engels fommt linksaußen nicht
zurecht , Müller ist zappelig , Houtrouw gelin¬
gen feine Flanken . Aber dann ist der erste
Treffer für Tura fällig . Zwar berührt Junker
den Ball , das Leder muß er aber doch aus
dem Kasten holen . Und gleich darauf kann der
Halblinke Junker überraschen , als er keine

Anstalten zur Abwehr trifft. Hart und wuchtig
geschossen sitzt der Ball zum 2 :0 für Tura .

In der zweiten Halbzeit kann Germania
die guten Feldleistungen nicht fortsetzen . Ein
unnüzes Balldribbeln wird Baumeister , dem
die lange Ruhepause anzumerken war , zum
Verhängnis ; entschlossen köpft der Halbrechte
die Rechtsflanke ins Tor . 3 :0 für Tura . Das

Spiel ist für Leer verloren . Mit der Hand
hält ein Verteidiger das Leder auf . Wiefen
will den Elfmeter verwandeln , zielt gut ,
aber besser hält der Torwart . Zu allem Un
glück wird Werner verlegt , muß abtreten !
Zehn Germanen fechten einen aussichtslosen
Kampf zu Ende . Aber Torgelegenheiten blei¬
ben nach wie vor . Auch Junker zeigt , daß er
einen Elfmeter zu halten vermag , als J .
Engels einen Gegner etwas unsanft vom Ball
trennt . In der Schlußminute läßt B. Engels
die letzte Gelegenheit , das verdiente Ehrentor
anzubringen , aus . Es bleibt bei der glatten
3 :0 -Niederlage für Germania Leer .

gen gegen den VfL . einen wichtigen Punkt ein ,
während in Oldenburg der VfL . der Mann¬
schaft des Norddeutschen Lloyd mit 4 :6 ge¬
schlagen wurde . Die Ergebnisse dieser Spiele
waren :

-
Bremer Sporto . - VfB . Oldenb . 6 :0 ( 1 : 0 )
Brem . Spfr . Nordsee Curhav . 13 : 1 ( 6 : 0 )
Tura Bremen Germania Leer 3 :0 ( 2 : 0)
VfL . Hemeling . / FV . Woltmersh . 1 : 1 ( 0 : 1 )
VfL . Oldenb . Nordd . Lloyd 4 : 6-

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Ergebnisse aus dem Reich
Gau Nordmart :

Polizei Lübeck-

-

FC . St . Pauli -

HSV . 4 :0
Eimsbüttel
Komet

Viktoria 4 :2
- Holstein Kiel 2 : 1

Rasensport Borussia Harburg 4 :3
Altona 93 3 :2

Gau Westfalen :
Schalke 04 0 : 2
VfL . 48 Bochum 0 :2

Borussia Dortm . 1 : 1

Westfalia Herne
Preußen Münster
Arminia Bielefeld
SV . Höntrop
SVg . Röhlingh .

-

SVg . Herten 0 :6
Arminia Marten 4 : 1

Gau Niederrhein :

Turu Düsseldorf Union Hamborn 2 :0
Duisburg 48/49 Fortuna Düsseldorf 3 :0
SSV . Wuppertal Samborn 07 2 :8

Schwarz - Weiß Essen - Rot - Weiß Essen 1 :3

Um den Handball -Adlerpreis
Pommern schaltet Ostpreußen aus

Mit einem Ausscheidungsspiel zwischen Pome
mern und Ostpreußen begann am Sonntag in
Stettin der diesjährige Wettbewerb der Hands
ball - Gaumannschaften um den Adlerpreis ,
der am 19 . Februar mit der Vorrunde im vol¬
len Umfange aufgenommen wird . Pommern
schlug in diesem Kampf Ostpreußen mit 12 :7
(5 :5 ) und trifft nunmehr auf Schlesien . 2000
Zuschauer sahen einen schweren Kampf der eins
Heimischen Mannschaft , die in der ersten Halb¬
zeit nicht in Schwung kommen wollte und Mühe
hatte , die Führung der Ostpreußen bis zur
Pause aufzuholen . Nach der Halbzeit konnten
die Gäste 7 :0 nochmals in Führung gehen , dann
aber bewährte sich eine Umstellung im Poms
mernsturm so durchschlagend , daß dieser inner¬
halb einer Viertelstunde das Ergebnis auf 12 : 7
zugunsten Pommerns wenden konnte .

Drei Pflichtspiele in der 1. Kreisklasse
Spiel und Sport schlägt Luftwaffe - Stern unterlegen

Neben den zwei Vorrundenspielen um den
Tschammerpokal kamen alle drei angesezten
Pflichtspiele der ersten Kreisklasse zur
Durchführung . Für eine Ueberraschung sorgte

B. Stern insofern , daß er sich von den Wil¬
helmshavener Frisen so hoch und eindeutig mit
5 : 0 Toren schlagen ließ . Spiel und Sport¬
Emden und Luftwaffen -Sportverein Oldenburg
standen sich in Emden mit start ersatzgeschwäch
ten Mannschaften gegenüber , Spiel und Sport
stegte mit 5 :2. In Sandkrug landete der

Heeressportverein JR . 16 Oldenburg über den
Tabellenlegten Reichsbahn Oldenburg einen
klaren 5 :0-Erfolg .

schwarzen tauschten Uhlemann und Kruithoff
an den Flügeln die Plätze , der Flügel Moritz

Uhlemann verstand, sich oft erfolgreich durchzu¬
Uhlemann verstand sich oft erfolgreich durchzu¬
segen . Luftwaffe Oldenburg kam durch ihren
schnellen Seelmann zu gefährlichen Angriffen
die sich jedoch nicht zu Erfolgen verwerten lies
ßen . Fast mit dem Halbzeitpfiff zusammen
verwandelte Berends einen Handelfmeter zum
2 :0 für SuS .

In den Tschammerpokalspielen
fonnte Tus . 76 Oldenburg dem eine Klasse
höher spielenden Delmenhorster Luftwaffen¬
sportverein mit 3 : 1 das Nachsehen geben . Im
Treffen Adler VfL . 05 in Wilhelmshaven
blieb erwartungsgemäß der VfL . 05 mit 2 : 1
fnapper Sieger .

-

Spiel und Sport - Luftwaffe

Oldenburg 5 :2 (2 : 0 )
Da beide Mannschaften mit je fünf ( !)

Ersazleuten antreten mußten , war von vorn¬
herein damit zu rechnen , daß keine sonderlichen
Leistungen geboten wurden . Vor allem in der
ersten Halbzeit fiel dies besonders ins Auge ;
erst nach dem Wechsel bekam der Kampf mehr
Farbe . Unter diesen ungewöhnlichen Umstän¬
den muß die Kritis milder ausfallen . Das
erste Auftreten der Luftwaffensportler aus
Oldenburg in dieser Serie in Emden war eine
schwache Vorstellung und endete gegen einen
ebenfalls stark geschwächten und unter Form
spielenden Gegner mit einer 5 :2 -Niederlage .
Diese Elf zählt an und für sich nicht zu den
starken Mannschaften der Klasse , aber die
gestern gezeigten Leistungen genügten nicht für
diese Spielklasse . Darüber konnte auch nicht
das aufopfernde Spiel des famosen Verteidigers
Korte , des Torwarts Kärner , des Mittel¬
läufers Gaedke und des Stürmers Ott hin¬
wegtäuschen , die sich redlich abrackerten

ihrer Mannschaft Halt zu geben versuchten.
Ungenau war das Zuſpiel und es lag zu wenig
System im Spiel .

und

Beim Sieger war das

Verteidigungsdreied längst nicht so sicher wie
sonst. In der Läuferreihe gefiel Galla als
Mittelläufer am besten . Mörik stand wieder
einmal in neuer Umgebung , er war der beste
unter seinen eifrigen Mitspielern in der Fün¬
ferreihe. Uhlemann und Walded tamen ihm
noch am nächsten .

Dem Unparteiischen Erftamp (Seisfelde )
stellten sich die Mannschaften in folgender Auf¬
stellung :

Spiel und Sport : Bruns : Bockelmann ,

Bere nds ; Kruithoff 1 , Galla , Neeland ; Uhle¬
mann , Waldeck , Pannhoff , Morik , Kruithoff 2 .
Luftwaffe : Kärner ; Korte , Muck ; Kuhl¬
mann , Gaedke , Perl ; Seelmann , Steinle , Peter¬
mann , Ott , Varbelow .

In Anbetracht der Wichtigkeit des Sieges
spielten beide Mannschaften äußerst aufgeregt
und ungenau . Auf beiden Seiten landeten
einige Schüsse neben den Pfosten . Die Gelb¬
schwarzen fanden sich schneller , erzielten kurz
nacheinander einige Ecken , die jedoch unaus¬
genügt blieben . Die Angriffe der Oldenburger
zeigten wenig System oder konnten erfolgreich
abgeschlagen werden . In eine längere Ueber¬
legenheit von Sus . hinein fiel endlich in der
25. Minute durch Waldeck über den heraus¬
gelaufenen Torhüter hinweg das 1 :0 für Spiel
und Sport . Beide Mannschaften stellten ihre
Mannschaften verschiedentlich um , bei den Gelb |

Nach dem Wechsel ließ sich anfangs das Spiel

besser an, leider nur kurze Zeit , da beide Part
ner zu ungenau arbeiteten . Bald fonnte
Waldeck den dritten und Galla den vierten

Treffer anbringen , so daß die Flieger rettungss
los geschlagen waren . Diese rafften sich jedoch
auf und erkämpften sich durch Barbelow und
Seelmann zwei Gegentreffer . Kurz
Schluß stellte Waldeck das Endergebnis von 5 : 2
für Emden durch einen schönen Treffer her .

Frisia Wilhelmshaven - Stern Emden

5 : 0 ( 2 : 0 )

Man hält es kaum für möglich , daß die Eme
der , denen man auf Grund ihrer Leistungen in
den letten Spielen eine flare Favoritenstellung
einräumen mußte , in Wilhelmshaven so hoch
geschlagen wurden . Aber es wollte diesmal
einfach nicht klappen. Zudem scheinen die Em¬
der ihren Gegner unterschätzt zu haben. Auch
aller förperlicher Einsatz der Ostfriesen nugte
hier nichts und konnte an der Niederlage nichts
ändern . Die Plazbesizer waren gleich vom
Anfang an im Vorteil . Durch weite Flügel¬
vorlagen wurde die Emder Verteidigung im
mer auseinandergerissen . Hier taten sich vor
allem der schnelle Linksaußen Gimmler sowie
der neue Rechtsaußen Stein hervor . Dazu war
Mittelstürmer Poetsch „ auf Draht " und schon
nach zehn Minuten stand es 1 :0 für die Plaz
besizer . Bei einem Gewühl vor dem Stern
tor landete das Leder , von einem Emder ges
treten , im eigenen Tor , so daß Frisia 2 :0 vorn
lag . In der zweiten Halbzeit hatte Stern sich
etwas vorgenommen und wollte nun unbedingt
eine Aenderung des Resultats erzwingen. Die
„Offensive" hielt aber leider nur zehn Minuten
an , dabei erwies sich die Hintermannschaft der

Plazbesitzer als sehr sicher und ließ keine Tref
fer zu . Die Playbesizer kamen dann mit forts
schreitender Spielzeit immer mehr auf . Sie

waren bis zum Abpfiff noch dreimal erfolgs

reich, während es bei den Emdern nicht einmal
zum Ehrentreffer langte . Der lachende Dritte
bei diesem Ergebnis ist der VfL . Wilhelmss
haven, der nunmehr , nach Minuspunkten ges
rechnet, seinen Abstand von Stern und Frista
weiter vergrößern konnte .

Reichsbahn Oldenburg HSV . FR . 16 . 0 : 5

In Sandkrug standen sich diese beiden Olden
burger Mannschaften gegenüber . Wie nicht an
ders zu erwarten war , beherrschten die Sol
daten klar das Spielgeschehen , und sie siegten
daher auch sicher gegen den bereits feststehenden
Abstiegskandidaten .

-

Die Tabelle der 1. Kreisklasse

Frisia Wilhelmshav . 11 7 1 3 28 : 16 15 : 7
VfB . Stern Emden 11 7 1 3 24: 24 15 : 7
VfL . Wilhelmshaven 9 7 0 2 29: 11 14 : 4
HSV . Oldenburg
Viktoria Oldenburg 10 6 0 4 23: 25 12 : 8
Adler Wilhelmshav . 10 5 1 4 28: 28 11 : 9

10 4 1 5 28 : 21 9 : 11Emder Turnverein
9 : 13Spiel . u. Sport Emden 11 4 1 6 25: 28

9 2 0 7 15 : 29 4 : 14Luftw . -SV . Oldenb .
6 : 42Reichsbahn Oldenb . 11 0 1 10

12 7 0 5 25 : 25 14 : 10



MTV . Norderney erweitert seinen Vorsprung | Meiſterſchaftsspiele inEngland
Favoritensiege in der 2. Kreisklasse

Die Tabelle

In der Nordstaffel der 2. Kreis - | diktierten . Als der Schlußpfiff diesen Kampf
flasse waren auch am gestrigen Sonntag wie beendete , stand es dann auch 8 :1 für Frisia .derum sämtliche Mannschaften an den Punkt¬
fämpfen beteiligt . Auf der ganzen Linie set¬
ten sich die Favoriten durch , so daß sich an dem
Tabellenbild nur sehr wenig änderte . Spiel
und Sport konnte wegen Erkrankung mehrerer
Spieler die zweite Mannschaft nicht aufstellen ,
so daß Sterns Zweite ohne Kampf zu beiden
Punkten fam .

MTV . Norderney Grünweiß -Larrelt
4 : 1 ( 1 : 0 )

Auf der Insel gab es zwischen dem Tabellen¬
ersten und Grünweiß - Larrelt einen recht span¬
nenden Kampf , der leider durch den starken
Wind beeinträchtigt wurde . Die Larrelter
spielten namentlich in der ersten Halbzeit gut
zusammen und wurden dem Tor der Plaz¬
besizer oft gefährlich , ohne aber zu zählbaren
Erfolgen zu tommen In den ersten Minuten
fiel für die Einheimischen der Führungstreffer .
Mit diesem Ergebnis wurden die Seiten ge¬
wechselt . - In der zweiten Halbzeit fanden
die in neuer Aufstellung spielenden Insulaner
sich aber bedeutend besser zusammen . Die Grün¬
weißen aus Larrelt gaben den Kampf aber nie
auf, sondern versuchten bis zum Schluß, wenig
stens zum Ehrentreffer zu kommen . Affermann¬
Hinte hatte bei der fairen Spielweise beider
Mannschaften einen leichten Stand und leitete
aufmerksam .

Blauweiß -Borssum - Tus . Aurich 0 : 5 ( 0 :2 )

Die Auricher wußten in diesem Spiel wohl
zu überzeugen und warteten mit einer recht
guten Leistung auf . Man muß daher den Sieg
in dieser Höhe als verdient bezeichnen . Die
Playbesizer bestritten den Kampf mit mehreren
Ersazleuten und so standen sie eigentlich schon
von vornherein auf verlorenem Posten . Der
glatte Plaz stellte an beide Mannschaften dazu
noch große Anforderungen . Der Führungs¬
treffer für die Gäste fiel nach etwa fünfzehn
Minuten und etwas später stand die Partie
dann 2 :0 zugunsten Aurichs . Mit diesem Er
gebnis wurden die Seiten gewechselt . In der
zweiten Halbzeit konnten die Auricher furz nach
dem Anpfiff den Vorsprung auf 3 :0 erhöhen .Nun setzten die Plazbesizer alles auf eine
Karte , die Verteidiger rückten mit in den
Sturm . Aber auch diese Umstellung nügte
nichts . Dagegen war Aurich bis zum Abpfiff
noch zweimal erfolgreich . Schiedsrichter
Weyand hatte in diesem Spiel einen recht
schweren Stand .

-Ember Turnv . Eintracht -Hinte 1 : 3 ( 1 : 1)

Einen recht schönen Kampf lieferten sich obige
beiden Mannschaften am Sonntagnachmittag
auf dem Bronsplak . Die Turner bewiesen
wieder einmal , daß sie über eine technisch recht
gute Elf verfügen , die aber im Sturm nicht
Durchschlagskräftig genug ist . Die Gäste hatten
in de Haan ihren besten Stürmer . Es gelang
ihnen zunächst der Führungstreffer , aber diesen
Rückstand fonnte der ETV . doch noch aus¬
gleichen . Bei zum größten Teil verteiltem
Feldspiel wurde der Kampf in der zweiten
Halbzeit durchgeführt . Während die Play¬
Besizer zu teinen weiteren Torerfolgen tamen ,
glückten Eintracht zweimal aus der Mitte her¬
aus eingeleitete erfolgreiche Angriffe , die das
Endresultat herstellten .

Frisia - Emden Turnverein Norden 8 : 1 ( 2 : 1 )

Wenn man in diesem Spiel den Playbesitzern
auch eine Favoritenstellung einräumen mußte ,
so tommt die Niederlage der Norder Turner
in dieser Höhe doch überraschend. In der ersten
Halbzeit war der Kampf jederzeit ausgeglichen ,
es wurden mit 2 :1 Toren die Seiten gewechselt .

Nach der Pause machten sich bei den Nor :
dern Ermüdungserscheinungen bemerkbar , 00 =
durch die Plazbefizer klar das Spielgeschehen

Um den Tschammer -Pokal
Tus . 76 Oldenburg behauptet sich weiter

Mit zwei Spielen wurde am gestrigen
Sonntag in unserem Bezirk die 3. Vorrunde
um den Tschammer - Pokal 1939 fortgesetzt . In
Wilhelmshaven konnte der VfL . über den
Ortsrivalen Adler einen knappen Sieg errin¬
gen und sich somit weiter behaupten . TuS . 76
Oldenburg , die Mannschaft der 2. Kreisklasse ,
die sich bis jetzt so erfolgreich schlug , schaltete
nun gestern den Luftwaffen - Sportverein Del¬
menhorst aus dem weiteren Wettbewerb aus .
Die Ergebnisse dieser beiden Spiele waren wie
folgt :
Adler W' haven VfL . W' haven 1 : 2 ( 0 :0)

Tus . Oldbg - Luftw . - Sv . Delmenh . 3 : 1 ( 0 :1)

-

Frauen -Handball
Von den beiden angelegten Punktspielen in

der Bezirksklasse der Frauen kam nur ein
Spiel zur Durchführung . Das Spiel Olden¬
burger Turnerbund gegen Germania Leer
wird an einem späteren Termin nachgeholt
werden .

Tus . Oldenburg trat gegen den Orts¬
rivalen VfL . an und mußte eine 2 :0 - Nieder¬
lage hinnehmen . Der lachende Dritte ist natür¬
lich Germania , galten doch gerade die Tus .
Mädel als die größten Widersacher im Kampf
um die Meisterschaft . Aber jetzt haben die
Oldenburgerinnen schon vier Verlustpunkte ,
während Germania bis jetzt noch keinen Ver¬
Iustpunkt zu verzeichnen hat .

VfL . Germania Leer 4 4 0 0 14 :2 8 :0
Tus . 76 Oldenburg 6 4 0 2 19 :8 8 :4
VfL Oldenburg 6 4 0 2 13 : 12 8 :4
Sportfr . Delmenhorst 4 10 3 9: 12 2 :6
Oldenbe . Turnerbund 4 0 13 4 : 10 1 : 7

B. Stern Emden 4 0 18 8: 12 1 :7

MTV . Norderney 12 10 1 1 52: 17 21
Spiel und Sport Emden 12 7 4 1 26: 15 15
Grünweiß Larrelt 7 5 0 29: 24 14

31: 32 14Blauweiß Borssum
Frisia Emden
Lus . Aurich
Stern Emden
Eintracht Sinte
Turnverein Norden
Ember Turnverein

12
12 6 4 2
12 6 6 0 31: 23 12
11 6 5 0
12
1122121222126: 23 12

7 1 15: 37 9
7 1 14: 13 7

12 3 9 0 20: 41 か
12 3 90 16: 38 6

Frisia Emden 2 Turnverein Norden 2 6 : 1-

Auch in dem Spiel der zweiten Mannschaften
zwischen Frisia und Norden wurden die Gäste
empfindlich geschlagen . Allerdings entspricht
das Ergebnis nicht ganz dem Spielverlauf .

Süd -Staffel
In der Süd -Staffel gab es eine Ueber¬

raschung . Frista -Loga ließ sich in Heisfelde mit
vier Toren Unterschied schlagen .

VfR . Heisfelde - Frisia Loga 5 : 1 ( 0 : 0 )

Beide Mannschaften hatten die zur Zeit
stärksten Formationen zur Stelle . Zunächst kam
Loga besser ins Spiel , hatte aber Mühe, den
fleinen firen Tormann Heisfeldes zu über¬
winden . Nach ausgeglichenem Spiel wurden die
Seiten torlos gewechselt .

Nach dem Seitenwechsel wird Loga bald ein
Elfmeter zugesprochen , der verwandelt wurde .
Wer aber gedacht hatte , daß Loga nunmehr
einem mühelosen Sieg zusteuern würde , sah sich
getäuscht . Der junge Arbeitsdienstmann Ul¬
ferts im Sturm Heisfeldes riß seine Kameraden
mit sich fort und holte gegen den starken Gegner
bald den Ausgleich heraus . Am Schluß hatte
Heisfelde einen hohen 5 :1 -Sieg errungen .

Warsingsfehn Weener 4 : 1 ( 3 : 0 )

Warsingsfehn ging diesmal mit dem Willen
ins Spiel , die Niederlage vor acht Tagen
wieder wettzumachen. Das Vorhaben gelang .
Durch zügiges Angriffsspiel wurde bis Halb¬
zeit ein beruhigender 3 :0-Vorsprung heraus¬
geholt . In der zweiten Halbzeit war das
Spiel ausgeglichen . Beide Mannschaften be¬
gnügten sich in dieser Halbzeit mit einem
Treffer . Warsingsfehns Sieg ist verdient .

Südstaffel . 3. Kreisklasse

Nur ein Spiel fand in dieser Staffel statt .
Der Tabellenerste Oldersum hatte es schwer ,
den erkämpften 2 :0 -Vorsprung bei Halbzeit zu
halten . Als Weeners 2. Mannschaft Mitte der
zweiten Halbzeit ein Tor aufholen konnte , sah
es schon nach einer Punktteilung aus . Aber
am Schluß hatte Oldersum einen knappen Sieg
verdient errungen .

$ 3 . - Fußball - Pflichtspiele
-Motor / ETV .

Marine / ETV .

Fähnlein 68 / ETV .
Fähnlein 61 / ETV .

66 / Stern 4 :3
63 / Borssum 11 :0

63 / Borssum 0 : 7
65 / SuS . 2 :0

Fähnlein 69 / ETV . 66 / SuS . 0 : 1

Durch einen 3 :0- Sieg über den Lokalrivalen

Liverpool FC . brachte sich der FC . Everton am

Sonnabend im englischen Meisterschaftsfußball
der ersten Division an die Spitze der Ta¬
belle . Die für vier Spiele nach Deutschland
verpflichtete Mannschaft der „ Toffees " hat zwar
die gleiche Punktzahl wie Derby County , steht

aber mit dem besseren Torverhältnis und einem

Spiel weniger relativ sehr günstig . Den drit¬

ten Plaz behielten die Wolverhampton Wan¬

derers , die 2 : 1 gegen Huddersfield Town sieg¬
ten , während Stoke City durch einen sehr hohen
6 :1-Sieg über Chelsea auf den vierten Plaz
vorrückte . Arsenal schlug Sunderland 2 : 0 und
tam ebenfalls nach vorn .

In der zweiten Liga hat nunmehr
Sheffield United nach einem 1 :0 - Erfolg über

Plymouth Argyle die Führung vor den punkte
gleichen Blackburn Rovers , die aber zwei Spiele
schon mehr ausgetragen haben und diesmal

gegen Millwall 3 :1 siegten .

In Schottland wurde neben einem

Meisterschaftsspiel die 2. Pokal -Hauptrunde
durchgeführt . Eine Ueberraschung war der 5 :1-
Sieg von Aberdeen über Queen ' s Part . Die
Glasgow Rangers blieben mit einem 2 :0 über
Hamilton Academicals behauptet und Hearts
schlugen die zweitklassige Elgin City 14 : 1.

Schiffsbewegungen
Schulte u. Bruns , Emden . Amerifa 29. 1. von Emben

nach Narvit . Afrika 31. 1. von Narvik nach Emden , God .
fried Bueren 31. 1 von Emden nach dem La Plata .
Heinrich Schulte 26. 1. von Emden nach Alexandria , 2 .
Gibraltar pass . Johann Wessels 3. von Emden nach Rar
vit . Elise Schulte 1. von Antwerpen nach Gullsmedvill .
Asien 26. 1. von Triest in Cotrone . Europa 3. von Rot¬
terdam nach Gullsmedvill . Konsul Schulte 26. 1. ron
Bona nach Rotterdam , Hermann Schulte in Wilhelms .
haven . Bernhard Schulte 3. von Rotterdam nach Helgo
land . Hans Schulte in Helgoland . Süd 3. von Hamburg
nach Rotterdam . Patria 26. 1. von Huelva nach Rotter¬
dam .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 3. Melbourne .
Columbus 3. Neuyork Der Deutsche 3. Neapel nach Ge¬
nua . Franken 3. Las Palmas nach Buntirchen . Goslar 3.
Kingston nach Dünkitchen . Iller 2. Vera Cruz . Memet

Nedar 3. Brisbane nach Hobart .
4. Ouessant pass. nach Antwerpen . München 3. Valparaiso .

Orotava 3. Antwerpen
nach Bremen . Potsdam 3. Genua nach Southampton .Giera Cordoba 3. Reapel nach Genua.

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Hanja " , Bremen .
Birtenfels 4. 2. von Tuticorin . Drachenfels 3. Calcutta .
Hundseck 3. Hamburg . Neuenfels 3. von Lourenco Marques .

denfels 3. von Khoramihar . Stahled 3. von Bilbao .
Trifels 3. Suez .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft , ,Neptun " , Bremen . Castor

dam. Eifel 3. Pasajes nach Antwerpen . Flora 3. Ham
Delia 3. Oporto Egeria 3. Köln nach Rotter

burg nach dem Rhein . Jason 4. Holtenau pass . nach Rot
terdam . Juno 3. Lobith pass. nach Rotterdam . Latona 4 .
Stavanger nach Antwerpen Pay 3. Hamburg . Polades
3. Holtenau pass . nach Rotterdam . Rhea 4. Köln nuch
Rotterdam . Vulcan 3. Stettin nach dem Rhein .

3. Kiel .

Specht 3. Boston nach Hamburg

Argo Reederei , Richard Adler u . Co. , Bremen . Bussard
4. Rotterdam nach Antwerpen . Butt 3. Newcastle nach
Bremen . Habicht 3. Hull nach Bremen . Secht 3. Middles
brough . Orlanda 4. Rotterdam nach Bremen . Ostaca 4.
Danzig . Phoenix 3. Hamburg Rabe 3. Mäntylvoto .

Dr. H. Wiegand 4 .
Rotterdam . Zander 4. Danzig nach Antwerpen .

Deutsche Levante -Linie Gmby . Achaia 4. Ouessant pas .
Athen 4. Antwerpen . Galilea 3. Gibraltar pass. Isers
lohn 2. Algier nach Rotterdam . August Leonhardt 3.
Thessaloniti . Ernst L. M. Ruß 4. Vlissingen pass . Georg
2. M. Ruß 2. Alegandria nach Haifa . Sivas 4. Antwer
pen . Sparta 2. Beirut nach Algier . Thessalia 4. Ant .
werpen .

Heim 3.

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 31, 1.
Narvit nach Rotterdam . Ginnheim 29. 1. von Emden .
Gonzenheim 26. 1. Ortney Inseln pass. Schwanheim 31. 1.
Houston . Bodenheim 24. 1. Panamakanal pass . Heddern

Bremen . Keltheim 2. Bremen nach Narvit .

Hamburg -Amerika Linie . Hamburg 3. Neuyor !. Kiel 3.

3 Cherbourg nach Ymuiden . Caribia 3. Curacao . Iberia
Palatia 3. ab Port of Spain . Idarwald 3. Ouessant pais .
1. Veracruz nach Havanna . Patricia 3. Scilly Isl . pass.

nach Savanna. Feodosia 4. Vlissingen pass. nach Barbados.
Naumburg 3. Flores Isl pass. Kurmart 3. Batavia .
Halle 3. ab Suez . Heidelberg 3. Guez . Oldenburg 3.

nach Yokohama . Rheinland 2. Hongkong nach Schanghai .
Sauerland 2. Miri nach Singapore .

Port Said . Preußen 2 Tsingiau . Leverkusen 3. Dairen

Auslosung zum Davispokal -Wettbewerb 1939

Im Vanderbilt - Hotel zu Neuyork fand

diesmal in Anwesenheit der Vertreter der an
den diesjährigen Dapispokalspielen teilnehmen¬
den Länder in althergebrachter Weise die Aus - Eschersheim 5. Wilhelmshavenfällig.
losung für den Spielplan statt . Deutsch - Port St. Joe. St. Louis 3. ab Southampton. Cordillera
land muß gleich in der ersten Runde spielen
und trifft dabei auf die Schweiz . Die Aus¬

losung hat folgendes Bild : In der Europazone
spielen in der ersten Runde Jugoslawien gegen
Irland , Rumänien gegen Ungarn , Polen gegen
Holland , Deutschland gegen die Schweiz; in der
zweiten Runde spielen Tschechoslowakei gegen
Norwegen , Belgien gegen Indien , Italien ge=
gen Monaco , Schweden gegen Dänemart , Eng¬
land gegen Neuseeland , Frankreich gegen China ,
die in der ersten Runde spielfrei sind . In der
Nordamerikazone spielen in der ersten Runde

Australien gegen Mexiko , Kuba gegen Kanada ,
während Philippinen und Japan frei sind. In
der Südamerikazone steht Brasilien , das in der
Interzonenrunde auf den Sieger der Nord¬
amerikazone trifft .

Reto Capabrutt tödlich verunglückt

Der erfolgreiche Schweizer Bobfahrer Reto

Capadrutt ist auf der St . Morizer Bobbahn

tödlich verunglückt . Mit einer Neukonstruktion

stürzte er so unglücklich , daß er das Genid

brach .

Höhepunkt des Berliner Reitturniers
Deutschland gewann den Preis des Führers

Deutsche Afrita -Linien . Wigbert 3. Ouessant pass . Ka
merun 1. Matadi . Wameru 1. ab Monrovia . Jugo
1. ab Lagos . Tübingen 1. ab Las Palmas . Livadia 1.
ab Matadi . Watussi 3. ab Kapstadt . Ussukuma 2. Ant .

Bogesen 3. ab Walfischbai
werpen . Njassa 3. ab Aden . Ubena 1. ab Mombasa .

Seereederei Frigga " AG . , Hamburg . Heimdal 3. von
Emden nach Korjör . Odin 3. von Antwerpen in Kirkenes .
August Thyssen 3. von Oxelösund nach Emden . Widar
30. 1. von Narvit nach Bremen.

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt ge=
wesene Dampfer , 4. Febr . : Von der norw . Küste : Friess
land; von Island : Spizbergen, Bonn , Heinrich Günther,
Deutschland, Hermann Bösch Am Martt angekündigte
Dampfer , 6. Febr . : Von der Nordsee : Elberfeld ; von
Island : Eimsbüttel , Frisia , Braunschweig , Westerland ,
Carsten Janßen , Fladengrund ; von der norwegischen Küste :
Anna Busse , Carl Röver , Uranus , Rhein ; vom Weißen
Meer : Ostfriesland , Jeverland , Mainz , Heinrich Baume
garten , Köln . In See gehende Dampfer , 5. Febr . : Zur
norweg . Küfte : Dr. Rudolf Wahrendorff ; 6. Febr . : nach
Island : Bonn .

Gewinnauszug
5. Klasse 52 . Preußisch - Süddeutsche

(278 . Preuß .) Klassen - Lotterie
Ohne Gewähr Nachdruck ver . . . . n

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich
hche Gewinne gefallen , und zwar je einer
auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

1. Ziehungstag 4. Februar 1939

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen
8 Gewinne zu 5000 RM . 62946 90106 211714

230796
6 Gewinne zu 3000 RM . 25782 52429 87841

16 Gewinne zu 2000 RM . 5850 47074 105188
156308 222611 271818 335113 384289

52 Gewinne zu 1000 RM . 24288 24978 29651
45789 47508 66622 81942 102158 127594 137957
193626
298200 303501 311381 333024 336255 353598 .
362330 364930 373358 385315

In der Einzelwertung gab es einen deut¬
italienischen Sieg 212663 225574 229378 249920 291446mit Alchimist ( Major

poni ) , die beide im ersten Durchgang einen hal =
Momm ) und Nasello Italico (Major Filip¬

zweiten Umlauf der Kurs fehlerlos beendet
ben Fehler in Kauf nehmen mußten und im

Die deutschen Reiter trafen am Sonnabend | durch den Ausfall von Acrobate einen schweren
in der Deutschlandhalle vielleicht mit Aus - Verlust , und für die Schweden war die Aufgabenahme von Schweden eine Gegnerschaft an , einfach zu schwerdie sich als durchaus ebenbürtig erwies . Dank
der hervorragenden Leistungen von Alchimist
(Major Momm ) , der Olympiasiegerin
(Rittm . K. Hasse) und Baron (Rittm . Brinck¬

Tora

mann ) gelang unserer in vielen internationalen
Kämpfen bewährten Mannschaft aber doch noch

Fehlern vor Stalien 241/4, Polen 25% . Frank¬
der Gesamtsieg im Preis der Nationen mit 18

reich 40 , Belgien 561/2 und Schweden mit 131/2
Fehlern .

hatten .
Ergebnis : Preis der Nationen :

1. Deutschland ( Alchimist Major Momm 1/2
Fehler , Tora Rittm . Hasse 8/2 ) ; Baron Rittm .
Brindmann 9 Fehler ) zusammen 18 Fehler ;
2. Italien 241/4 Fehler ( Nasello Italico Major
Filipponi 1/2 Fehler , Adrigat Oberstleutnant
Bettoni 6 F. Ronco Kapitän Cemberto 173/4
Fehler ) ; 3. Polen 25 % Fehler ( 3bieg Rittm .
Momorowski 43/4 F. , Bohum VI . Oberlt . Boho¬
redki 83/4 F . , Bimbus Rittm . Rylke 12 Fehler ) ;
4. Frankreich 40 Fehler ; 5. Belgien 562 Feh =
ler ; 6. Schweden 131 Fehler .

Der große Tag nahm einen glanzvollen Ver¬
lauf und bedeutete , wie auch in früheren Jah¬
ren , wieder den Gipfelpunkt des Berliner Tur¬
niers . Auf der Ehrentribüne der bis auf den
legten Plaz besetzten Halle sah man General
feldmarschall Hermann Göring , Reichsmini¬
ster Darré , den Oberbefehlshaber des Hee¬
res Generaloberst v. Brauchitsch . General¬
admiral Raeder , Generaloberst Keitel , den
Reichssportführer D. Tschammer und Generalfeldmarschall Göring ließ
Osten und zahlreiche führende Männer von sich im Vorraum zur Ehrenloge die Mannschaf
Partei und Staat . Die sechs Mannschaften ten der sechs Nationen vorstellen ; jeden ein¬
wurden einzeln unter den Klängen ihrer Natio - zelnen Reiter begrüßte er herzlich durch Hand¬
nalhymnen vorgestellt , und dann begann sofort schlag . Der Generalfeldmarschall nahm dann
der große Kampf . Der Kurs bestand aus 12 die Ueberreichung der Preise an die drei Sie¬
Hindernissen und 16 Sprüngen . Dazu war die germannschaften vor . Er übergab zunächst Ma¬
Höchstzeit mit 75 Sekunden ziemlich knapp be = for Momm für die deutsche Mannschaft den
messen , so daß es zahlreiche Zeitfehler gab . Be - Preis des Führers , wobei er seiner be =
sondere Schwierigkeiten bereiteten die eng zu- sonderen Freude über die hervorragenden
sammenstehenden Doppelgatter und der 4 Meter Leistungen der vier deutschen Reiteroffizierebreite Wassergraben mit einem vorgesetzten Ausdruck gab . Weiter händigte er jedem ein¬
Hindernis . So gab es im ersten Durchgang zelnen Wettbewerbsteilnehmer der drei Sieger¬
nur zwei fehlerlose Ritte von Alchimist und mannschaften , denen er insgesamt für ihre , wie
Nasello Italico . Beide hatten aber die Zeit der Generalfeldmarschall sagte , fabelhaften Lei¬
überschritten und waren dafür mit einem hal - stungen gleichfalls Dank und Anerkennung aus¬ben Fehler belastet worden . Noch völlig offen sprach , ein silbernes Tablett mit Widmung aus .
war der Ausgang nach dem ersten Durchgang . Major Filipponi - Italien konnte als bester mit
Deutschland führte mit 14 Fehlern vor Italien Major Momm gleichwertiger Einzelsieger den
151/2 , Polen 17 , Frankreich 20 , Belgien 28 und Preis des Generalobersten Keitel aus der Hand
Schweden mit 76 Fehlern . des Stifters entgegennehmen . Generalfeldmar¬

schall Göring wohnte dann auch noch den
Abendvorführungen bei .

Den deutschen Endsieg stellten dann zwei
fehlerlose Ritte von Baron und Alchimist sicher .
Tora , die hier ein kleines Jubiläum feierte und
schon zum 25. Male der siegreichen deutschen
Vertretung angehört , hatte sich schon beim ersten
Durchgang am Graben versehen , während Artur
mit insgesamt 28 Fehlern dieser Aufgabe doch
nicht ganz gewachsen war . Bei den Italienern
hatte Ronco beim ersten Durchgang zuviele
Fehler . Bolen hatte durch Rittmeister Momo¬
romiti auf Zbieg gleichfalls einen fehlerlosen
Ritt zu verzeichnen . Die Franzosen machten
ausschließlich Flüchtigkeitsfehler , Belgien hatte

Am Freitagabend wurde der erste Mann =
schaftswettbewerb , der Preis der Zucht¬
gebiete um den Ehrenpreis des Reichsbauern¬
führers Darré entschieden . Ostpreußen , Han¬
nover und Schleswig - Holstein waren durch je
eine Mannschaft vertreten , während die vierte
die übrigen deutschen Zuchtgebiete umfaßte .
Der Wettbewerb , dem neben Reichsminister
Darré auch der Reichssportführer beiwohnte ,
wurde erst nach einem Stechen zugunsten der
Solsteiner entschieden .

78 Gewinne zu 500 RM . 9824 12836 17269 37986
56274 60384 65284 66670 93228 119785 120307
140711 147823 150686 153402 172208 196236
227918 243564 244307 249931 250075 254759
272114 278099 286112 291228 292902 298554
303156 311125 318782 326748 335055 344174
376290 379562 390252 398691

146 Gewinne zu 300 RM , 7319 12288 13360 24139
24370 42768 51810 55664 56322 63237 71657
95737 96766 100146 106118 107286 114693
118081 123346 126378 126861 129165 131024
134398 142614 147543 158718 162201 172914
174820 181558 184324 194526 215340 216834
219387 228164 230724 239128 246582 247120
271840 293880 295590 296317 306332 308120
310776 315258 317513 319130 323757 329397
329811 330132 336805 337659 344312 346392
354177 357329 359693 364732 366500 369331
370694 370789 371321 373060 373982 386539
391689 394156
Außerdem wurden 4694 Gewinne zu je 150 RM . gezogen .

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
4 Gewinne zu 5000 RM . 41900 335352

16 Gewinne zu 3000 RM . 11026
272671 339156 352504 379606

23213 57887
388572

48229 88172
361292

16 Gewinne zu 2000 RM . 26764
145045 185209 274460 280521

40 Gewinne zu 1000 RM . 15005 40079 53647
81601 95946 129343 145051
209780 217723 221402 231839
293721 297717 313151 370632 377441

156812
241248

158648
269194

104 Gewinne zu 500 RM . 5204 20012 24867 32192
37853 37916 47984 62699 72691 73074 83192
88269 95350 96347 108856 119768 123009
126658 133009 153271 166720 170024 172322
174963 187539 190612 211688 214211 216620
222081 222753 224855 231084 232442 236379
236734 250600 256386 257493 271837 272410
276603 277419 281081 300177 305561 314470
324708 331050 373749 375881 397553

158 Gewinne zu 300 R , 15072 20762 21481
24144 30208 38078 39179 42540 42737 53268
55315 56603 56635 59628 59765 64242 76831
84459 85448 88302 93506 95359 102700 105138
109596 110296 119383 155363 159389 160711
165939 175672 177395 179934 180776 182457
187656 202612 203111 205786 206478 222603
222635 227242 232425 232661 245056 252425
262194 262705 268073 268182 270251 276244
280501 289256 299554 301556 302252 307749
307867 308520 310219 316322 316726 321179
323853 325418 336839 353084 364414 366450
372763 374859 376796 376876 390430 390617
398270
Außerdem wurden 4662 Gewinne zu je 150 RM . gezogen .

Im Gewinnrade verblieben : 2 Gewinne zu se
1 000 000 RM , 2 zu je 500 000 , 2 zu je 300 000 ,
2 zu je 200 000 , 2 zu je 100 000. 2 zu je 75 . 000 ,
4 zu je 50 000 , 10 zu je 30 000 , 20 zu je 20 000 ,
100 zu je 10 000 , 188 zu je 5000 , 378 zu je 3000 ,
968 zu je 2000 , 2908 zu je 1000 , 4818 zu je 500
9896 zu je 300 und 233 608 Gewinne zu je 150 RM



V. Frachen

in Flandern
25 Fortsetzung .

Von Bruno Schwietzke

( Nachdruck verboten . )

Totenblaẞ , mit flackernden Augen und zu
sammengebissenen Zähnen , den zerschlagenen
linken Arm an die rüttelnde Waffe pressend,
gibt Heinrich Poggengerd den letzten Schuß ab.
Klirrend springt mit hartem Klack die aus =

geworfene Hülse der letzten Patrone . fertig ,-

aus. Plöglich legt sich ein schwarzer Schatten
vor den Sehschlih , schiebt sich vorbei und ver¬
dunkelt die nächste Schießscharte . Poggengerd
reißt die entzündeten , brennenden Lider hoch .

Wie der Arm schmerzt . Ist das das Fieber ?

Tank , Tank ! Das Turmgeschüß des Kampf¬
wagens hat das MG . und den Unteroffizier
Wiedemann auf dem Gewissen . Vollgeschoß in
die Blende . Der Gefreite dreht den Kopf . Dort

im Halbdunkel des stickigen Raumes zwischen
den blutenden Gefallenen und Sterbenden ,

irgendwo Wiedemann . Lebt wohl . Kameraden ,

Tant , Tank !

Im Mahlen des peitschenden Kleingewehr¬
feuers summt und brummt es durch die Seh¬
schlize. Leise vibriert der Raum . Der englische
Tank draußen muß stecken geblieben sein oder

nüzt nur geschickt die Betonwand des Bunkers
als Deckung. Dumpf hört Poppengerd die Ab¬
schüsse des Turmgeschüßes. Herrgott , der Tant
muß weg, der schießt draußen ja alles in Grund
und Boden . Den ziehenden Schmerz verbeißend,
rafft der Letzte vom Bunker ein abzugsfertiges
Bündel Handgranaten . Geballte Ladung !

Heinrich Boggengerd tritt an den stillen Unter¬

offizier heran , streichelt des Toten Hand und
flüstert vor sich hin . Dann preßt er die Hand¬
granaten ächzend unter den verwundeten Arm.
Der Tank muß weg , der Tank muk weg ! Der
Tank schießt die ganze Stellung in Klump
„ Ich will " und noch einmal ich will !" Hell¬
wach sind wieder die Sinne des alten Stoß¬
trupplers .

Deckung auf das mit Reisigruten maskierte

richtet sich auf , steht . Das Bündel hält er unter
Dach des Bunkers . Er zieht Knie an Knie ,

Er zieht Knie an Knie ,

unten nichts. Da tallt von irgendwo her ein
dem linken Arm gepreßt . Noch merken sie
Pistolenschuß herauf, überraschte Schreie. Schon
tut der Gefreite einen langen vorsichtigen
Schritt über die Raupenkette auf das Deck des
britischen Kampfwagens. Et ipürt das leise

Mirrenden Ausfall . Schritt vor Schritt tommen | und grüßt als erster den unbekannten Kame

"

die blinkenden Eisenspitzen der Deutschen näher ,
Aus der Bunterstellung , aus all den Beton¬
tlögen zur Rechten und Linfen , quillt es grau :

Zehn , fünfzehn , zwanzig , fünfundzwanzig .
Dann treiseln schon , von geübten Händen ge =
schleudert , die deutschen Stielhandgranaten ,

die letzten . Dumpfe Pautenschläge zerkrachen
zwischen den unschlüssigen Tommies . Rache
für Wytschaete , " schreit wieder die helle |

Stimme des jungen Offiziers drüben . Wird
sich feiner der tapferen Briten ein Herz fassen ?

Es hat gegont zur letzten Runde ! Hurra ,
hurra ! „ Wytschaete , wir wollen Rache für

Wytschaete !" brüllt der verlorene Haufen . So
tommt doch ran , ihr verdammten Fußballer ,
ihr Frisörteller -

Noch immer
Da pact Entsezen die Briten . Die Hand¬

voll Chargen ist machtlos

tollern die Handgranaten ihnen vor die Füße
Panit ? Schon gellen vom Kirchplay her

die Trillerpfeifen . Deutsche Kommandos . Die

deutschen Reserven , der gefürchtete Gegenstoß.
Wytschaete, Wytschaete! rufen auch fie. Da geht
das einst so stolze Bataillon zurück. Erst Schritt
um Schritt , um der Waffenehre willen . Sie

Tommy, sonst schlägt wieder die deutsche Ar¬
haben höchstens noch Kompantestärke. Lauf,

tillerie in die gefürchtete Sente. Da laufen die
Lezten , ducken sich fast bis zur Erde und vers

schwinden in irgendeinem Trichter. Dann heßen
die Khati -Leute den Hang hinunter . Sie sehen
nicht mehr , wie die Leuchtkugel hinter ihnen
steigt : Rot mit grünen Sternen ! Schon brüllt
es auf . Hinter Passchendaele und Mosselmart .
Es rauscht heran , es donnert und die Erde tut
sich auf zwischen ihnen

Vibrieren des Motors unter seinen Füßen .
Nun hebt der Mann mit aller Kraftanipan¬
nung den Panzerdeckel. Er stößt sich an den

nur jettscharfen Rändern das Knie
durchhalten . Mit den Zähnen reißt er die ge¬
ballte Ladung scharf - Sieht einen Augen¬
blick unter sich ein falfweißes Gesicht , läßt

dann das todbringende Bündel in die Deff¬
nung plumpfen Der Panzerdeckel schnappt zu.
In Sekundenschnelle steigt eine weiße Dampf¬
wolke zischend aus dem Sehschlik des Geschütz¬

turmes . Noch immer steht der Soldat . Er stößt
den Arm in die Höhe , steht da wie ein Riese
der Urzeit . Scheint noch zu stehen, als es in
der haushohen Stichflamme mit furchtbarem
Donnerschlag den elften Tank von innen heraus
auseinanderreißt. Auch Sergeant Rawley, der

wird in Atomefreiwillige Tankflaggmann,
zerfekt. Unbemerkt wollte er, zwischen Tant
und Bunkerwand anschleichend . eine Hand¬
granate in die Schießscharte des zweiten MG. ¬
Standes schieben . wie in London seine Münze
in den Automaten . Einen Augenblick bei Als nun die elf Soldaten , einer hinter

dem andern , sich durch die umgestürzten Obst¬Freund und Feind lähmendes Entseken . Ge=

brüll versengter und verbrühter Menschen. bäume und leeren Geschoßkörbe der Batterie
Notgedrungen lassen die Kämpfer voneinstellung heranarbeiten, läßt Henrich Klaas:
ander ab .

Da schrillt ein heller Schrei , steghaft jubelnd
über dem Grauen des Augenblicks : Dritte
Kompanie ! Denkt an Wytschaete ! ! " Und das
Wunder geschieht . Was von der Kompanie

Mit dem Instinkt des Tieres sichert er vor - noch die Waffe halten kann hört den Ruf des

fichtig aus dem Einschlupfloch . Zwei Leute , die Führers . Drohend heiser antwortet deutsches

sich vor dem Eingang nur noch müde der über - Hurra . Wie das Krächzen der Raben beim
all unlustig herumstehenden oder angreifenden Hochgericht , so klingt es den todmatten Eng .

Tommies erwehren , merken die Absicht ihres ländern in den Ohren : Rache für Wytschaete .

Gefreiten . In überraschendem Stoß fällt einer Graue Gestalten kommen geduct näher ; regen¬

mit dem Bajonett aus Klirren blinkende Stahlhelme sind plöglich überall da :

Schrei die nächsten weichen zurück . Da Zehn , fünfzehn , zwanzig . Hier einer und da

schiebt sich Poggengerd langlam über die noch einer . Bajonette

- ein

werden gefällt zum

Viel Lärm um Severin

19. Fortsetzung .

Roman von Edmund Sabott

( Nachdruck verboten . )

Er verstummte und spürte deutlich , wie ein

taltes Unbehagen langsam an seinen Beinen

emporkribbelte und schließlich seinen ganzen
Körper bedeckte wie mit einer Schicht winziger

Eistristalle . Alles , was bisher geschehen, gesagt
und gestritten worden war zwischen ihnen, war
sicherlich ein Kinderspiel gewesen gegen den
Kampf , der ihnen jezt bevorstand . Dessen war
er sicher . Von einer Minute zur andern war

seine überschäumende Freude sauer geworden
und schal .

Sie wechselten fein Wort mehr .

Der Tisch im Eßzimmer dar gedeckt . Eine

schöne Porzellanschale mit dunkelblauer Iris

stand in der Mitte . Alles sah hübsch und ein¬
ladend aus . Und gerade deshalb stimmte der
Anblick ihn trübe . Die Flasche Rheinwein
draußen im Eisschrank hatte Zeit .

Ruth tam nach ihm ins Zimmer . Er raffte
alle Widerstandskraft zusammen, als sie ein¬
trat . „Sab' ich es nicht gleich gesagt, Ruth?"
begann er schonungsvoll .

, ,Was hast du gleich gesagt ? "
„ Daß es zu nichts führen würde . "

Sie maß ihn mit einem bösen Blick . Du

darfst nun also die Genugtuung haben, ein
verläßlicher Prophet zu sein , aber . . . "

Er sah sie gefaßt an , und sie fuhr fort :

. . aber noch lege ich die Hände nicht in den

Schoß ! Ich denke nicht daran !"

, ,Willst du dich nicht seken ? Soll ich flin¬

geln ? Frau Pietsch hält das Essen bereit ."

Ich habe ihr schon gesagt , daß sie damit
noch warten soll ."

Er seufzte unhörbar und nahm nun wenig

stens selber Platz . Ruth stand neben dem Tisch
und trommelte auf den Rand eines Tellers .

Damit beschäftigte sie sich ziemlich lange . Sie
entsann sich erst wieder seiner Gegenwart , als
auch er zu trommeln begann .

Ich will vorausschicken , daß Severin mich
nach Tours begleitet hat " , sagte sie .

Er riß die Augen auf . „ Wie ? Severin
hat

,,Mich begleitet . Ja . Selbstverständlich ge¬
schah es ohne mein Wissen . Er war einfach da .

Du hattest ihm gesagt , wann ich reise . Ich
konnte ihn nicht zum Zug hinauswerfen ."

Herbert erfuhr , was Severin veranlaßt
hatte , sich um Ruths Wohlergehen während der
Reise zu sorgen .

. . Und was das Ergebnis von Nouillon - Pont

anlangt , Herbert so gibt es jetzt nur noch

eins : Ich reise nach Santa Poterra ! "

So ? "

, ,Ja ! Unwiderruflich ! "
, , Mit Severin ? "

Er hat mir seine Begleitung zugesagt."
Eine Pause . Dann holte er tief Atem und

begann . Er sagte alles, was er über dieses
gleiche Unternehmen schon mehrmals gesagt
hatte , und noch ein gut Teil Neues . Er hielt
ihr noch einmal das Nuglofe , das Unsinnige ,
das völlig Hirnverbrannte ihres Planes vor
Augen , er bat sie im Namen seiner Liebe , er

beschwor Zukunftsbilder herauf . Bilder eines
ruhigen und vernünftigen Glückes , in welchem

ihr hiziger Ehrgeiz sein Bescheiden finden
werde . Was sei denn Geld ? Was Heldentum ?

Ruth sah unverwandt auf das Zifferblatt
der großen behäbigen Standuhr , die sich in der

einen Ecke des Speisezimmers befand. Seine
Beschwörungen erreichten nicht mehr ihr Ohr.
Er sprach ins Leere , und als er dies erkannte
und erschrocken innehielt , fiel sie mit der Be¬

merfung ein , daß sie ihm danke für alle seine
Sorge, von ganzem Herzen danke. Aber sie
werde reisen . Es sei unabänderlich .

Sein Gesicht zog sich zusammen , es gerann
gleichsam , als sei es mit scharfer Säure in Be¬
rührung gekommen . Ich muß dich darauf auf¬

merksam machen, Ruth, daß ich im Augenblick
dienstlich nicht abkömmlich bin . Ich werde dich
nicht begleiten fönnen . "

„ Das ist sehr schade . Herbert . Aber ich war

darauf vorbereitet . "

Für diesen Abend gab er es auf . und ste

setzten sich zu Tisch .

Am folgenden und am dritten wiederholte
sich das gleiche Gespräch mit dem gleichen Er¬

gebnis . Am vierten wurde Severin hinzuge¬
zogen . Er erschien , strahlend vor guter Laune
und Unternehmungslust , und wußte nichts
anderes zu sagen als daß er Sir Morell Todd
schon irgendwie " beikommen werde . Von
greifbaren Plänen , sachlichen Vorschlägen , be¬

gründeten Aussichten war keine Rede . Und
alles blieb , wie es gewesen war : Herbert be =

harrte auf seinem „ Nein " , Ruth auf ihrem
Abenteuer .

Den Tag darauf , sahen sie sich nicht. Ruth
rief ihn weder in seinem Amt an , noch wartete
sie auf ihn in der Konditorei bei den alten
Damen . Erbittert vor Sehnsucht spähte er

durch die Spiegelglasscheiben mit den Filet
gardinen , konnte feine Ruth entdecken
ging weiter .

und

Nach zehn Schritten fakte er einen Ente
schluß er rief ein Auto an und ließ sich zu

dem alten Sanitätsrat Fahlbusch nach der
Rantestraße fahren .

Am Nachmittag , es mag schon auf fünf Uhr
gehen , watet die abgelöste dritte Kompanie
durch den Morast querfeldein zur Straße nach

DieMorslede hinauf . grauen Zeltbahnen
haben sie übergehängt . Die geben den elf Män
nern etwas Unförmiges , Unbeholfenes . Auf
den glatten Stahl ihrer Sturmhauben flopft
eintönig der Regen. Eine Haubikbatterie mit
nur noch zwei feuerbereiten Geschüten steht im

zerwühlten Garten des Klosters von Morslede.
Neben einem grotest zerschossenen Birnbaum
lehnt unbeweglich der Posten . Er starrt zu den
im Regen verschwimmenden Höhen hinüber
und wartet , daß irgendwann drüben aus
Qualm und Dunst die rote Leuchtkugel zitternd
steigen soll , die in grüne Sterne zerspringt .

meier haltmachen Sie ruhen ein wenig auf
den zeltbahnverdeckten Stapeln der Bereit¬
schaftsmunition . Wortlos schauen sie hinüber ,
wo jetzt in einer haushohen , rötlich angeglüh
ten Wolke , die unbeweglich über dem „ Sarg¬
deckel von Flandern " zu stehen scheint , die Eng¬
länder sich zwischen den zu Pulver zermahlenen
Ziegelmauern zur Verteidigung einrichten .
Passchendaele ist verloren . Die braungegerbten
Gesichter der Infanteristen verschwinden fast
im Schatten der Stahlhelme : Denkt an Wyt¬

schaete , denkt an Passchendaele ! Da nehmen

die elf die angerosteten Gewehre wieder auf .
Oberleutnant Bratwedder steht die Achselstücke

Der Diener des Sanitätsrats nahm ihn

schweigsam und verdrießlich in Empfang . Er
war ein alter Mann , der immer so aussah , als

ob er weine und über etwas unbegreifliches
den Kopf schüttelte . Herbert ließ sich in das

Wartezimmer führen und setzte sich in einen
Korbsessel , der bei jeder Bewegung unerträgs
lich knarrte . Aus dem Sprechzimmer klang un =

unterbrochen der jammernde Wortschwall einer
Frau und dazwischen zuweilen Fahlbuschs be=

ruhigender Brummbaß.
Herberts Herz klopfte ganz rasch und leise .

Er kannte den Sanitätsrat , solange er den

fen konnte. Von ihm hatte er sich die ersten
Majern heilen lassen. Er hatte ein findlich
unbegrenztes Vertrauen zu dem alten Herrn

er ihm auftischen mußte .
und schämte sich im voraus der ersten Lüge, die

Der Wortschwall da drinnen verplätscherte
endlich . Türen gingen . Dann kam Fahlbusch
und tat , als falle er vor freudiger Ueber¬
raschung um . Er nannte den Herrn Regierungs¬
rat von Gaal sogar Herbertchen und deutete

eine Umarmung an . Wie es gehe und stehe,
und warum er so trübetümpelig und fäßig aus¬
ichaue ?

Herbert setzte sich in den gleichen Armsessel ,

in dem er schon als Junge gesessen hatte , wenn
ihm nach Geburts - und Festtagen die Schleim

er
diät der Magenkranken verordnet worden war .

Heute hatte er ernste Beschwerden :

tlagte über alles , worüber Menschen klagen ,
wenn ihnen gar nichts fehlt . Das Herz mache

raden von der Infanterie . Doch als er ihn an
sprechen will , als Batterieführer etwas über

die Gefechtslage vorn zu erfahren , schreit der
Posten : Sperrfeuer !" und die Männer wan¬
dern weiter .

So hatte der Tod von Flandern Henrich
Klaasmeier nicht mehr gewollt . Er legte die

Trommel beiseite und ging schlafen in den
Trümmern seiner Stadt Ypern , woher er ge =
kommen war . Denn mit diesem 6. November

1917 stand die Schlacht von Flandern , die die
Engländer die Schlacht von Passchendaele
nannten . Dann versackte sie in Sumpf und

Schlamm . Mag Sir Nicholson zufrieden sein .
Seine Divisionen im Ypernbogen hatten ihre
Stellungen für den Winter ,, verbessert " .

tomben von Menschenleben erreichte Ergebnis
Das für den Feind vernichtende , mit Heka .

auch dieser letzten Flandernkämpfe des Jahres
1917 faßte der deutsche Heeresbericht am 15.
Dezember folgendermaßen zusammen : „ Seit

mehr als vier Wochen hat der Engländer seine
Angriffe in Flandern eingestellt. Geine ge
waltige , auf den Besitz der flandrischen Küste
und die Vernichtung unsrer U -Boot -Basis hin

geschlossen gelten. Fast das
zielende Offensive kann somit vorläufig als ab

Seer, verstärkt durch die Franzosen, hat wieder
ganze englische

ein Vierteljahr lang mit unserer in Flandern

stehenden Armee um die Entscheidung gerungen.
Deutsche Führung und deutsche Truppen haben
auch hier den Sieg davongetragen , während sie
an anderen Stellen durch gewaltige Schläge

den Feind niederwarfen . Die Mißerfolge des
englischen Heeres in Flandern werden vers
schärft durch die Niederlage , die es bei Cams
brai erlitt ."

Der Ueberfall auf das , , Wespennest "

Im Frühling 1918 hat England Sorgen .

Es steht schlecht um Englands Sache , sehr
schlecht . Seit die Deutschen mit wuchtigen
Hammerschlägen den Keil an der Nahtstelle der
verbündeten Armeen in Frankreich tiefer und
tiefer treiben , ist von Sir Douglas Haig die
Sorge um seine Flandernfront nicht mehr ge =
wichen. Der englische Marschall weiß, wem der
deutsche, mit unerhörter Wucht geführte An¬
griffsstoß gegen Amiens gilt . Ein kühner , ein
unbedingt richtiger, ein gefährlicher Gedanke
der feindlichen Heerführung : Die ganze eng
lische Armee soll vom französischen Verbündeten
getrennt werden . Dann wird man , nach Nors

den schwenkend , die Briten von ihrer Opera

tionsbasis Flandern vertreiben und ins Meer
werfen. Schon hat General Plumers zweite
Armee feinen leichten Stand. Foch, der neue
Oberkommandierende der gesamten Ententes
streitkräfte in Frankreich , hat allmähliche Ab¬
lösung und für sofort kräftige Unterstügung der
völlig abgekämpften britischen Kontingente
durch seine Poilus zugesagt . Wahrhaftig , es
geht hier in Flandern auch um Frankreichs
Ehre . Oft schon wird der Name des Berges
Kemmel in den Beratungen der höchsten Stäbe
genannt . Frankreich verbürgt sich für das
Halten des Kemmelberges , den französische Dis
visionen , in hundert Schlachten erprobte Regi
menter , verteidigen werden . Denn immer bes

drohlicher wird die Lage .
( Fortiehung folgt )

Wiederherstellung seiner zerrütteten Arbeits¬

traft ein mehrmonatiger Urlaub dringend
befürwortet werde .

Herbert buchstabierte das Schriftstück auf¬
merksam durch , während er mit der Straßen¬
bahn nach Hause fuhr , und wunderte sich, wies
viel schwierige und gefährlich klingende Krant
heiten doch ein Mensch haben kann , der sich

ganz gesund fühlt .

Aber er als Laie durfte sich nur wundern ;

Zweifel waren verboten . alles klang ernst und

unumstößlich, und diesen Eindruck machte er

auch auf seinen Vorgesekten, dem er die Bes

scheinigung, Fahlbuschs am andern Tage mitMiene unterbreitete .

Er wurde bedauert , empfing von allen Sei¬
ten die Versicherung daß man Aehnliches schon

habe . Sein Aussehen Sabelange geahnt
feinem mehr so recht gefallen . Man drückte ihm
ichweigend die Hand .

Sein Urlaub wurde bewilligt .

Er gab noch am gleichen Vormittag seiner
Bank den Auftrag, seinen gesamten Besitz an
Wertpapieren schnellstens und bestens zu ver

äußern . Er brannte alle Brücken hinter sich ab ,
und als er dann vor Ruth stand . tam er sich

vor wie ein Abenteurer vom Schlage Severins :
heimatlos, ohne Bindungen, ohne Verantwor
tung und bürgerlich gesunde Grundsätze . Er
ließ die Arme in der Erkenntnis seiner sozialen
Minderwertigkeit hängen .

, , Ich habe mich nun doch entschlossen , dich zu

ihm manchmal zu schaffen , und mit dem Schlaf begleiten , Ruth !" sagte er.
sei es geradezu elend bestellt , auch das beste
Essen schmeckte ihm wie bittere Pappe . Mor¬

gens , wenn er aus dem Bett aufstehe , sei er

schon ein zerschlagener Mann .

,,Na !" sagte Fahlbusch ungerührt . Dann
sollten Sie sich aber bald mal nach einem

preiswerten Bestattungsinstitut umiehen ,
lieber Gaal ! "

Herbert lächelte kläglich und erzählte , daß
er an einen längeren Erholungsurlaub gedacht
habe . Amtlicherseits bestünden dagegen teine
Bedenten , wie er unter der Hand bereits er¬
fahren habe . Nun sei es ein glücklicher Zufall ,
daß ihm durch die Einladung eines alten Be¬
kannten die Möglichkeit einer Reise nach
Uebersee geboten worden sei . Ob der Herr

Sanitätsrat solche Reise befürworten könne ?

Er wolle nach Kuba und verspreche sich außer
ordentlich viel von einer so gründlichen Luft¬
veränderung .

Er wurde behorcht und beklopft. mußte
etliche Kniebeugen machen und mit geschlosse
nen Augen und vorgestreckten Händen dastehen,
bis sein ganzer Körper schwankte wie ein Mast

im Winde . Fahlbusch schlug ihm unter die
Kniescheibe und sah ihm in die Augen , brum¬
melte und murmelte in sich hinein , und ann

erhielt Herbert , was er erbeten hatte eine
gewichtige ärztliche Bescheinigung , daß zur

Ihr Gesicht blieb unbeweglich , nur die

Brauen zuckten empor . Da begriff er , daß sie
sich längst damit abgefunden hatte , ohne ihn

zu reisen , und daß seine Begleitung ihr viel¬
leicht sogar unerwünscht war . Sie versuchte ein

Lächeln , das ihr miklang . Zögernd reichte sie
ihm die Hand . „ Ich freue mich , Herbert , und

ich bin dir dankbar - "
Es sah aus als wolle sie die Arme heben ,

ihn füssen . Sie tat es nicht , sondern wandte sich
mit verlegenem Gesicht ab und ging unsicheren
Schrittes zum Fenster .

Ihm war , als entferne jeder Schritt sie
meilenweit von ihm

Es vergingen noch acht Tage , die angefüllt

waren mit zermürbenden Laufereten, mit Cin¬
fäufen und endlosen Besorgungen . Dann reisten
sie nach Bremen und gingen an Bord des

Dampfers Gutenberg , der nach Westindien
auslaufen sollte . Dies war zwar nicht die

förderungsmöglichkeiten , die überhaupt in
schnellste, wohl aber die billigste von allen Bes

Frage kamen .
Severin hatte das ausgefundschaftet . Von

Ian zu Tage ei ich als unen behrlicher
ermicien .

( Fortsegung folgt . )
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Emden

Rundblick über Ostfriesland
-Reeder Johannes Frizen sechzig Jahre

Am 7. Februar kann Johannes Frizen

seinen sechzigsten Geburtstag begehen . 1919
erwarb er die Emder Firma Lerzau , Scharbau
und Co. , Emden , und 1936 die Stettiner
Reederei W. Kunstmann , die seit Anfang dieses
Jahres Johs . Frigen u . Sohn vorm Lexzau ,
Scharbau u . Co. , Emden , und Johs . Frizen
und Sohn vorm . W. Kunstmann , Stettin , fir¬
mieren . In zäher Arbeit und dank einer unere

müdlichen Initiative ist es Johs . Frigen ge¬
lungen , die Reederei zu einer der größten
Trampreedereien Deutschlands in Privatbesiz
zu entwickeln . Heute verfügt die Firma über
eine Flotte von insgesamt vierzehn Dampfern
mit 61 682 BRT ., davon sind in Stettin neun
Schiffe mit 37 351 BRI . und in Emden fünf
Schiffe mit 24 331 BRI . beheimatet .

Goldenes Treudienst -Ehrenzeichen verliehen .
Als Anerkennung für vierzigjährige treue

Dienste hat der Führer und Reichskanzler dem
Oberzollsekretär Karl Klüß in Emden das
Goldene Treudienst - Ehrenzeichen verliehen .

Aurich

Sträflicher Leichtsinn . Vor einigen Aben¬
den konnte beobachtet werden , wie ein an¬
scheinend kaum dem schulpflichtigen Alter ente
wachsener Junge mit einem Fahrrad freihändig ,
beide Hände in den Hosentaschen , die Esenser

Straße befuhr . Durch den regen Auto - und Last¬
wagenverkehr ließ er sich gar nicht stören . Da
besonders auf der Esenser Straße der Kraft¬
wagenverkehr außerordentlich rege ist , kann man
sich nur über die bodenlose Gleichgültigkeit die¬

ses Jungen wundern , der sein Leben und das

Leben anderer durch seinen Leichtsinn aufs Spiel

Jezte .

Hartum . Von den BaumfäII¬
arbeiten . Die lange Baumreihe der Ulmen
am Ems -Jade -Kanal von der Raher Schleuse
bis zum Elisenhof in Aurich ist von der
Ulmenkrankheit befallen und muß daher aus der
Landschaft verschwinden . Die Baumfällarbeiten
haben bei der Raher Schleuse begonnen und
sind nun schon so weit vorangeschritten , daß in

diesen Tagen die Ulmen am Fürsorgeheim in
Hartum gefällt worden sind . An Stelle der

Ülmen werden junge Bäume angepflanzt .

Plaggenburg . Verlegungen durch
abgerissenen Starkstromdraht . Ein
Draht der elektrischen Hochspannung riß infolge
des Frostes ab und fiel über einen Drahtzaun .
Das Mädchen des Einwohners Sch ., das beim
Spielen den Drahtzaun berührte , wurde durch
den Strom verlegt . Die beschädigte Leitung ist
inzwischen von Fachleuten ausgebessert worden .

Wittmund

Helsenwarfen . 85 Jahre alt . Der aus

einem alten Bauerngeschlecht stammende Bauer
Otto Dirts fonnte jezt seinen 85 . Geburtstag
begehen . Dirks , in Willen bei Wittmund ge =

boren , fannte in seinem Leben nur Arbeit vom
frühen Morgen bis zum späten Abend auf
seiner eigenen Besizung . Der mit Marie
Wolken aus Willen geschlossenen Ehe ent¬
sprossen zwei Knaben und drei Mädchen . Die
Jungen sind nicht mehr am Leben , der eine
verstarb im jugendlichen Alter , der andere
verblieb im Großen Kriege auf dem Felde der
Ehre . Dirks verkörpert das , was man einen
echten Ostfriesen , einen mit der Scholle ver¬
wachsenen Bauern nennt . Hoffentlich ist es
dem Geburtstagskind vergönnt , noch oft seinen
Geburtstag zu feiern .

|

Strafgefangene

Schiffe nicht fahren können , wird die Schiffer | verkehr nicht mehr abhängig sein von Ebbe und
nach dem Eintritt des Tauwetters Arbeit Flut . Die großen Baggerungen bedingen , daß
genug erwarten . zeitweise der Verkehr in dem Hafen unseres

Siels gesperrt werden muß . Das Wasserbauamt
machte bekannt , daß in der Zeit von drei
Wochen im Monat Februar Sperrzeiten für
den Verkehr in unserem Hafen vorgesehen sind .

Norden

Wiesmoor . ent
wichen . Aus der Strafanstalts - Außenstelle
Marcardsmoor sind zwei Strafgefangene ent¬
wichen . Es handelt sich um 1. Alexander Krinz ,
1914 in Unterprieme , Kreis Iserlohn , geboren ,
1,72 Meter groß , blaue Augen , Kennzeichen am
fleinen Finger der linken Hand ; 2. Bernhard
Maninski , 1910 geboren , 1,68 Meter groß ,
graue Augen , beide Unterarme tätowiert . Die

Esens

Schwerer Unfall in Freepsum

Der bei der Dreschmaschine in Freep¬Entwichenen tragen blaue Gefängniskleidung . sum in Arbeit stehende Arbeiter Bonn
erlitt einen außerordentlich schweren Unglücks¬

Bensersiel . Safeneinfahrtsper - fall . Nachdem ihm erst vor einigen Wochen

rungen . Bereits vor über fünf Jahren wurde ein Ohr durch den Riemen fast vollständig vom

unser Hafen einer großen Veränderung unter- Kopfe getrennt worden war , erlitt er jetzt
zogen. Während früher das Fahrwasser in Arbeit löste sich von dem Riemenein Verbinder,

einen noch schwereren Unfall . Während der

vielen Krümmungen in das Wattenmeer führte ,
hat man damals durch den Heller und das der ihm die linke Gesichtshälfte arg verlegte .

Leider ist das Augenlicht dabei voll =Wattenmeer eine gerade Fahrstraße gegraben
ständig verloren gegangen . Auch wurdenund gebaggert , was schon für den Verkehr mit

der Insel Langeoog bedeutende Verbesserungen
brachte. In den letzten Jahren hat sich der
Verkehr nach den Inseln und sonstigen Häfen
von Bensersiel weiter bedeutend gehoben , so
daß sich die damaligen Verbesserungen als zu
klein erwiesen . Jezt soll das Fahrwasser durch
Baggerungen so vertieft werden , daß bei jedem
Wasserstand eine Verbindung mit den Inseln
möglich ist. In Zukunft wird also der Schiffs :

Für den 7 . Februar :

Sonnenaufgang : 8. 08 Uhr
Sonnenuntergang : 17. 24 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfiel

Wilhelmshaven

Mondausgang : 22. 18 Us
Monduntergang : 9. 02 uhr

Hochwasser
0. 52 und 13. 26 Uhr
1. 12 13. 46""
1. 27
1. 42
1. 52

""11. 0113
14. 16 "
14. 26 "
14. 29

2222

2
2

Westeraccumersiel
Neuharlingersiel
Greetsiel

1. 55
2. 04

" "
14. 38 99

Emden . Nesserland 2. 33 15. 08 "
3. 11 15. 46 99
3. 49 10. 24"
4. 39
5. 13
5. 18 19

17. 14
17. 48""
17. 53 ",

"
""

Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage

وو
وو

1478 : Der englische Humanist und Staatsmann Sir Tho
mas More in London geboren ( enthauptet 1535 ) .

1807 : Schlacht bei Preußisch -Eylau .
1909 : Der antisemitische Hofprediger und Sozialpolitiker

Adolf Stöcker in Gries bei Bozen gestorben
(geb . : 1835 ) .

1915: Winterschlacht in Masuren.
1924 : Der Rassenforscher Felix v . Luschau in Steglit

gestorben (geb . : 1857) .

ben (geb . : 1842) .
1925 : Der Chemiker Karl Engler in Karlsruhe gestor.

1938 : Einführung des Reichswirtschaftsministers Walter
1933 : Auflösung des Preußischen Landtags .

Funt in sein Amt durch Generalfeldmarschall
Göring .

am Kopf und am Hals noch schwere Ber- Wetterbericht des Reichswetterdienstes
legungen festgestellt. Wie das Unglück eigent¬
lich entstanden ist, läßt sich nicht genau feſt=
stellen .

Ausgabeort Bremen

Das Hochdruckgebiet liegt mit seinem Kern über dem
Alpenvorland . An seiner Nordflante strömen subtropische
Warmluftmassen in der Höhe aus West heran , so daß
die Nullgrenze am Sonntagmorgen Dom Hamburger
Wetterflieger erst in 3000 Meter erreicht wurde . An der

Der Schwerverletzte wurde sofort nach An¬
legung eines Notverbandes in das Städtische
Krankenhaus Emden geschafft .
genaue Untersuchung wurde festgestellt , daß die Berührungsschicht der kälteren dem Boden aufliegenden
Verlegungen sehr schwerer Natur sind.

Aus Gau und Provinz
Todesstrafe für Knabenmörder

Am zweiten Verhandlungstage im Mord¬
prozeß Schubert in Salzgitter saß der An¬
geklagte mit der gleichen gelassenen Ruhe am
Verhandlungstisch wie am ersten Tage . Nach
Abschluß der Beweisaufnahme nahm Staats¬
anwalt Dr. Rühmekorf das Wort zu seinem
Plädoyer . Er beantragte wegen vollendeter
Wilderei und unbefugten Waffenbesizes zwei
Jahre Zuchthaus , wegen vorsäglichen Mordes
an dem Knaben Bender die Todesstrafe und die

Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf
Lebenszeit . Nach zweistündiger Beratung wurde
am Abend der Knabenmörder Reinhold Schu¬
bert wegen vorsätzlichen Mordes zum Tode
verurteilt . Wegen fahrlässiger Körper
verlegung , Wilderei und unberechtigter Führung
einer Schußwaffe erkannte das Schwurgericht
außerdem auf zwei Jahre Zuchthaus . Die bür¬
gerlichen Ehrenrechte wurden dem Angeklagten
auf Lebenszeit aberkannt , auch wurde die Si¬
cherungsverwahrung für den gefährlichen Ge¬
wohnheitsverbrecher angeordnet .
tlagte nahm das Urteil in völliger Ruhe und
Gelassenheit an .

-

Lingen . Schweres Unglück durch
Kohlenoxydgase . Eine furchtbare Kohlen¬
oxydgasvergiftung , der bisher zwei blühende
Menschenleben zum Opfer fielen , ereignete sich
in Lingen an der Ems . Die Familie Goseforth
vom Brockhauserweg , bestehend aus der ver¬
witweten Mutter und zwei Töchtern , war seit
vier Tagen nicht mehr gesehen worden . Die
Nachbarn schöpften daher Verdacht und benach¬
richtigten die Polizei . Als diese am Sonn¬
abend die Türen aufbrach , bot sich ihr ein
schreckliches Bild . Die beiden Töchter im Alter

von achtzehn und zwanzig Jahren lagen leblos
in ihren Betten , während die Mutter noch
schwache Lebenszeichen von sich gab . Der her¬
beigerufene Arzt stellte fest, daß der Tod der
beiden jungen Mädchen bereits vor acht Stun¬
den eingetreten war . Die Mutter wurde in
ein Krankenhaus geschafft , doch wird an ihrem
Aufkommen gezweifelt . Das furchtbare Unglück
ist auf ausströmende Gase eines eisernen Ofens
zurückzuführen .

Der Angemo o r .

Verbrechen an dreijährigem Jungen ?

In Nieste im Kreis Gardelegen
starb ein dreijähriger Junge , der in einer
Familie als Pflegefind untergebracht war .
Als der Arzt den Totenschein ausstellen sollte,
tamen ihm Bedenken an dem natürlichen Tod
des Knaben . Er benachrichtigte Gendarmerie
und Staatsanwaltschaft , die die Kindesleiche
beschlagnahmten und eine Obduktion vor¬
nehmen ließen . Dabei wurden Anzeichen von
Mißhandlungen beobachtet . Das Kind muß mit
harten Gegenständen geschlagen worden sein .
Es wurde ferner ein Darmriß festgestellt , der
den Tod des Kindes zur Folge hatte . Erst die
mikroskopische Untersuchung wird Klarheit

Upschört . Schanzen werden an - bringen , ob diese innere Verlegung auf Miß¬
gefahren . Durch die anhaltende Trockenheit handlungen zurückzuführen ist oder ob das
und Kälte wird recht viel Busch zu Schlengen Kind schon vorher frank war . Wie verlautet ,

geschlagen . Täglich sieht man Fuhren mit ist die 32jährige Pflegemutter des Kindes feit¬
Schlengen beladen nach dem Ems -Jade -Kanal genommen und nach Gardelegen ins Gerichts¬
auf die Lagerpläße fahren . Da zur Zeit die gefängnis eingeliefert worden .

Eröffnung der Ausstellung . . Der ewige Jude "
Gauleiter Röver in Bremen

Getragen von den Ideen des Führers und
seines Mitarbeiters Alfred Rosenberg wurde
in diesen Jahren auch im Gau Weser -Ems in
zäher Arbeit der Boden bereitet für eine tiefe
und flare Erkenntnis dieser Schicksalsfrage für
ein Volk . Aus eigener Lebenserfahrung in
Deutschland und in den ehemaligen deutschen
Kolonien zeichnete der Gauleiter ein Bild von
dem verheerenden Zerfall , der überall da ein¬
trat , wo der Jude die Führung an sich riß oder
wo er durch Mischehen das Blut des deutschen
Volkes vergiftete und zersetzte . So zeigte Gau¬

leiter Röver die ungeheuren sittlichen, fultu¬
rellen , wirtschaftlichen und schließlich politischen
Schäden auf, an denen das zweite Kaiserreich
zerbrach und in den Nachkriegs - , Inflations
und Systemjahren das deutsche Volk an den
Rand des Abgrunds gestürzt wurde .

Die vom Gau Weser -Ems der NSDAP . in der Erkenntnis von der Bedeutung der rassi¬

Bremen veranstaltete und vom Institut für schen Reinhaltung eines Volkes gegen eine Welt

Deutsche Kultur - und Wirtschaftspropaganda , von Unkenntnis und Lüge den Kampf gegen

Berlin , durchgeführte große Ausstellung „ Der das zersetzende Treiben des Juden aufnahmen .

ewige Jude " wurde am Sonnabend durch
Reichsstatthalter Gauleiter Carl Röver in
Gegenwart von Vertretern der Partei und
ihrer Gliederungen , des Staates , von Vertre¬
tern aller Wehrmachtsteile und des Reichs¬
arbeitsdienstes , sowie anderen führenden Män¬
nern des öffentlichen Lebens aus dem gesamten
Gaugebiet eröffnet. Kreisleiter Blanke be¬
grüßte die Versammlung , an ihrer Spize den
Reichsstatthalter und Gauleiter . Er gedachte
des vor drei Jahren durch jüdische Mörderhand
erschossenen Wilhelm Gustloff , zu dessen Ehren
sich die Versammlung von den Pläzen erhob.
Der 4. Februar ist weiter , so betonte der Kreis¬
Teiter, der Gedenktag der Befreiung Bremens
von kommunistischer Willkürherrschaft und Un¬
terdrückung und darum auch besonders geeignet ,
eine Ausstellung der Oeffentlichkeit zu über :
geben , die Aufklärung über den Juden gibt als
dem Träger bolschewistischen Untermenschen¬

tums , das am 4. Februar in Bremen unter dem
Einsatz der Freikorpskämpfer zusammenbrach .

Reichsstatthalter Gauleiter Carl Röver
bezeichnete in seiner Eröffnungsrede die Aus¬
stellung als ein großes Aufklärungsinstrument
der Bewegung . Er erinnerte an die Kampfzeit
der Partei , in der hie Nationalsozialisten in

Der Eröffnungsfeier schloß sich ein Rund¬
gang durch die Ausstellung an , die in sämt¬
lichen Räumen der „ Union " untergebracht
ist . Unter Führung des Ausstellungsleiters
Könnide vom Institut für Deutsche Kultur¬
und Wirtschaftspropaganda , Berlin , besichtigte
Reichsstatthalter Gauleiter Carl Röver mit
seiner Begleitung die Ausstellung .

Vollersode . Straßenbau im Teufels
Im Zuge der Wegeverbindung Wall¬

höfen - Bornreihe ist jetzt auch eine Straßen¬
verlängerung durch das Moor in Angriff ge :
nommen worden . Dadurch sollen heute nicht
mehr zeitgemäße Verkehrsverhältnisse verschwin¬
den . Die ersten 800 Meter in Verlängerung
des bereits befestigten Mühlenbergs nach Born¬
reihe hin sind vergeben worden . 225 000 Ol¬
denburger Klinker und 1600 laufende Meter
Bordsteine rollen in Kürze in rund vierzig
Waggons an .

Peine . Beim Waschen tödlich ver¬
unglückt . Die 81jährige Witwe Anna Brück¬
ner tam beim Waschen in der Waschküche ihres
Sauses dem offenen Feuer unter dem Wasch¬
fessel zu nahe , so daß ihre Kleider in Brand
gerieten . Die Greisin lief brennend auf den
Sof , wo herbeigeeilte Nachbarn ihr die Kleider
vom Leibe rissen . Leider kam diese Hilfe schon
zu spät . Wenige Stunden später ist die alte
Frau im Krankenhaus den erlittenen Brand¬
wunden erlegen .

Hamburg . Großfeuer in Stärke
mittelfabrik . Sonnabend früh brach in
der Stärkemittelfabrik in der Andreas -Meyer¬
Straße im Stadtteil Moorfleth ein . Brand aus ,
von dem neunzehn Maissilos und ein Futter¬
mittelschuppen erfaßt wurden . Auch das Dach
eines Nachbarschuppens wurden von den hoch
aufschlagenden Flammen ergriffen . Die alar¬
mierten Feuerlöschzüge gingen mit sechs Rohren
an die Bekämpfung des Brandes , der nach
mehrstündiger Arbeit eingedämmt werden

Luft und der aufgleitenden wärmeren bildete sich eine
hochnebelartige Wolkendecke . Sie ist ungefähr nur 500
Meter mächtig und verursacht das vorwiegend bedeckte
Wetter . Da sich an der bestehenden Wetterlage wenig
ändert , haben wir zunächst mit bedecktem , später wolfi
gem Wetter ohne wesentliche Niederschläge zu rechnen .

Aussichten für den 7. : Bei mäßigen bis frischen Wins
den um West wechselnd , meist stärker bewölkt , mild , etwas
Regen .

fonnte . Die Entstehungsursache des Brandes
ist noch nicht geklärt .

Bersenbrück . Schweres Schadenfeuer .
In Druchhorn geriet auf einem Gehöft ein
Schweinestall in Brand und wurde völlig vers
nichtet . Der sofort alarmierten Feuerwehr
gelang es, zwanzig Schweine und sechzig Ferkel ,
die sich in dem brennnenden Stallgebäude bes
fanden , zu bergen . Auch der Inhalt einer
Räucherkammer konnte noch rechtzeitig geräumt
werden .

Rethen / Aller . Nach Jahrzehnten eg
plodiert . Auf dem Kalibergwerk im benach
barten Hülsen fand der Bergmann August
Schmidtmeier den Tod durch eine Sprengladung ,
die vor Jahrzehnten gelegt worden war und
erst jetzt explodierte . " Ein anderer Arbeits¬
kamerad kam mit leichteren Verletzungen davon .

Detmold . Raubüberfall auf ein
Mädchen .
becken- Herford, zwischen den Stationen Det

Auf der Eisenbahnstrecke Alten¬

mold und Nienhagen , wurde eine junge Vers
fäuferin aus Bielefeld , die in Detmold Ver
wandte besucht hatte , in einem Abteil dritter
Klasse von einem Mann überfallen und nieder¬
geschlagen . Nach der Tat hatte der gefährliche
Bursche auf der Station Nienhagen den Zug in
großer Eile verlassen und durch die Sperre das
Weite gesucht . Die Handtasche der Schwerverletz
ten mit Geldbörse und Fahrkarte hatte er gee
raubt . Das Mädchen wurde dem Krankenhause
in Lage zugeführt , wo Zertrümmerung der
Schädeldecke festgestellt wurde . Ihr Zustand ist
sehr ernst . Der Täter konnte schon festgenom
men werden . Es handelt sich um einen Milting ,
der wegen Sittlichkeitsverbrechens und Dieb¬
stahls bereits vorbestraft ist . Er hat die Tat
gestanden und zugegeben , daß er mit Vorbedacht
gehandelt hat . Er hatte einen Hammer eins
gesteckt und furz hinter Detmold das Mädchen
mit der einen Hand festgehalten , während er
mit der anderen den Hammer hielt , mit dem er
auf das Mädchen einschlug .

Halberstadt . Getreideschuppen ein
gestürzt . Ein massiver Getreideschuppen am
Güterbahnhof Halberstadt stürzte plöhlich zu¬
ſammen . In dem Schuppen , der zwei Stock¬
werke hoch ist, lagerten 20 000 Zentner Weizen ,
die sich zum Teil über die Straße ergossen . Ein
Kutscher und ein Kraftfahrer , die gerade ihre
Wagen vor das Gebäude gefahren hatten ,
wurden von den herabstürzenden Gesteinss
massen getroffen . zum Glück aber nur leicht
verletzt . Dagegen wurde ein Arbeiter . der sich
zur Zeit des Einsturzes in dem Schuppen auf
hielt , unter den Trümmern begraben .

Untergauführerinnentagung des Obergaues
In der Arbeitstagung des Obergaues Nord¬

see in Bremen , an der alle Untergau - und
M. -Unterführerinnen , sowie die Abteilungs¬

leiterinnen des Obergaues teilnahmen , gab die
Führerin des Obergaues Nordsee , Gauführerin
Lilo Schmidt , einen Rückblick auf das ver¬
gangene Arbeitsjahr und eine Ausschau auf die
bevorstehenden Aufgaben .

Die größte Aufgabe , die der BDM . im
so führte dielegten Jahr zu leisten hatte ,

Obergauführerin aus - war die Schaffung des
neuen BDM. -Werkes „ Glaube und Schönheit"
und diese Aufgabe wurde im ganzen Reich und
auch im Obergau Nordsee gemeistert . In allen
Untergauen entstanden die Arbeitsgemein¬
schaften , die die 17- bis 21jährigen Mädel um¬

schließen und ihnen viel Freude und Anregung
geben .

=

Im Obergau Nordsee stehen nunmehr 500
Arbeitsgemeinschaften . Die Obergauführerin

Jahr der Gesundging dann auf das
an dieheitspflicht " ein und richtete

Führerinnen den Appell , dieser Forderung des
Reichsjugendführers weitgehend Rechnung zu
tragen .

In den nächsten Monaten steht in allen Eins
heiten die Durchführung des vom Obergau auss
geschriebenen Gruppenwettkampfes im Vorders
grund .

In umfassender Form wurde auf der Tagung
auch die Lager- und Fahrtenaktion des kommen
den Sommers besprochen , die wieder Tausenden
von Mädeln und Jungmädeln ein starkes Frei
zeiterleben geben soll . Schon liegen die Fahrten .
pläne und Einteilungen bis ins fleinste fest ,
und den Mädeln ist die Möglichkeit gegeben,
ich bereits jetzt für die Fahrten zu melden und

Fahrzeiten und Kosten sind wie folgt festgelegt:
dementsprechend ihre Urlaubszeit zu regeln .

Hamburg / Nordmark vom 13. bis 27 . Juli
(RM. 20) ; Ostpreußen vom 9. bis 26. Juli
( RM . 45 ) ; Bayerische Ostmark und Sudeten
land vom 26. Juli bis 10. Auguſt (RM. 45) ;
Salzburg , Kärnten vom 26. Juli bis 10. August
(RM . 45 ) .

Ebenfalls werden wieder Tausende in

unseren Lagern erfaßt werden , in allen Jugends
herbergen an der See und in der Heide .

Die Arbeitstagung zeichnete alle größeren
und kleineren Aufgaben auf , die in den nächsten
Wochen und Monaten zu meistern sind .



Aus der Heimat
Folge 31

Gestern und heute

otz . Das Wochenende stand im Zeichen der
Sammlung für das Winterhilfs .
wert , zu der die Kampfformationen der
Partei dieses Mal wieder angetreten waren .
Das Ergebnis ist überall im Kreise gut ge
wesen ; der Schlugbetrag tonnte noch nicht fest¬
gestellt werden ,

Nach dem alten Wort , ,Saure Wochen
frohe Feste " wurden am Sonnabend und
Sonntag in Stadt und Land wiederum allerlei
Feste veranstaltet und überall fanden sich

frohe Menschen in geselligem Preise zusam

Montag , den 6. Februar .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger " t
für Leer , Reiderland und Bapenburg

Leer Stadt und Lond

Zum Schluß zwei erite Giege der Ostfriesen
otz . Das Internationale Fahr - und Reit¬

turnier endete in den Prüfungen der Ge¬

spanne mit den Wettbewerben für Viererzüge
am Sonnabend und für Sechserzüge am
Sonntag .

Bur Prüfung der Biererzüge traten

zwei Ostfriesengespanne des Turnierstalles

8ur Sechserzugprüfung trat ein
Bug des Stalles Klopp an und wiederum
fonnte A Goemann seine Pferde Harro¬
Derka , Fraute -Hasdrubal und Geeste -Dieter
zum Sieg führen .

Zwei erste Siege in zwei sehr schwierigen
men . In der Kreisstadt war es das S .

lopp an . Den ersten Sieg errang Meister- Prüfungen bei hartem Wettbewerb , diese Er

fahrer A. Goemann mit Harro-Derka und eine hervorragende Werbung und find zuGeeste - Dieter , den vierten Sieg Fahrer
Reininga mit Frauke-Hasdrubal und Ba- gleich höchste Anerkennung für die Fahrkunst

feft .

besonders aber die Gänger der „Euer pe
hatten einen guten Erfolg mit ihrem Winter

Der Arbett im kommenden Sommerhalb
jahr war eine große Führertagung der
Hitlerjugend und des BW . gewidmet ,
bie gestern in unserer Stadt durchgeführt
wurde . Ein ausführlicher Bericht über diese
bedeutsame Ausrichtungstagung wird noch ver¬
öffentlicht werden .

unseres Meisterfahrers .
ron - Böbchen . Dent ersten Sieger wurde in der

Ehrenloge , in Anwesenheit des Generalfeld - Der Stall Klopp ruht , wie wir erfahren ,
marschalls Göring und des Reichsbauernfüh- auf den soeben frisch errungenen Lorbeeren
rers Darré der Preis der Gestütsverwaltung feineswegs aus , sondern bereitet sich ror auf
vom Oberlandstallmeister überreicht . Ueber die Teilnahme am großen Turnier in Dort
diese besondere Ehrung Goemanns werden sich mund , das im kommenden Monat stattfinden
alle Ostfriesen freuen .

Das Gammlungsergebnis in der Stadt
otz . In den drei Ortsgruppen der Stadt

wurde bei der Straßensammlung wiederum

ET

Jahresappell der Marine -Kameradschaft
otz . Am Sonnabend versammelten sich die

Mitglieder der Marinekameradschaft in der
Waage " zu ihrem Jahresappell , den der Ka¬

In der Bremer Börse wird gegenwärtig
eine Ausstellung Deutsche Vor¬
geschichte " gezeigt , über die am 7. März
in der Umschau am Mittag des Reichssenders
Hamburg in der Zeit von 13. 05 bis 13. 15 Uhr
ein Rundfuntbericht gegeben wird , der allge ein hervorragendes Ergebnis erzielt . Die
meiner Beachtung empfohlen wird . Ortsgruppe Am Dod " zählte 475,50 Reichs¬

Während sich in allen Bezirken der Jndu - mart , die Ortsgruppe Harderwyfenburg
strie - und Handelskammern des Deutschen 461,16 Reichsmarf und die Ortsgruppe ,,Leda"Reiches Wirtschaftsprüfer niederge 416,31 Reichsmart.
Lassen haben , ist dies in Ostfriesland
bislang nicht der Fall gewesen . Bei der Be¬
deutung , die heute dem Wirtschaftsprüfer
wesen , insbesondere bei der Bilanzprüfungen
zukommt , wäre hier für eine Persönlichkeit ,

bie in den einschlägigen Fragen bewandert
ist, ein Feld der Betätigung gegeben. Biel- meradschaftsführer Kretschmer eröffnete.
Teicht findet sich ein geeigneter Kenner un In seiner Begrüßungsansprache gab er einenserer Verhältnisse , dem die Struktur unseres Rückblick über das verflossene Jahr und seineWirtschaftslebens vertraut ist . großen politischen Ereignisse. Der Kamerad

schaftsführer fonnte zwei neue Mitglieder be¬

Berufserziehung in der Deutschen Arbeitsfront affenberichts wurden die im letzten Jahre
grüßen . Nach Verlesung des Jahres - und

otz. Kürzlich wiesen wir darauf hin, daß an verstorbenen Kameraden durch Erheben vongestrebt wurde, im Rahmen des Berufserzie - den Plätzen geehrt. Dem Kameraden & ahhungswertes der Deutschen Arbeitsfront einen renholz wurde für fünfundzwanzigjährigeLehrgang zum Erlernen des Maschinen - Mitgliedschaft ein Ehrenabzeichen überreicht.
schreibens durchzuführen. Dieser Kursus Das Labskausessen , an dem auch Angehörige
beginnt am Freitag dieser Woche in der Ve- unseres Marinestandorts teilnehmen , soll am
rufsschule . Er wird sich sich über 48 Unter - 18. Februar und der Kameradschaftsabend a ...
richtsabende erstrecken und der Erlernung des 4. März stattfinden .
Behnfinger -Blindschreibens dienen . Anmel =

bungen werden noch entgegen genommen .

otz. Straßenarbeiten werden seit einiger
Zeit an der Bremerstraße vorgenommen .

Die Arbeiten an der Löwenstraße dürften bei
ber gi fr beendet fein .

otz. Bei der Arbeit verunglückt ist in einem
hiesigen Betrieb dieser Tage ein Gefolgschafts¬
mitglied , das mit einer Hand in eine Ma¬
schine geraten war . Der Zeigefinger der Hand
wurde dem Bedauernswerten glatt abge .
dreht .

Die Stutenaufnahmen für das Jahr 1939
Termine an 26 Orten im Zuchtgebiet / Scharfe Auslese der Muttertiere

stz . Durch die Hengsttörung in der mung und den Namen ihrer Züchter und ihrer
Regierungsstadt stand der erste Monat des jezigen Besitzer angeben . Es ist nach vor
nenen Jahres im Zeichen der ostfriesischen stehenden Ausführungen über die Grundsätze
Pferdezucht . Durch die hervorragenden Erfur die Auswahl der Muttertiere wohl über
folge des Turnierstalles Klopp beim flässig näher zu erläutern , daß in das Stut
Internationalen Fahr - und Reitturnier in buch rur solche Stuten eingetragen werden
Berlin und auch durch die Stutenein können , die in jeder Hinsicht der Eintragung
tragungen , die in der zweiten Hälfte die würdig sind .
ses Monats beginnen und bis Mitte März
dauern , wird das ganze erste Vierteljahr in
das Zeichen intensiver Arbeit an unserer
Pferdezucht gestellt .

zu ad ; ien .

wird .

Jahrgang 1939

Eintopfeifen mit der Marine
olz . Am nächsten Eintopfsonntag , dem 12 .

Februar , veranstaltet die 8 . Schiffestanim

abteilung ein öffentliches Eintopfa

essen im Schüzengarten . Die Verpflegung
erfolgt aus der Feldküche . Die Musikkapelle

der Marine spielt zur Tafel .

Das Essen tostet fünfzig Pfennige für Ers

wachsene und dreißig Pfennige für Kinder ,
auch für Schüler und Lehrlinge . Der Karten .
verlauf erfolgt in den nächsten Tagen . Es ist

mit starker Beteiligung zu rechnen .

Die Getreidernte im Altreich

stieg troß einer um sechs vom Hundert gerin.
geren Anbaufläche, gemessen am Durchschnitt
der letzten fünf Jahre vor 1933 , um fast bier

Millionen Tonnen , die Kartoffelernte um

sechseinhalb Millionen Tonnen . Bei den Zuk¬
terrüben ist sowohl eine Vergrößerung der
Anbaufläche , als auch der Erträge festzustel
len . Diese Ertragssteigerungen sind vor allem
auf eine starte Intensivierung der landwirt .
schaftlichen Arbeit zurückzuführen .

Die Heringsfängerflotte wird weiter modernisiert
Hauptversammlung der Leerer Heringsfischerei

"
P

Am Sonnabendnachmittag fand im Hotel | Alma " aus der Fahrt gezogen und mit de
Oranien die 32. Hauptversammlung der bereits früher stillgelegten Dampfer Arthur

Beerer Heringsfischerei AG. statt . In der Friedrich verkauft worden . Mit dem Fort¬
Versammlung wurde die Jahresbilanz , die mit schreiten des Neubau-Programms werden die
2 879 710,56 Reichsmark ( per Juni 1938 ) und vor 1914 gebauten Dampflogger stiffgelegt .
die Gewinn - und Verlustrechnung , die mit

1912 828,26 Reichsmart abschließt , genehmigt .
Dem Vorstand und Aufsichtsrat wurde Ent¬
lastung erteilt . Neueinsegungen fanden nicht
statt.

Aus dem Geschäftsbericht , den der Vorstand
der Versammlung vorlegte, ist unter anderem
folgendes zu entnehmen :

Der außergewöhnlich niederige Durch¬
schnittspreis für die Fangergebnisse aus dem
Jahre 1937 und der schwierige Verlauf erfor
derte die fast dauernde Inanspruchnahme von
Krediten , die einen hohen Zinsaufwand erfor
derten .

1937/38 deckt wohl die reinen Betriebskosten
Der Gesamterlös der Fangsaison

und Unkosten . Die erforderlichen Abschrei

in der Nordsee von der Gesellschaft mit 31 es für notwendig gehalten, diesen Verlust in
Im Jahre 1937 wurde die Heringsfiicherci bungen ergeben jedoch einen Verlust . Mit

Rücksicht auf das Neubau -Programm wurde
Schiffen mit einem Gesamtergebnis von voller Höhe auszuweisen und nicht zur Dedung
143 480 % Santjes mit 31 Fangschiffen im Der Gesamtverlust des Geschäftsjahres 1937/

184 742 Kantjes Salzheringen ( gegen des Verlustes die Reserven heranzuziehen .

Jahre vorher betrieben. Ein Teil des Fanges 1938 beträgt 113 179. 21 Reichsmart, der unsmußte teils wegen Abfazschwierigkeiten , teile den Gewinnvortrag aus 1936/37 von 1278. 41wegen Qualitätsverlustes der Verarbeitung zu Reichsmark ermäßigt wird . Der verbleibendeFischmehl zugeführt werden. Außergewöhn
liche Nezverluste und nennenswerte Schiffsschä- Verlust von 111 905. 80 Reichsmart wurde auf
den waren in der Saison 1937 nicht zu ver¬

neue Rechnung vorgetragen .

zeichnen .
Im laufenden Geschäftsjahre wurde die

Fangtätigkeit im Juni 1938 mit dreizehn
Die Verbesserung und Vervollständigung der Dampfloggern , zwei Dampfern und vierzeh

Landbetriebsanlagen wurde planmäßig fort Motorloggern aufgenommen. Mit der In
gefeßt. Das neu erbaute Herings - ühlfahrtsetzung des Loggerneubaus „ Heinrich

a gerawurde zu Beginn der Fangzeit 1938 Onnen " am 3. November wurde der Dampf
fertigestellt und hat sich gut bewährt. Der logger „Clara" endgültig stillgelegt. Am 30.
Einbau einer modernen Abwässer- und Ent- November wurde der Loggerneubau „Ernst
fettungsanlage ermöglichte die Gewin Hecht " in Fahrt gestellt . Das Fangergebnis
nung von hochwertigem Heringe des laufenden Jahres war wesentlich gerin
tran bei der hiesigen Fischerei . ger , als das des Vorjahres . Bis Ende 1938

wurden 124 968 Kantfes Heringe angebracht .
Der Fang ist bis auf Kleine Mengen verkauft .

Der für die Fangzeit 1937 in Auftrag gege¬
bene Neubau eines Motorloggers wurde im
Juli 1937 in Fahrt gesetzt . Das Schiff hat Zum Schluß des Berichtes sprach der Vor¬
sich tadellos bewährt . Zwei weitere Neubau stand seiner Gefolgschaft zu Wasser und zu
ten gleicher Art sind im Herbst 1938 zur Ab- Lande seinen Dank für ihre treue Pfichterfül
lieferung gekommen . Zur Lieferung im Herbst lung aus und wies darauf hin , daß der Aus
1939 und 1940 wurde je ein weiterer Moter - bau der sozialen Einrichtungen und Maßnah
Logger gleicher Art in Auftrag gegeben . Mit den blanmäßig fortgesetzt wird . Zum 1. Mat
diesen Loggerneubauten wurde die 1938 wurde der Leerer Heringsfischerei A. G.
notwendige Verjüngung der Fangflotte fräftig im Leistungskampf der Betriebe das Gau◄
gefördert . Im Berichtsjahr sind der Dampfer diplom für hervorragende Leistungen zuer¬
, ,August Wilhelm " und der Dampflogger | fannt .

Die ersten fünf Termine finden in unsern
reise statt und zwar die ersten vier davon .

im Reiderland . Sie beginnen am 13 .
Februar in Jemgum , Digunerverlaat und
Bunte und werden fortgesetzt am 17. Februar
in Weener und in Leer . In der Wide da¬ otz . Sie erhalten Schüßenfeuer von vorn ! | Mit herzerfrischendem Schneid ging jeder
rauf beginnen am 21. Februar die weiteren Was tun Sie ?" Schon saust der Prüfling in der Prüflinge (im Alter von 18 bis 53 Jah¬

Ist die Domäne Königsmoor vom Gegner befeßt?

"

#1

SA - Wehrabzeichen - Prüfung im Gelände

Derfung , tarnt sich und beobachtet . Auch die
Alten Herren " unter den SA -Wehrabzeichen¬

Anwärtern sind wendig und beweglich, und
das ist ja gerade das Ziel der Ausbildung :
die deutschen Männer im wehrfähigen Alter
auch wirklich mehrfähig zu erhalten !

In den Nachbetrachtungen zur ostfriesischen
Hengsttörung ist von vielen Freunden , Förde¬

rern und maßgebenden Kennern unserer Zucht
und unseres Pferdes immer wieder der Rat Eintragungen in Westerholt und in Dernum ,

erteilt worden , nicht nur den Hengsten einen werden dann fortgesetzt am 22. Febrnar ren !) an die Durchführung der Aufgabe her¬

Gesondere Aufmerksamkeit zu schenken , sondern in Naden , am 23. Februar in Emden und m
an ; da machte es keinem etwas aus , ob die

vor allem auch auf die richtige und sorg - Roricham, am 24. Februar in Bewu am Tornen Hände und Gesicht blutig fragten,
eder rb er bei einem raschen Sprung (zu

fältige Auslese der Mutterstuten 28. Februar finden die beiden etten Terane furz in einem Wassergraben landen mußte.
in diesem Venat in Struddens un n 3 Es ging ja darum , zu beweisen, daß man ein

Unsere Zuchtleitung hat auf diesem Gebiete ens statt . Ster ist , der seine Aufgabe auch unter den

schon mit beachtlichem Erfolg das Ziel der In März werden dann die Termine fcrt - So wurde gestern eine Anzahl Politischer schwierigsten Umständen erfüllt , und der das
scharfen Auslese angestrebt und wirklich An - jekt mit den Eintragungen am 1. März in Leiter aus unserer Stadt , die sich freiwillig A - Wehrabzeichen mit Stolz tragen will .
erkennenswertes darin geleistet , die Zucht Wittmund , am 2. März in Esens und in zum Erwerb des SA -Wehrabzeichens gemel - Se fonnte am Schluß der Uebung der Prü
durch die Stutenauswahl auf eine höhere Ogenbargen , cm 3. März in Aurich . Nah det hatten , im Geländedienst geprüft . Der fer den angetretenen Männern mitteilen , daß
Grundlage zu stellen. Der Wettbewerb der einer mehrtägigen Bause geht es dann weiter neue Führer des SA -Sturmbannes I /3, Leer , fie insgesamt die Prüfung bestan
Buchtgebiete untereinander , besonders der am S. März in Bagband und in Königshoek , Sturmhauptführer Freriks , hatte als verden batten . Die Aushändigung der Abzei¬
nahe verwandten Warmblutzuchten im Be - am 9. März in Georgsheil , am 10. März in antwortlicher Prüfer ein Gelände zwischen chen wird in einigen Wochen erfolgen .
reich der Landesbauernschaft , verlangt , daß Hüllenerfehn und in Aurich -Oldendorf . Die Legabirum und Königsmoor ausgewählt , das Unsere SA -Männer , die merktags ihrem Bes
Diese Arbeit zielbewußt fortgesetzt und ausge - letzten vier Termine finden wiederum im sich als sehr geeignet erwies . In Abständen ruf nachgehen haben vom Führer die ehrens
baut wird und Gelegenheit hierzu bieten eben reise Leer statt und zwar am 16. März von zehn Minuten wurden die Prüflinge über volle und gewiß nicht leichte Aufgabe erhalten
bie Stuteneintragungen , die am 16. dieses in Stickhausen und in Ihrhove und am 17. die Strecke geschickt, auf der sie unterwegs von in Zukunft alle wehrfähigen deutschen Män
Monats für dieses Jahr beginnen . März in Remels und in Langholt . verschiedenen SA - Führern im Kartenlesen , ner zu SA - Wehrabzeichenträgern auszubilden .

Entfernungsschätzen , Tarnen , Beobachten , in So werden schon in diesem Jahr auch hier

der Zielansprache und in der Geländebeurtel weitere Kreise als bisher erfaßt werden . Die
lung geprüft wurden . Die Aufgabe war für Durchführung dieser Arbeit wird sofort begon
jeden, festzustellen , ob die Domäne Königsmoor nen werden , wenn die genauen Ausführungs
vom Gegner belegt war , oder nicht . 6 . Gr .bestimmungen vorliegen .

Unsere Körungskommission hat also eine
große Aufgabe zu bewältigen , die sie durch
ganz Ostfriesland führt , die aber dazu beitra¬
gen wird , die Erfolge unserer Zucht weiter zu

An 26 Orten , die sich über das ganze Zucht¬
gebiet verteilen , werden die Stuten vorge
führt . Das Stutbuch hat schon jetzt Verzeich
nisse der angemeldeten Tiere herausgegeben ,
bie jede einzelne Stute mit ihrer Abstam - steigern .



-

Von der Kriegsmarine
Briefposten an die Linienschiffe , , Schlejien "

und Schleswig Holstein " : Die Absendung der
Briefpost vom Marine - Postbüro Berlin ev
folgt an das Linienschiff „Schlesien" vom 20.
bis 28. Februar werttäglich nach Gooh. (Ir¬
land ), an das Linienfchiff „Schleswig Hol
ftein" vom 18. bis 26. Februar täglich nach
Falmouth (England ). Die Briefsendingen
müssen spätestens an den Absendungstagen
vormittags beim Marine -Postbüro , Berlin
S 11, eingehen. Zerstörer Bruno Heinemann ist in Billau eingelaufen. Station
tender Frauenlob " lief in Curhaven ein .
Poststationen für den Zerstörer Erich Stein¬
brind " bis 8. Februar Hamburg 11, vom 9.
bis 12. Februar Wilhelmshaven, voni 13, bis
20. Februar Kiel-Wit und ab 21. Februar bis
auf weiteres Eminemünde , für die 2. Minen¬
fuch- Flottille mit den Booten M 133, 98, 104,
110, 117, 145 und -72 vom 6. bis 9. Februar
Kiel , vom 10. - 12. Februar Flensburg , vem
13. bis 16. Februar Kiel und ab 17. Februar
bis auf weiteres Curhaven , für die Erpro¬
bungsgruppe ,,3 14/16" bis auf weiteres Kiel¬

Mehr Verheiratete beschäftigen! etz . Neermoor . Die Reihen unsere
Hochbefagten lichten sich immer
mehr . Innerhalb dreier Tage starben in

Bei der Erörterung der nachteiligen Fol - Möglichkeiten einer eigenen Dafeinsgründung unserer Gemeinde der Schuhmachermeister
in der Landwirtschaft nicht einfach und auch Berend Schnittjer im Alter von fast 30
zahlenmäßig begrenzt. Um so notwendiger Jahren , der Kolonist Jann Buse im Alter
ist es, daß in allen landwirtschaftlichen Be- von faft 88 Jahren und die Witwe Alminas
rufsgruppen die Arbeitspläge für Arbers , geborene Kramer .
verheiratete Gefolgschaftsan¬
gehörige , soweit es irgend möglich ist,
vermehrt werden .

gen der Unterbewertung der Landarbeit und
der damit in Zusammenhang stehenden Land¬
flucht hat der Reichsbauernführer in seiner
Rede auf dem letzten Bauerntag festgestellt,
daß sich die Verhältnisse der letzten Jahre
dahin ausgewirkt haben, daß der eigentliche otz . Neermoor . Etwas für unsere
Sinn unserer Bauerngesetzgebung , die zahl Filmfreunde . Die Gaufilmstelle zeigt

leisten, kaum noch zu verwirklichen ist. Ernährstandes ist es in den meisten Landes- Pfälzer Land" gezeigt wird und außerdens

reiche Kinderschar auf dem Lande zu gewähr¬ Durch die dauernde Aufklärung des Reichs- Sohn , der Herr Minister" . Da als Beifilm
Hier morgen , Dienstag , den Tonfilm „Mein

hat mit allem Ernst darauf hingewiesen, daß bauernschaften bereits gelungen, die Möglich eine Wochenschau zur Vorführung gelangtdie Entwicklung in dieser Beziehung eine feiten zur Bildung einer eigenen Bestehens- wird jeder Besucher auf seine often fommen.Richtung einzuschlagen beginnt, die unserem möglichkeit für verheiratete Gefolgschaftsmit - Erfreulicherweise tann man feststellen, daßVolkskörper nicht wieder gutzumachenden glieder erheblich zu vermehren. Die Verord- der Besuch der Filmabende hier immer befferSchaden zufügen tann . Die blutsmäßigen nungen zur Förderung des Wert¬
Aufgaben der Landbevölkerung sind nun ein - wohnungsbaues und zur Gewährung wird .

mal für das Leben des gesamten Volkes von von Einrichtungszuschüssen und -darlehen
fo ausschlaggenbender Bedeutung, daß sie haben zu einem gewissen Teil dazu beigetra- a bend geplant . Die Ortsgruppe wird

otz . Neermoor . Dorfgemeinschafts

auch dann nicht vernachlässigt werden dürfen , gen , die entgegenstehenden wirtschaftlichen Ende Februar wieder einmal einen Dorfwenn die Tagesforgen start . in den Vorder- Schwierigkeiten zu beseitigen . Es ist jetzt an gemeinschaftsabendveranstalten. Es sind zwet
grund treten . Sie verlangen im Berufs - und den landwirtschaftlichen Betriebsführern , Theaterstücke vorgesehen . Näheres wird nochWirtschaftsleben, im Arbeitsdienst und in der ihren eigenen Betrieb genau daraufhin zu mitgeteilt werden.fozialen Gestaltung der Arbeitsbedingungen überprüfen , ob nicht doch an einer Stelle fürdie Verwirklichung ordnender Grundsäße , ein lediges Gefolgschaftsmitglied ebensogutPanzerschiff,, ,Admiral Scheer" ist in Wil- die bevölkerungspolitisch in jeder Weise för ein verheiratetes beschäftigt werden könnte.helmshaven eingetroffen. Kreuzer Köln" ist derlich sind. Trotz aller Schwierigkeiten, die Der Reichsnährstand wird es auch weiterhinin Hamburg eingetroffen . Stationstender

Frauenlob " ist in Wilhelmshaven einge - an dem Grundsatz festgehalten werden , daß weitere Maßnahmen zu erwirken , die das
sich in der Wirklichkeit häufig ergeben , muß als eine vordringliche Aufgabe betrachten ,

Taufen .
auch auf dem Lande jeder erbgesunde Volts : Mißverhältnis zwischen dem Bedarf an ledi¬genosse im heiratsfähigen Alter eine Familie gen Arbeitskräften und der Zahl der Beste¬gründet . Für die Landwirtschaft ist diese For - hensmöglichkeiten für Verheiratete behebenberung von besonderer Bedeutung , weil ihre helfen. G3 wird aber auch die Führer derernährungspolitischen Aufgaben auf die Betriebe , bei denen die Beschäftigung von LeDauer nur zu erfüllen sind , wenn auch in der digen durch das Betriebsgefüge und sonstigeBukunft genügend Menschen in den landwirt nicht abzuändernde Wirtschaftsbedingungenschaftlichen Berufen vorhanden sind. Diese nicht natürlich begründet ist, mit NachdruckKräfte müßten fast ausschließlich aus dem darauf hinzuweisen , verheiratete Gefolgeigenen Nachwuchs des Landvolkes hervor - schaftsangehörige in einer Anzahl zu beschäfgehen . tigen , wie sie dem Betrieb unter Berücksichti¬

Wit , E . M . - Gebäude .

Poststationen : Für Panzerschiff , ,Admiral
Scheer " bis auf weiteres Wilhelmshaven , für
die Erprobungsgruppe Schlachtschiff , , Gneise¬
nau " bis auf weiteres Saẞniz , an Bord
Schlachtschiff Gneisenau " , für Zerstörer

Theodor Riedel " bis auf weiteres Wilhelms
haven , für Zerstörer Friedrich Eckoldt" bis
auf weiteres Riel -Wit . .

otz . Monatsversammlung der Kaninchen¬
züchter . Am Sonnabend hielt der Kaninchen¬
zuchtverein eine Monatsversammlung ab . Mit Beim gegenwärtigen Berufsgefüge und

1

Lichten sich zur letzten Ruhe bestattet
otz . Neuemoor . Die Reihen der Alten

wurde am Sonnabend die in 80. Lebensjahre

Frieling . Im Januar starb ihr Ehemann, der
verstorbene Witwe Lena Poppen , geborene

frühere Kolonist Aljet Poppen , im 81. Lebens
jahr . Kurz vor Weihnachten starb der in der
Nachbarschaft wohnende Bruder von Frau
Boppen , Gerd Frieling , im Alter von 75

hren .

Arbeit . Der Einwohner W. Müller war in
otz . Stallbrüggerfeld . Unfall bei de

der Nähe von Großwolde mit dem Binder
von Schanzen beschäftigt. Um Aefte abzux
schlagen , war er in einen hohen Baum gellet

welchem Interesse die Mitglieder der klein den wirtschaftlichen Verhältnissen sind die
gung seiner wirtschaftlichen Verhältnisse zuge tert . Der Ast , auf dem er stand , brach plötz

tierzucht dienen , zeigte so recht der starke Be¬
such der Versammlung . Es waren auch Ver¬

wurde am 6. Februar 1859 hier geboren und
war Zeit ihres Lebens hier ansässig. Ihrer
Ehe mit dem Kolonisten Ellert Gerdes ent¬
Sprossen elf Kinder , die Frau Gerdes alle groß
gezogen hat . Zwei ihrer Söhne fielen im
großen Ringen fürs Vaterland . Die Alte
wohnt mit ihrer jüngsten unverheirateten
Tochter zusammen , von der sie mit aufopfern¬
der Liebe treu umsorgt wird . Eine große
Schar Entel und Urenkel begrüßt und be¬
glückwünscht die Urgroßmutter zu ihrem Ge¬
burtstage .

wurden , zum Krankenhaus , wo er lange Zeit
schwer darniederlag . Jetzt erfahren wir , daß
dem noch jungen Mann , der vor kurzem erst
geheiratet hatte , die verlekte Hand und ein
Stüd des Unter tiert werden
mußten ,

lich und er stürzte ab . Zunächst fiel er auf
inen Steinhaufen und rollte dann in einen

mit Wasser gefüllten Straßengraben . Ein Arzbeitskamerad rettete ihn aus dem Wasser.
Der Verunglückte wurde mit einem Auto in
seine Wohnung gebracht , wo ihm sofort ärzt
liche Hilfe zuteil wurde . Er hat sich bei den
Absturz eine schmere Beinnerfetzung zugezo
gen .

Oberledingerlano

treterinnen der Fachschaft Selbstverwerter fann die Witwe Katharina Gerdes , gebo- Schmerzen, die er erleiden mußte, unerträglich
von Kaninchenerzeugnissen " erschienen. Der rene Meier , ihren 80. Geburtstag feiern . Sie
Vorsitzende , Johann . Schmidt jr ., hielt
einen lehrreichen Vortrag über Reifepaarung
In der Kaninchenzucht . Er wies auch darauf
hin , daß auch in der Kaninchenzucht nur die
Leistung der Zuchttiere über ihren Wert ent¬
fcheide. Das Tier sei das wertvollste , das bei
befter Futterverwertung auf der Basis der
Wbfallberwertung den besten Fellanfall und
ben besten Fleischansatz zeige. Der beste Mo¬
nat für das Werfen der Jungtiere ist der
März , Dann gibt die Natur schon die beste
Grünfuttermaffe her , der Züchter braucht sich
au diefer Zeit feine Kraftfuttermittel und Rü¬
ben mehr zu Baufen . Vorbedingung für einen
Wurf gefunder und träftiger Tiere ist, daß
bie Häfin mindestens acht Monate alt ist .
Dann gab der Vorsitzende einen Bericht über
feine Fahrt nach Leipzig und über seinen Be¬
fuch der Reichstleintierschau . Zum Schluß
wurde noch bekanntgegeben , daß H. Schmidt
and D. Nordbrook die diesjährigen Gewinner

otz . Loga . Der Führer als Pate .
Dachdecker Balzen erhielt diefer Tage die
freudige Nachricht , daß der Führer sich bereit
erklärt hat , die Ehrenpatenschaft über den
stebten Sohn des Handwerters an bernehmen .

otz . Loga . Einen Kameradschafts¬
a bend veranstaltete am Sonnabend im
Saale des „Upstalsboom" der hiesige Klein¬
faliberschüßenberein. Die Veranstaltung war
gut besucht . Rundgebung . Heute abend
findet im Saale des , , Upstolsboom " eine öffent

atz. Hefel. Filme im Dorf . Die Gauliche Kundgebung der Partei statt . Redner ist
Umstelle Wefer - Ems zeigte am Sonnabend im Kreispropagandaleiter Bg . Strantmeyer .

Berghausschen Saale den Tonfilm „Urlaub Vom Film . Kürzlich wurde hier der Film
auf Chremeort " . Am Vormittag wurde für Der Kaßensteg " gezeigt . - Demnächst wird

Sie umliegenden Schulen der zweite Teil der wahrscheinlich der Film Mein Sohn , der
Olympischen Spiele 1986 vorgeführt . Herr Minister " gezeigt werben .

Ber Stallschauprämien waren .
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Kleine Chronit gen mit einer Zusammenfassung aller erörter
ten Fragen .

in letzter Zeit Klagen über das Abhandentom¬
otz . Aus verschiedenen Ortschaften werden

men von Wäsche während der Nachtzeit baut. ein hielt seine Jahresversammlung ab , dk
otz . Ihrhove . Der Begräbnisse

Hoffentlich gelingt es bald , des Täters hab - der Abrechnung und der Erledigung einigehaft an werden , um ihn seiner wohlverdien Verwaltungsangelegenheiten diente . Beichloten Strafe zuzuführen . Im übrigen dürfte essen wurde die Anschaffung eines neuen Leis
jedoch ratsam erscheinen , die Wäscheſtücke des chenwagens . Dem Berein gehören hier
dachts über nicht an der Leine hängen zu rund nenhundert Mitglieder an.

lusten zu schüßen.
laffen , sondern einzuholen , um sich vor Ber¬

Die trockenen Tage legthin find noch viel
fach zum Dreschen ausgenutzt worden , hier
und dort konnte man die Dreschmaschinen ar¬

beiten hören, und von den Dielen den gleich¬mäßigen Taft der Dreschflegeln vernehmen.
Hier und dort standen auch noch Kornschelfe
draußen , die , da sie etwas abgetrocknet waren ,
gedroschen worden sind . Leider mußte verein¬

otz . Holtland . Zwei Hochbetagte otz. Logabirumerfeld , Shitmme Fol - zelt auch die Feststellung gemacht werden , daß
fetern Geburtstag . Heute, Montag, gen eines Scherzea . Bor längerer Zeit
tann einer der ältesten Einwohner unseres berichteten wir über einen Neujahrsscherz meh¬
Dorfes , der Bauer Evert Foden , feinen rerer hiesiger Einwohner , der damit endete ,
88. Geburtstag begehen. Foden erfreut sich daß einer von ihnen beim Hause eines Nach
einer bewunderswerten Ruftigkeit. Den gan bars , den man zu später Stunde durch An¬
zen Commiter über war er noch mit in der tlopfen geweckt hatte, plötzlich stürzte und beim
Landwirtschaft tätig. Er blieb unverheiratet Fallen mit einer Hand eine Fensterscheibe zer.
und lebt zusammen mit seiner um einige schlug , wobei er sich start blutenbe , schwere
Jahre jüngeren Schwester in der Familie Schnittwunden zugog. Erst am anderen Tage,
eines verstorbenen Bruders . Am gleichen Tage I oegen mittag , begab sich der Verlegte , als die

Baupläne der Gemeinde Syngsfehn
am

die Mäuse arg im Korn gehauft hatten. Wenn
unsere Alten hinsichtlich des Brotgetreides
anch das Wort prägten : De noch wat hett
toe döschten, de helt oot noch wat toe åten",
so dürfte ein Hinausschieben des Abdrusches
nicht mehr raisam erscheinen, da die Rage
there sich immer mehr bei der durch die Füt
terung herbeigeführte Leerung der Scheunen
auf die nody ungedroschenen Reſtbeständenoch
zurückziehen .

Eine wohlgelungene Masterade veranstal
tete der Westchauderfehner Sportverein . Das
Fest fand starten Zuspruch .

forhotz . Botshausen . Das Waffer i
Der hohe Wasserstand ist im Laufe der ver¬
gangenen Woche hier und überall durch dere
herrschenden Ostwind glüdlicherweise sehr zu
rückgegangen . Viele Roggenländereien werden
diesen Winter über durch die Nässe wiederum
sehr gelitten haben. Die Schädigung des Rog
gens durch die starken Nachtfröste im vers
gangenen Frühling gerade zu der Zeit , ats
bei dem frühgefäten Roggen die Aehren eben
hervorgetreten und wegen ihrer Zartheit

mehr oder weniger zum Teil wohl ganz ers
froren waren , macht sich in diefem Winter bet
dem Dreschen sehr bemerkbar, da der Ertrag
felleraveise nur ein recht minimaler ist im
Gegenjak zum Hafer, welcher durchweg er¬
freuliche Erträge ergibt

Unter dem Hoheitsadler
Ortsgruppe Leer Am Dod .

Mittwoch , den 8. Februar , abends 20 . 30 Uhr , M
gliederversammlung im Zentral - Hotel , Wave , vanMarrt . Die Frauenschaft der Ortsgruppe , Am Doc "nimmt geschloffen teil .

Jugendgruppe der NS . -Frauenschaft Beer¬
Harberwylenburg .

abend in der Saneburg . Bolladhitges Erscheinets
Dienstag , den 7. Februar , 8 % 1 , exfter Detm

Pflicht .
Jugendgruppe in der RS -Frauenschaft , Geisfelde.

Der Helmabend findet nicht am Dienstag , sondern
am Donnerstag , um 20 . 15 Uhr , in der
Schule ftatt .
aut

Fühnlein zum Appell um a uhr bet Barket an.

D . balein 8/381, Geisfelde keer .

BDM . Deer, Mädelgruppe 2/981, Shaft 1 (Erna
Fliz ) .

Am kommenden Mittwoch trift ons gesamte

Erzeugungsschlachtversammlung in Thehove
otz . Eine öffentliche Gemeinderats - und Anlage von 3u wegen betreffend . Da otz. Im Hotel , ,Friesenhof " fand am Sonn¬

Schulbeiratsitung fand Sonnabend die neue Schule in die Mitte der Altebäfamlete abend eine außerordentlich stark besuchte
in Jheringsfehn statt . Wegen der gesezt werden muß , müssen zwischen den ein - Reichsnährstandsversammlung ftatt , die der
Wichtigkeit der Tagesordnung war die Sigung zelnen Wieten Querverbindungen in Form von Werbung für die Erzeugungsschlacht diente .diesmal öffentlich ; zahlreiche Zuhörer hatten Fußpfaden angelegt werden . Diese sogenanne Nachdem Bezirksbauernführer Schmidt diefich eingefunden . Bor Beginn der Beratun - ten Schulpfade sollen etwa drei Meter breit Versammlung eröffnet hatte , nahm Kreis
gen gedachte der Bürgermeister des verstorbe sein . Die Grundstückseigentümer milfsen also bauernführer Janssen das Wort zu Ausiüh
nen Lehrers Johann Behrend 3. Dann das nötige Land abtreten . Man einigte sich rungen über die Notwendigkeit der blanmäßiging man zur Tagesordnung über . Die erste dahin , den betreffenden Grundstücksbergeri gen Durchführung derBorlage betraf den Neubau einer vier zwanzig Reichsmart je Ar Entschädigung an und erläuterte den Zweck der Versammlung

Erzeugungsschlacht

Classigen Schule in Jheringsfehn II . zahlen . Als dritte Borlage stand auf der Taunter dem Motto : Bauer frage ich ant¬
Da im Rechnungsjahr 1939/40 noch erhebliche gesordnung der Neubau einer Brü de morte " . Zur Förderung des Flachsanbaues
Staatszuschüsse für diesen Zweck zu erwarten über die Neuebätswiete . Die alte Brücke ist nahm der holländische Fachmann v . d . Borgfind , wurde das Bauvorhaben einstimmig ge- vor einiger Zeit zujantmengebrochen und durch das Wort zu lehrreichen Darlegungen . Dembilligt . Zu diesem Zweck ist von der Gemeinde eine Notbrücke vorläufig ersetzt worden . Von Vortrag des alten Braftifers wurde großesverwaltung bereits ein geeignetes Grundstück der Gemeindeverwaltung war beabsichtigt , an Intereffe entgegengebracht . Kreisgefolgichafts¬in der Altebätsmiete bon Schapp in dieser Stelle einen mit Röhren zur Abwäffe - wart Limfe nahm Stellung zur Land¬
Größe von 2,4 Hektar fäuflich erworben mor - rung versehenen Damm zu bauen , da dem flucht und wies auf die Auswirkungen die¬den . Da dies Grundstück für den Schulneubau Kanal für die Schiffahrt wenig Bedeutung fer bedauerlichen Erscheinung in unserm Be
nicht in Frage kommen kann , soll es vertauscht mehr zugemessen wurde . Man tam aber jetzt reich hin . Amm 1. Mai werden Pflicht¬
werden gegen ein geeignetes Stüd des Land - doch zu der Ansicht , daß eine Brücke noh jahemädchen hier zugewiesen , so daß hier
wirts Freese - Boefzetelerfehn in Größe von notwendig sei . Deshalb wurde der Neubau und dort es dann an Hilfskräften nicht mehr
1,9 Heftar . Der Bürgermeister wird ermäch einer massiven Hochbride geplant Für den fehlen wird . Einen breiten Raum in der Aus - woch müffen alle um 45 Uhr beint neuen Seim
tigt , über die Höhe der von Freese zu leisten verstorbenen Lehrer Behrends tt zum 1. Fe - sprache nahm auch die Behandlung von Was
Ben Zuzahlung zu verhandeln . Weit schwiebruar von der Regierung in Aurich Lehrerin ferwirtschaftsfragen ein , zu denen besonders BDM., Gruppe 8/881, Boga.
riger gestalteten fich die Besprechungen über Fr . Ra hing von Neermoorer Kolonie zur Dr . Brünint -Leer das Wort nahm . Kreisbie zweite Vorlage der Tagesordnung , die Nachfolge bestellt worden . Gouernführer Janssen schloß die Besprechun

der Straße der S . Seinabend. Gerefbzeug und
Am Montag t um 8 % Uhr im neuen Detm an

Liederbücher find mitzubringen .
BDM . Leer, Mädelgruppe 2/881. Sebaft 6 (Emmt .

Stiefel ) .
Am Montag ift um 8 Uhr im neuen Seim an

der Straße der SA , Heimabenb. Schreibgeng umb
Biederbücher find mitzubringen

v. , Schaft 8 (W. Saul ).
Am Dienstag ist ein Turnen , sondern am Mitt

mit Drainingszeug antreten . Beitrag .

dent Schulhof an. Wir gehen zur offentlichen Hand¬
Heute abend treten alle Mädel um 19 . 40 Uhr auf

gebung der Partei .



Aus dem Reiderland
Weener , den 6. Februar 1939 .

Unterhaltungsabend der Liedertafel
Harmonie " .

steht , durfte der Charakter des Turmes in
feiner Weise verändert werden ; daher muß

für die Ausbesserungsarbeiten alte
Mauersteine großen Formats verwandt wer
den .

ten

Die Gemüsekonserve in der Ernährungswirtschaft
Bon der Jahreswende bis in die Frühjahrs - | der Vitamine bei der Gemüsekonservierung

zeit hinein bietet uns der deutsche Boden faum machte , verdienen mit Recht stärkste Beachtung
Frischgemüse . Mit einigen Gemüse - und Kohl gerade beim Verbraucher . Denn es will fire
arten müssen wir vorlieb nehmen . Doch stel die Sicherung der täglichen Ernährung außer¬
len die Gemüsekonserven die Mittel dar , die es ordentlich viel bedeuten , wenn die Ernäh
ihrem Gehalt nach mit Frischgemise und rungswissenschaft anerkennt , daß die Gemüse
Frischobst aufnehmen tönnen . Die Konserven fonserve oft mehr von wichtigen Vitaminen
dose samt Inhalt war jetzt sogar Gegenstand enthalte als manches Gemüse , das im Haus

otz . Wymeer . Mit siedendem Waf - der soeben beendeten wissenschaftlich - techni - halt einent langwierigen Kochprozeß unter
ser verbrüht . Das drei Jahre alte Töch - schen Tagung in Braunschweig . Der Vorliegt . Die Frage nach dem Wavum " liegt
terchen eines hiesigen Handwerksmeisters , trag von Professor Dr. Scheunert , Leipzig , nahe . Sie beantwortet sich durch die Tatsache ,
stürzte in einem unbewachten Augenblick in den die Wissenschaft als einen in der europäi - daß die Eigenart der hochentwickelten Herstel
einen mit siedendem Wasser gefüllten Kessel , schen Vitaminforschung führenden Gelehrten lungsmethoden in der deutschen Konferven
aus dem es mit schweren Verbrühun¬mit schweren Verbrühun betrachtet , erwies , daß deutsches Konserven industrie eine weitgehende Schonung der Vita
gen am ganzen Körper geborgen , wurde . gemüse und Konservenobst insbesondere in mine bedinge .
Das Kind wurde in das Kretstrantenhaus ge - ihrem Gehalt an den so unentbehrlichen , gc¬
schafft , wo es schwer darniederliegt . Einen radezu lebenswichtigen Wirkstoffen sogar denEinen radezu lebenswichtigen Wirkstoffen sogar den
schweren Verlust erfitt ein hiesiger Pferde - Frischlebensmitteln ähnlich sind . Die Aus¬
halter , dem eines seiner besten Tiere plötz führungen , die der Forscher zu seinen neueren
lich einging Forschungsergebnissen über das Verhalten

-

Leistungszucht notwendiger denn je!
Große Geflgel - und Kaninchenausstellung in Bunde

Diese Ergebnisse , vor den kritischen Teilneh
mern der wissenschaftlich - technischen Tagung
in Braunschweig und damit zugleich vor der
Deffentlichkeit ausgesprochen , zeigen eine we¬
sentliche Verbesserungsmöglichkeit der Ernäh
rung an . Der Verbraucher weiß nun , daß
sich die Aufgabe der Konservenindustrie nicht
allein darauf beschränkt , als wertvoller und
notwendiger Helfer bei der Erfassung der
Ernteüberschüsse tätig zu sein , damit auf diese
Weise ständig eine Ernährungsreserve im llei
nen wie im großen erhalten werden kann . 1
nimmt vielmehr mit Befriedigung zur Kennt
nis , daß die Konservenindustrieauch weiterhin
ihre Kräfte dafür einsetzen wird , durch die von
ihr angewandten Herstellungsmethoden Ge
müse und Obst den Lebensmitteln im frischen
Zustande möglichst gleichwertig zu erhalten .
Darum ist in der gemüsearmen Zeit vom JaDarum ist in der gemüsearmen Beit vom Ja
nuar bis zum Mai die deutsche Qualitätsfon

mischten Kost auszugleichen eine Erkennt¬

ferde durchaus dazu befähigt, den Mangel an

nis , die nun auch vom Standpunkt der Ernäh

Frischgemüse innerhalb unserer sonstigen ge¬

rungswissenschaft Bedeutung und Wert der
Gemüsekonserve unterstreicht .

otz . Die Liedertafel Harmonie " veranstal¬
tete am Sonnabend im Saal des Hotels

Zum Weinberg " einen Unterhaltungsabend ,
der einen sehr guten Besuch aufzuweisen hatte .
Ter Saal war festlich ausgeschmückt worden .
Liedervater Tholema hatte die Freude , ins¬
besondere den Kreisleiter und den Bürger¬
meister der Stadt unter den Gästen begrüßen
zu tönnen . Die Liedertafel Bunde war der
Einladung zur Teilnahme gefolgt . Die musi¬
talische Ausgestaltung hatten Angehörige der
Marinelapelle aus Leer übernommen , die das
Fest mit vorzüglich dargebotenen Musikstücken
einleiteten . Der Chor des gastgebenden Ver¬
eins brachte einige Lieder zu Gehör .. In
gleicher Weise halfen die Bunder Sänger die
Jeier auszugestalten . Leider hörten die Be¬
sucher der Veranstaltung das Quartett nur
einmal , da ein Sänger start erfältet war .
Aber eine Veranstaltung ohne jegliche Dar¬
bietung des Quartetts ist in Weener eben . otz . Am Sonnabend wurde die große Aus - In der anschließend stattfindenden yaupt¬

nicht gut möglich. Fräulein Gerda Warsing stellung des Kleintierzüchtervereins Bunde versammlung dankte Vorsitzender Wessel
erfreute die Zuhörer durch zwei Lieder, die und Umgegend durch den zweiten Vorfizen- Boppen den Mitgliedern des Vereins

bewiesen, daß wir in ihr eine Sängerin den , Harm Kolthoff , eröffnet. Er begrüßte Weener für die Beteiligung an der Aus¬
sehen dürfen , von der wir noch öfter hören die Vertreter der Partei , der Gemeinde und stellung. Er gab ferner bekannt, daß das Ge¬
werden . Sie verfügt über eine Stimme , die des Reichsnährstandes und gab dann dem schäftsjahr seht vom 1. April bis 31. März

Ausbildungsleiter der Züchter , Schulze - laufe und die nächste Ausstellung bereits am
zu guten Hoffnungen berechtigt .

Zwischendurch erfreuten uns die Mariner Emden das Wort . Dieser gedachte des vor 25. und 26. november dieses Jahres sein
wenigen Tagen verstorbenen Züchters Milwerde . Außer den bewährten Preisrichtern

andere Musikstüde. Daß eifrig getanzt wurde, die Schau veranstaltenden Vereins gewesen Tauben verpflichtet werden, da mit einer
durch flotte Marschweifen, Volkslieder und ler - Bunderhee, der 59 Jahre Mitglied des wird noch ein besonderer Preisrichter für
ist wohl selbstverständlich . Leider ist der Saal war . Er fand dann Worte des Lobes für die noch besseren Beschickung gerechnet werdenaber so Klein , daß die Tanzfläche in ihm um mustergültige Ausstellung. Dem Verein kann . Ausstellungsleiter wird wieder Harm
den Bühnenraum vergrößert werden mußte wünschte er einen guten Erfolg als Lohn für Kolthoff sein. Der Vorsitzende des Vereinsund dennoch die Menge der Tangluftigen die aufgebrachte Wühe . Weener , Züchter Blau , stellte den Antrag , daß
faum Platz hatte . Während des Abends er¬

schienen zwei SA . - Männer , die die günstige Bei einem Rundgang durch die sauber die von einem der beiden Vereine ausgeschlos=

Gelegenheit wahrnahmen , für das Winter - und senen Mitglieder vom andern Verein nichtübersichtlich aufgebauteaufgebaute Ausstellung

hilfswerk zu sammeln . Sie können mit dem lonnte man sich von dem hohen Stand aufgenommen werden . Die Vereine werden

Erfolg der Sammlung gewiß zufrieden sein. der Zuchten im Reiderland überzeugen. Die ich diese Mitglieder gegenseitig melden.

Am nächsten Sonnabend konzertiert hier Preisrichter Walther - Oldenburg für Ge- Zahnarzt Dr. S. Diddens stellte den Antrag ,

das Burgorchester aus Leer zugunsten des flügel und Schattte Blumenthal für Ka- inspruch gegen die Namensänderung der

Winterhilfswerks . Wie wir hören , wird auch dem guten Material das beste auszuwählen.
inchen hatten gewiß feine leichte Arbeit , aus Ostfriesischen Silbermöven einzulegen .

Darauf übernahm Dr . S . Diddens als
die Solistin Erna Althaus mitwirken , so Großes Interesse erweckte auch die Belzschau, neuer Vorsitzender die Leitung der Versamm¬
daß uns dann schon wieder ein Kunstgenuß die aus Kaninchenfeilen hergestellte Pelze lung und setzte H. Arends als Schriftführer , Ehrenpreis und 2. Preis ;

Peter Snakenborg als Kassierer und Andreas
Desten als Vertrauensmann der Kaninchen¬

Am Abend hielt Schulze -Emden noch einen züchter ein . Dem bisherigen Vorsitzenden
Vortrag vor den Züchtern, in dem er Poppen sprach er den Dank des Vereins für
Wege und Ziele der Geflügelzuchtwies, in der seine Tätigkeit aus und gab der Hoffnungnoch mehr Wert auf die Leistungszucht Ausdruck, daß er im Verein verständnisvolle
gelegt werden müßte . Deutschland führe noch Mitarbeit und im Verein Weener kamerad¬
dreißig vom Hundert seines Eierverbrauchsschaftliche Zusammenarbeit finden möge.
aus dem Auslande ein . Wenn die Durch

Am Sonntag erfreute sich die Ausstellungschnittsleistung eines Huhnes , von 90 auf 130
Sier gesteigert werden könnte, wäre unser eines sehr regen Besuches aus nah und

bevorsteht .

Auch die weiteren Unterhaltungsabende ,

die vorgesehen sind , werden dafür sorgen , daß
es in Weener nicht an Gelegenheit fehlt, an¬
genehme Abende in froher Gemeinschaft zu
verleben. Der Pferdezuchtverein für den
Kreis Leer, der im Sommer des Vorjahres
auf den Meentelanden das Rennfest veran¬
staltet , hat vorgesehen , ein Winterfest in

Weener zu begehen. Fraglos wird auch dieser
Abend von den Reiderländern start besucht
werden .

otz . Der Plakettenverkauf , den dieses Mal
bie Kampfverbände der Bewegung übernom¬
men hatten , erbrachte einen Erlös von 222 . 50
Reichsmart . Dieser Betrag wird sich noch um
ungefähr 20 Reichsmart erhöhen , da noch
nicht alle Beträge abgerechnet worden sind .

zeigte .

V
=

fern .

Das Urteil der Preisrichter
Abteilung Hühner

Deutsche Reichshühner , weiß : Hans Dortschy¬
Weener 1 fg, 3. Preis ;

3
Wyandottes , hell : Dr. S . Diddens - Bunde 4 so ,
g, 1 b, 1. Breis und Ehrenpreis ;

g und Ehrenpreis;
Wyandotten , gestreift : Cornelius Thiele -Weener

Rhodeländer , rot : Johann Tegeler -Bunde 1 b ;
Meino Santen -Hilfenborg 4 g, 1. Preis ; Zimmer¬
mann -Weener 1 fg. 1 g, 1 6 und 3. Preis ;

Reichshühner , schwarz -weiß : Rüdiger
veld-Bunderhee 1 g, 1 b:

Bedarf schon gedeckt . Der Redner sprach sich

auch lobend über die von ihm besichtigten
Ställe aus , die zum größten Teil schon den
Vorschriften entsprächen . Einen solchen Hof ,
wie den des Züchters Kapperna gel , habe
er anderswo ist Ostfriesland noch nicht ange¬
troffen . Bei diesem sei nicht nur die äußere
Ordnung , sondern auch die Buchführung mu - 2
stergültig . Die Züchter wurden aufgefordert ,

otz . Bunde . Die vierte Reichsstraalle Kleintierhalter zu beraten , insbesondere
Benjammlung , bei der die SA hier 600 in Bezug auf die Ställe . Bei der Landes¬
Abzeichen vertauste , erbrachte für das Win- bauernschaft in Oldenburg stehen noch Mittel
terhilfswerk den Betrag von 219. 41 Reichs zur Verfügung , die für Stallneu - und - um¬

bauten gegeben werden , bei Neubauten bis
zur Hälfte der Kosten . Alle sollten durch Ver¬

otz . Holthuserheide . Milch die bin gefütterung der Küchenabfälle an der Durchfüh¬
faßt . Gin hiesiger Einwohner mußte fest runa des Vierjahresplanes mithelfen .
stellen , daß ihm dann und wann Milch aus
den an den Weg zum Abholen aufgestellten
Kannen entwendet wurde . Er legte sich die¬
ser Tage auf die Lauer und es gelang ihm ,
eine Diebin auf frischer Tat zu er

tappen .

mart .

Groene¬

Deutsche Reichshühner , weiß (Einzeltiere ) : Wil¬
helm Boekholt -Weener 3 fg, 1 g, 1. und 2. Preis ;

Italiener . rebhuhnfarbig : Hermann Müller -Bun

Weener 3 fg. 1 g, 2. und 3. Breis ; A. Oltmann¬
derhee 1 fa , 2 g und Ehrenpreis ; Hermann Looden¬

Weener 1 fo , 1 g ; Binderf Speffer -Bunde 9 fg , 2 g ,

Japenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf Richardstraße errichteten sie durch Steine undotz . Jemgum . Dienstan Mutter und

Steinhaufen eine regelrechte Sperre . Da diese
Kind . Im Rahmen des Hilfswerkes Mut¬ otz . „ Erfüllte und zerstörte Hoffnungen " " Falle " scheinbar noch nicht den „Anforderun¬
fer und Kind " werden morgen , Dienstag , könnte man den am Samstag eingetretenen gen " entsprach , wurde schließlich von der Hecke
awei Mütter mit Säuglingen im Müttererho- Wetterumschlag überschreiben , der nach dem bis zur Gaslaterne in etwa ein Meter Höhe
hungsheim in Schledehausen zur Erholung verhältnismäßig starken Frost wieder Tau - ein Draht gespannt . In welche GefahrAufnahme erhalten . Eine 67jährige Mutter wetter brachte . Zerstörte Hoffnungen , weil diese losen Burschen ihre Mitmenschen durchvon hier wird in nächster Zeit zum zweiten nun aus der Schlittschuhpartie am Sonntag folche Spielereien " bringen tönnen , wirdMale als Gast auf Einladung ein Mütter auf den Eisbahnen auf überschwemmten Län ihnen wohl erst dann zum Bewußtsein Tom¬erholungsheim für vier Wochen besuchen kön bereien nichts werden konnte , obwohl das Eis men , wenn sie auf frischer Tat ertappt und sienen . Sie ist Mutter von acht Kindern , von schon am Freitag und Samstag große Scha die volle Strenge des Gejeges zu spüren ha¬denen vier linderreiche Familien haben . Mit ren Sportbegeisterter frug und erfüllte Soff - ben werden .
dem 1. cuar hat die Kreisamtsleitung des nungen , weil jegt die Außenarbeiten wiederAmtes für Volkswohlfahrt hier Fräulein
Harmine Buttjer im Frauenhilfsdienst ange
stellt . In den nächsten Tagen werden wieder
um zwei junge Mütter vier Wochen einer Er¬
holung im Müttererholungsheim Neuenburg .
finden .

arbeiten .

2 Ehrenpreise, einen 1., einen 2. und vier 3. Breiſe;
Diedrich Veenhuis-Bunde1 fa, ia und Cheeſe ,

Italiener , schwarz : Wilhelm Rethmeyer -Weener
2 fg , 1. und 3. Preis ; H. Engberts -Möhlenwar
4 sg , 2 g , Ehrenpreis , 1. , 2. und 3. Preis ;

Staltener , schwarz - gescheckt : Meindert Meinders
Weener 2 so , 1 g , 1 b , 2. Preis ;

Italiener , weiß : Harm Bödeter -Weener 2 fg ,

Italiener , gelb : Hinrich Brouwer -Weener & fa ,
1 g, 2. Preis ;

3 g, 1 b und Ehrenpreis ; I . P. Pots -Charlotten¬
Italiener , gestreift : J . W. Schaa -Weener 1 fox)

volder 1 fa, 1 b, 3. Preis:
Rheinländer , schwarz : Bertus Meyer -Boen 2 18,18, 1 b, 1. und 2. Preis; Sarm DuismannWeener i g;
Ostfriesische Silbermöben : Peter Weffels - Bunde ,

5 fg , 4 g , 1 b , Ehrenpreis , zwei 1. und ein 2. Breis ;
Jürren Baumann - Holthufen 2 ss , 2 g , Ehrenprpeis
und 3. Preis , Johann Meyer -Weener i fg, 1 b ,

2Reichsfachschaftsehrenpreis ; $. Smit-Weener 3 19,
9 , 1. und 3. Preis ; Johann Cordes -Weener 3 fa ,
1 g , 2. und 3. Preis ;

Kraientöppe , filberhalsig : Luiken Luitjens - Tichels
warf 3 fg , 3 g , 1. und 2. Brets .

Abteilung Zwerghühner
Deutsche Zwerge , goldhatig : Arnold Meyers

Bunde g ;
Deutsche Zwerge , silberhalsig : Hermann Müllers )

Bunderhee 1 fg , 3 g , 3. Preis ; Anton Schaa -Thoo
hove 2 fg , 1. Preis .

Abteilung Tauben
Koburger Lerchen , gelercht : Johann Tegelers ,

Bunde 2 fg , 2. Preis ;
Noburger Silberlerchen mit Binden : Johann

Tegeler -Bunde 2 fg , 3. Preis ;
Englische Kröpfer , blau -weiß : Hindert Eben

Bunderbee 2 ' fo , 3. Preis ; Sinrich Arends -Bunde
2 fg . 1 g, Ehrenpreis ;

Elster -Kröpfer , schwarz : Arnold Meyer -Bunde ,
2 fg , 1 g , 1. mard 3. Brets ;

Steiger -Kröpfer , rot : Hinrich Molthoff -Bunde
1 fg . 2. g ;

Brünner Kröpfer , schwarz : Jakob Lunitiens - Tichels
warf 7 fg , 1 g . Ehrenpreis , 1. , 2. und 3. Preis ;

Brünner Kröpfer , weiß : Peter Snakenborg -Bunde
4 10, 10 , 3ivei 2. Preise ; Harm Bödeker -Weener
2 f @;

Show Honer , blast mit Binden : Heinrich Sütt
hoff-Dibumerverlaat 1 fg, 1 g, 2. Preis ;

Show Homer , dunkel gehämmert : H. Sütthoffs
Ditumerhammrich i sa;

Show Homer , rot : H. Sütthoff - Dißumerhamme

vich , Chrenpreis :
rich 1 g

Show Homer , fahl : H. Sütthoff -Dizumerhamme

Abteilung Enten
Dr . S . Diddens -Bunde 1 ig , 1 g , 2. Preis .

Abteilung Kaninchen
Deutsche Riesen , hasengrau ; Jan Löning - Bunde .

1 g , 1 b , 2. Preis ;
Deutsche Widder , hafengrau , Nammler : Gerhard

Dreyer -Wymeer 1 g, 1. Preis Hindert Koeren
Bunde b ; Diedrich Bnizinga - Bunde i fg , Chren
preis: Häfinnen: Gerhard Dreyer-Wymeer 1 a, 1
Breis : Hindert Koenen -Bunde 1 g, 1. Preis ; Diet

3. Preis ; Bernharddeich Bitizinga -Bunde 1 g,
Eihaufen - Bunde 1 b ;

Wiener , weiß : Johann Meyer -Möhlenwarf 1 G

Masta , Rammler : Weffel Boppen - Bunde 1 9,

Ehrenpreis ;
Klein -Chinchilla ; Andreas Oesten -Bunde 5 a 3 b ,

aufgenommen werden können . Wie hart der otz . Der Dienst der Frauen . In der im
Frost hier auftrat , beweisen am besten die Hotel Hülsmann abgehaltenen Zusammen¬
verlassenen Neubauten sowie Straßenbau - funft der Block- und Zellenmütter der NS¬

Frauenschaft fonnte die Ortsfrauenschaftslei¬

Im Gasthof Röttgers fand eine Tagung des terin zu ihrer Freude auch die neue Ortstas¬
Vorstandes der Ersten Großen Karnevals- heißen , die das Amt der wegen Arbeitsüber¬

jemvalterin , Fran Gottschall , willkommen 3. Breis ;"

otz. Jenigum . SA sammelte . Die am gesellschaft Emsland". Sitz Papenburg , statt ,
Sonntag von der SA durchgeführte Blaket- in deren Verlauf der Hofstaat und der Elfer lastung ausgeschiedenen Parteigenoffin Rött- b; Säfinnen : Weſſel Boppen-Bunde 2 g, 2. Breis

Elfer - gers übernommen hat. Ebenfalls gedachte dietensammlung erbrachte hier den Betrag von rat neu aufgestellt und von Prinz Theo I. ge- Rednerin der beiden aus Gesundheitsrücksich92,40 Reichsmart , wogegen noch eine Sam - billigt wurde. Weiter wurde über den Roten ausgeschiedenen Mitarbeiterinnen Fraumelbüchse aussteht . Winterfest des ienmontagszug beraten und festgestellt, Stodik und Frau Ventke , die ihr Amt seitWassersportvereins Lub up " daß in diesem Jahre der Zug noch größer Gründung der hiesigen Frauenschaft treu ber¬Im Jemgumer Hof" fand am Sonnabend und schöner sein wird , als im Vorjahre . Die waltet hatten . Im weiteren Verlauf der Ta¬das Winterfest des Wassersportvereins Luv Kostümfrage hand. dadurch ihre Erledigung, gung wurde auf die Ende Februar beginnen¬daß einer hiesigen Firma der Auftrag erteilt ben Näh - und Kochkurse und Anfang Breis : Säsinnen: Dirk Schoormann-Möhlenar
wurde , für eine größere Menge geschmackvol - März beginnenden Säuglingspflegekurse, das 1 a. Andreas Deften-Bende Ehrenpreis.
ler Leihkostüme zu sorgen.

up " statt .

"

"

etz. Midlum . Unser alter Gloden
turm war recht altersschwach geworden und
mußte , wenn man ihn erhalten wollte , gründ¬
lich überholt werden . Das ist inzwischen ge¬
fchehen . Da der Turm unter Denkmalsschutz

Hauswirtschaftliche Pflichtjahr bzw . den neu¬

In der Nacht zum Sonnabend waren in eingerichteten zweijährigen Frauenhilfsdienst

umerer Stadt die Nachtschwärmer wie - usw. hingewiesen und zu den verschiedenen
der einmal besonders start beschäftigt . In der Aufgabengebieten Erläuterungen gegeben .

1. und 2. Preis , Ehrenpreis ;
warf 1 a. 3. Breis ;

Lohkaninchen , schwarz : Hauto Gosling -Möhlen¬

Holländer , Hau -weiß : Peter Schadenhoff -Bunde
1 g , 2 6, 3. Preis ;

Holländer , schwarz -weiß : Peter Schadendorf
Bunde 1 b :

Russen , Rammler : Andreas Desten -Bunde 1 g ,

In jedes Hous die „OL3.



Erntefegen, von dem man nicht viel weiß 24

Mitgeteilt von B. Jokuhl , Optiker, Leer .
Gefallene Niederschläge in

3weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1988 : Hauptausgabe 28 223 , davon Be
zirtsausgabe Leer -Reiderland 10 271 (Ausgabe mit

eente . Nach der felf 1934 erfolgten uswel | Barometerstand am 6. 2. , morgens 8 Uhr 770,0
tung der Anbauflächen wurden in diesem Höchft . Thermometerft . der lett . 24 Std . : C + 3,0

C - 1,0Jahre alle Erwartungen übertroffen . Die Ge- Niedrigfter
in Millimetern .

Ms der Reichsbauernführer auf dem sech- | Bandoolt durch den Einsatz aller Kraftreser- Tonnen . Sie ist demnachum 62 vom Hundert
famternte betrug im Altreich rund 128 300

en Reichsbauerntag in Goslar die große ven gelungen ist, bei verringerter Anbaufläche höher als im Vorjahre und um 107 vomebersicht von der deutschen Rekordernte im trop empfindlichen Mangels an Arbeitskräf - undert höher als im Durchschnitt des Jahr¬Sabre 1938 gab , wandte er sich damit an die ten erhöhte Erträge zu erzielen . Dabei sind fünfts 1933/37. Beide Delfrüchte liefern einegesamte deutsche Bevölkerung . Da fie zum natürlich nicht nur das Brotgetreide und die Ausbeute an Del von 36 vom Hundert und anFrößten Teil in den Städten wohnt , tritt fie Hackfrüchte von großer Bedeutung, sondern Delfuchen von 61 vom Hundert . Angesichtsn erster Linie als Nur - Verbraucher der land- auch jene Erzeugnisse, die der Allgemeinheit der Gesamtmenge bilden sie also einen großenwirtschaftlichen Erzeugnisse in Erscheinung. nicht in gleichem Maße wie diese Nahrungs- Bestandteil der deutschen Delversorgung.Es sprechen deshalb die Feststellungen des güter bekannt sind und deren Erträge im we- Ebenso erheblich ist auch die Hanfernte ge¬Reichsbauernführers , die von der Sicherung fentlichen verarbeitet auf den städtischen

des täglichen Bedarfs berichten, besonders ein- Markt gebracht werden. Das gilt beispiels- stiegen. Mit rund 60 000 Tonnen Hanf wird
die Ernte des Vorjahres um 70 vom Hundert

bringlich auch zur Bevölkerung im städtischen weise für die Delpflanzen, insbesondere für überschritten, zugleich übersteigt sie denBereich. Natürlich fand auch die große Lei- Raps und Rübsen , denen die Witterung die Durchschnitt der letzten drei Jahre um 126ung des Landvolks besondere Anerkennung ses Jahres ausgezeichnet bekommen ist . Ihrem vom Hundert ,
and gerechte Würdigung , da es dem deutschen Anbau verdanken wir eine weitere Reford¬

Stadtkasse Leer

Steuerfälligkeitstermine
für den Monat Februar 1939
Im Monat Februar 1939 find zu zahlen bis zum :
6. 2. Bürgerfteuer für Arbeitnehmer für Januar 1939 ,

10 . 2. Schulgelder für den Monat Februar 1939 ,
a ) Oberschule für Mädchen

b ) Handelsschule

c ) Haushaltungsschule

d ) Malerfachschule ,
e ) Bauhandwerkerschule

15 . 2. Hauszinssteuer für Februar 1939 .

15 . 2. MGemeinde steuern und Abgaben für das Vierteljahr
Januar / März 1939 .

leberweisungen können unter Angabe der Kto . Nr . erfolgen
auf Kto . Nr . 81 201 bei der Kreise und Stadtparkaffe leer , oder

to . Ne . 10 820 beim Postscheckamt Hannover .

Haffenstunden werktäglich von 9 - 13 Uhr .

Leer , den 4 . Februar 1939

Die Stadtkasse . Henry .

Fertel zu verkaufen
Dienstag nachmittag 3 Uhe

bei Gastwirt Tamling , Leer ,

Kirchstraße , gegen bar und
auf Zahlungsfrist .

Gemein
Skraft

michall

Durch Fr
eu

de Die DeutscheArbeitsfront
NSG . Kraft durch Freude

Kreis Leer

Kulturring der Stadt Leer

Dienstag , den 7. Februar beringsfehn
8 . 30 Uhr , im Tivoli "

Robert Henseling , Berlin - Frohnau :

Vorstoß insUnendliche
( Das Weltbild der heutigen Sternforschung ;

Grenzen der Himmelserkenntnis ) mit Lichtbildern

Eintrittspreise : Mitglieder des Kulturringes 30 Pfg .
Richtmitglieder 80 Pfg . Mitglieder des Vereins junger Kauf
leute haben freien Eintritt , deren Angehörige zablen 30 Pfg .

DieDeutscheArbeitsfront Filmftelle der NSDAP . Leer
Zu kaufen gesucht Berufserziehungswerk

Anzukaufen gesucht gebrauchter ,
gut erhaltener

Gasbadeofen
mit Gasheizofen . Angebote
unter £ 109 an die O18 , leer .

Eine

Zu vermieten

3-räumige Wohnung
mit Zubehör an rubige Mieter
zu vermieten .

Leer , Hindenburgstraße 51 I.

Zu mieten gesucht

Die Lehrgemeinschaft

Maschinen¬

Schreiben "
beginnt am Freitag ,

dem 10 . Februar 1939

abends 8 Uhr , in der

Berufsschule ( König¬

ffraße ) .

Anmeldungen werden noch bis
5- bis 7-räum . Wohnung dahin entgegengenommen .

a Jofort oder später in feer
oder Umgegend gesucht .
Angebote unter 110 au die
OTZ . , Leer .

Dame sucht Wohnung
in Leer .

Angebote mit Preisangabe er
beten unter 111 an die O18 . ,
Leer .

Stellen -Angebote

Herhören , Privatvertreter !

Für neuartige Gesundheits .
wäsche , die schon v . rd . 300

Vertr . ( - innen ) m . groß . Erfolg
verk . wird , noch einige fleit .
Mitarbeiter ges . Artikel nicht
billig , aber gut u . Verkauf vor
allem sehr lohnend . Ang . u .
Nr . 12783 an Obanex , Anzeig . ¬
mittler , Freiburg i . Br .

Gesucht zum 1. März eine

Zuverlässige Silfe

ühneraugen

ornhaut , Warzen

entfernt schnell , sicher
und schmerzlos das be¬
währte Radikal - Mittel

Sturm Tropfen
mit Erfolgs - Garantie !

Flasche 60 Pfennig .

Kreuz - Drogerie

Fritz Aits
Leer , Ad . - Hitler - Str . 20

Empfehle prima
lebendfr . Koch
Schellfische , / kg 25 und 30 Pfg . .
feinft . Goldbarfchfilet , 1/2 kg 50 Pfg . .
lebendfr . Bratfchollen , lebdfr . Brat
heringe , 1½ kg 15 Pfg ., frisch aus

Fleckheringe , Schellfische .
d.

Am Dienstag , 7 . Februar ,
abends 8. 30 Uhr , Zentralfichtspiele :

, , Togger "
Karten zum Preise von 40 Pfg . bei Schuster , Buchhaus Müller ,

Schmidt , Spanjer und Friseur Battermann

Deutsche Christen , Leer

Heute abend 8. 30 Uhr, im „Tivoli"

spricht P. Stöckmann -Hannover
Alle Volksgenossen sind herzlich eingeladen .

Empfehle in la Qualität kleine

Beatheringe , ½ kg nur 15 Big .
große 18 Pfg . , Hochfchellfisch 25 Pfg . , Fisch
filet 35 Pfa . , Goldbarschfilet 50 Pfg . , lebende

frische Bratschollen 35 Pfg . Ab 3 Uhr prima Räucherwaren : Jett . s
bücklinge , Makrelen , Schellfisch , Goldbarfch , Szeaal , Speckaal usw

Weener . Tel. 81 11. Fisch - Klod Leer , am Bahnhof. Tel. 2418.

Kalkstickstoff
( geölt und ungeölt ) vorrätig

Landwirtsmühle / Leer
Telefon 2663

Rinderspeisetalg
guteQualitätsware , lose und Pakete 60 Pfg .
per 1/2 kg Dur

Roher Nierentalg jeden Dienstag und 55 Pfg .Mittwoch frisch vorrätig , per 1½ kg .

Hermann Köller , Leer , Wörde .

Ranch Makrelen, Jettbückinge, Evgl . - hih . Kirchengemeinde Loga

für Haus und Garten, auchals W. Stumpf , Wörde ,
Tagesmädchen .

Bu erfragen bei der O18 , Leer .

Gesucht auf sofort od . 15 . Febr .

HausgehilfinfürdieDormit¬
Empfehle in
blutfrisch . Ware

Fernr .
2316 .

für die Dormit Kochschellfische, 1 kg 25 Pfg. , Seetagsstunden .
lachs o. K. 25 Pfg . , Bratschellfische

Frau Carl Fesenfeld ,
Leer , Adolf Hitler - Straße . 30 Pfg . , Brather . 18 Pfg . , Brat

Schollen 35 und 40 Pfg ., Fischfilet
35 Pfg ., Goldbarfchf . 50 Pfg . , fr . ger .

Suchejunge Hausgehilfi Bückinge, Schell , Makr. , Goldb. ,eine
für den Haushalt , die etwas Fleckher . , Kiel .Sprott . , Marinaden ,

kochen kann . Herings und Fleischsalat .

Eden , Norderney , Schulzenftr . 41 / Fr . Grafe , Rathausste . Fernr . 2384
Drog .

Die Hebung der Kirchensteuer für das IV . Dierteljahr

1938/39 , Jowie für die rückständigen Steuern findet am

Dienstag , 7 . Februar und Mittwoch , 8 . Februar 1939 ,

von 9 - 1 Uhr und von 2 - 5 Uhr in der Pastorei ( Konfirs

mandenfaal ) ftatt . Dorlegung des letzten Kirchensteuerzettels
ist erwünscht . Der Kirchenvorstand .

Leupin -Creme u. Seife Empfehle Berdunkelungspapier
selt 25 Jahren bewährt bel Picket Hine . Meinen , Holtland .

esichtsausschlag
Hautjucken , Ekzam , Wandseln usw.

Drost Drog . Buß

Drog . Lorenzen Kampf dem Verderb!

dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet). Bur Zeit ist Anzeigen -Preisliste

Nr. 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks-Aug¬
Bezirks -Ausgabe Leer-Reiderland, B für die Haupt¬
Ausgabe.

gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlaßstaffel A für die

Verantwortlich für den redaktionellen Tell (auch

derland Heinrich Herlyn . verantwortlicherfür die Bilder) der Bezirks -Ausgabe Leer-Ret¬
Anzeigenleiter der Bezirks-Ausgabe Leer-Relber
land : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndrucks
D. H. Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Familiennachrichten

Als Verlobte grüßen :

Wübkeline Haffeler

Johann Gastmann

Februar 1939

Statt Karten !

Deenbufer Kolonie

Unsere am 4 . Februar 1939 vollzogene Trauung geben
wir hiermit bekannt .

Theodor und Annette Thiele , geb . Veen .

Papenburg , den 6. Februar 1939 .
Friederikenstraße 9 rechts .

Gleichzeitig danken wir herzlich für die uns erwiesenen
Aufmerksamkeiten .

Leer , Langenhagen , Völlenerlehn , Lüneburg ,

Bremen , Ocholt , den 4. Februar 1939

Nach einem arbeitsreichen Leben verschied heute

nach schweren Leiden mein innigstgeliebter Mann , unser

guter Vater , lieber Opa , Schwiegervater , Bruder ,

Schwager und Onkel , der

Kaufmann

Weert Diedrich Lehmann
im 74 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Zwanette Lehmann , geb . Müntinga
Onno Lehmann und Frau

Pauline , geb . Harms
Wilhelm Lehmann und Frau

Hilde , geb . Wilharm

Thole Harders und Frau

Martha , geb . Lehmann
Weerdt Lehmann und Frau

Karl Meyer und Frau
Grete , geb . Markus

Ella , geb . Lehmann
Karl Lehmann nebst Braut

Anton Lehmann und Frau
Leni , geb . Niehuis

Hermann Meiners und Frau

Netty , geb . Lehmann

Ernst Lehmann und Frau¬

Almuth , geb . Fokken
nebst 17 Enkelkindern .

Beerdigung am Mittwoch , dem 8. Februar , 15 Uhr ,
vom Trauerhause , Pierdemarktstraße 23 , aus .
feier eine halbe Stunde vorher .

Nachruf .

Trauer¬

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht ,

von dem erfolgten Ableben unseres lang¬
jährigen Mitarbeiters , des

HerrnWeert Lehmann
Kenntnis zu geben .

Herr Lehmann war uns seit vielen Jahren
ein treuer und fleißiger Mitarbeiter , sein
allzeit freundliches und zuvorkommendes

Wesen wird ihm bei Führung und Gefolg¬
schaft des Betriebes eini dauerndes , ehrendes
Andenken sichern .

Führer und Gefolgschaft
der Firma J . G . van Delden & Co .

Thren Bedarf an Samilien -Drückfachen
bestellen Sie am besten bei

D. H. Zopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer , Brunnenstraße .
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